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Wussten Sie
eigentlich...

NEIN?
Dann lesen Sie mal Seite 3

Machen Sie Ihr GOLD zu GELD

Tageshöchstpreise

bis 14,- g Fg.
Gold · Silber · Uhren · Münzen

Schmuck · Antiquitäten · Deko

Braunschweiger Str. 25

Burgdorf 0 51 36 / 9 71 36 13

Fred Eley

Pflasterbau im Land-
schaftsbau und Tiefbau

Martin-Luther-Str. 3
29339 Wathlingen

Tel. + Fax: 05144 - 4253

sehr gut &

sehr günstig

Adventsbasar
16. November 2008

11.00 – 17.00  Uhr

im DGH Nienhorst
Lesen Sie mehr auf Seite 16

Kaninchen- und
Geflügelausstellung

im Bürgerhaus Wathlingen
am 15. November 2008

von 10.00 bis 18.00 Uhr und
am 16. November 2008
von 10.00 bis 17.00 Uhr

Lesen Sie mehr auf Seite 19

16.11.2008 Volkstrauertag
Kranzniederlegungen am Ehrenmal

Nienhagen: Gegen 11.00 Uhr im Anschluss an den Got-
tesdienst am  an der ev.-luth. Kirche

Wathlingen: Im Anschluss an den Gottesdienst um 11.00
Uhr am Ehrenmal im Rathauspark

Großmoor: Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Martinskir-
che in Großmoor.  Kranzniederlegung im An-
schluss gegen 10.30 Uhr am Ehrenmal.

Adelheidsdorf: Gegen 11.15 Uhr am Ehrenmal

Parkett + Teppichböden

Nutzen Sie unsere Auswahl

Alles rund um den Bodenbelag
ca. 3.000 Rollen auf Lager

+ Zubehör und mehr

Außerdem Parkett u. Laminat...

Der weiteste Weg lohnt!

Adventsausstellungen

S. 12 + 13
Adventsausstellungen

S. 12 + 13

Weihnachten gut essen

und feiern S. 9
Weihnachten gut essen

und feiern S. 9



Wathlinger Bote – 2 – 15. November 2008/47

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich
samstags mit einer Auflage von 6400 Exemplaren. Verantwortlich für den
amtlichen Teil des Wathlinger Boten ist der  Samtgemeindebürgermeister. Ver-
antwortlich für den außeramtlichen Teil: Ingeborg und Svenja Varchmin.
Druck: Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co.
KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen
nur mit schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnis-
se verwendet werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für
den Nachdruck fertiger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheber-
rechte. Der Moor Verlag behält sich vor Berichte und Leserbriefe zu kürzen.
Für unaufgeforderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« kei-
ne Gewähr. Für Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Ingeborg Varchmin
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

� 0 50 85/74 27-29
Fax 0 50 85/74 99

Moorverlag@t-online.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 17.00

Polizeikommissariat Wathlingen ............................................... (0 51 44) 98 66-0
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911

DRK-Fahrdienste:
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst(0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunsch (05 31) 5 95 13 25
Zentrale .................................................................................... (05 31) 69 10 68
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Wohngifttelefon (gebührenfrei Mo. – Fr.  9.00 – 17.00 Uhr) ........ (0800) 1001280
Auskünfte über Gegenmaßnahmen bei Vergiftungen, Hausnotruf:(0 51 44) 1 92 14
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 66 33
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH(0 8 00) 786-4357

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen
Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube, Verwaltungsleiter .............................................. 491-11
Wolfgang Grube (mobil) ............................................... 0179 - 219 51 93
Vorzimmer:  Marina Ostermann ...................................................... 491-11
Fax: ............................................................................................... 491-27
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de ....................................
Allgemeiner Vertreter/Steuerung und interner Service Hergen Korte 491-12
Gleichstellungsbeauftragte Jutta Grewe-Goos ................................. 491-75
Bürgerservice, Ordnung und Soziales Stefan Hausknecht ................ 491-50
Planen, Bauen und Entwicklung Lothar Engelke .............................. 491-31
Klärwerk (bei Störungen im Abwasserbereich) ............................. 9704-12
oder .............................................................................  0172 - 709 38 73
Telefonvermittlung: Ottokar Franke .. Tel. 05144/491-0, Fax: 05144/491-27

Wir sind für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: ................................. 08.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: ............................... 08.00 – 12.00 Uhr ......... 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: .............................. 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ........................... 08.00 – 12.00 Uhr ......... 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag: .................................. 08.00 – 14.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Krebs .................................................................................. 491-67
Frau Baacke ............................................................................... 491-68
Frau Augustin ............................................................................. 491-69
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen im
Samtgemeinderathaus Nienhagen und der übrigen Verwaltung
der Samtgemeinde in Wathlingen und in Nienhagen
Montag: ................................. 08.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: ............................... 08.00 – 12.00 Uhr .......... 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: .............................. 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ........................... 08.00 – 12.00 Uhr .......... 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag: .................................. 08.00 – 14.00 Uhr
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl .................................................................................... 491-53
Herr Klingemann ........................................................................ 491-57
Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen
Gemeinde Adelheidsdorf
Bürgermeisterin Susanne Führer ............................ Tel. 491-0, Fax: 491-27
..................................................................................... 0 50 85/98 92-23

Gemeinde Nienhagen
Bürgermeister Klaus Gärtner ............................... Tel. 978811, Fax: 978822
Gemeinde Wathlingen
Bürgermeister Torsten Harms ............................... Tel. 491-71, Fax: 491-77

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen

Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle
für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln
Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (0 50 86) 82 38
Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .. Hanna Wedekind-Nünemann
............................................................................................ Tel.: (0 50 85) 98 12 89

Gemeinde Wathlingen ....................... Ingrid Baden ........ Tel.: (0 51 44) 41 61
Gemeinde Bröckel .............................. Dagmar Springfeld Tel.: (0 51 44) 49 02 98
Gemeinde Langlingen ........................ Daniela Feilbach ... Tel.: (0 53 75) 98 26 43
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ..... Dagmar Springfeld Tel.: (0 51 44) 49 02 98

Vertretungen der Gemeindeschwestern:
........................................ Manuela Drüsedau ........................... Tel.: (0 51 44) 49 09 60
........................................ Sabine Dücker ................................... Tel.: (0 51 44) 97 03 73
Einsatzleiterin Dorfhilfe:

Ann-Katrin Berkhan, Bröckel ............................................................... Tel.: (0 51 44) 928 4 1
In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,

sind wir montags – freitags 9.00 bis 12.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfallsprechstunde

Sa. + So. von 10.00 – 12.00 Uhr
und 18.00 – 19.00 Uhr (möglichst einhalten)

Außerhalb der Notfallsprechstunde
in dringenden Fällen nach telef. Absprache

15. + 16. November 2008
Dr. med. G. Fenger

Dorfstraße 32, Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 98 62 20

20. + 23. November 2008
Praxisgemeinschaft Bröckel

Hauptstraße 91, Bröckel,
Tel. 05144/98860

APOTHEKENDIENST
Samstag, 15.11.2008
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

Sonntag, 16.11.2008
Apotheke Schnaith

Marktstraße 41, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 21 22

Sonntag, 16.11.2008
Heide-Apotheke

Fuhrberger Landstr. 27, Celle-Wietzenbruch,
Tel. 0 51 41 / 454 55

Montag, 17.11.2008
Linden-Apotheke

Pestalozziallee 28, Celle-Altencelle
Tel. 0 51 41 / 817 27

Dienstag, 18.11.2008
Sonnen-Apotheke

Vorwerker Platz 30, Celle-Vorwerk
Tel. 0 51 41 / 361 81

Mittwoch, 19.11.2008
Löns-Apotheke

Westercellertorstr. 10, Celle,
Tel. 0 51 41 / 9 04 10

Donnerstag, 20.11.2008
Löwen-Apotheke

An der Stadtkirche 1, Celle,
Tel. 0 51 41 / 2 36 66

Freitag, 21.11.2008
Mohren-Apotheke
Am Heeseplatz, Celle,

Tel. 0 51 41 / 418 69

Montag, 17.11.2008
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 882 80

Dienstag, 18.11.2008
Händel-Apotheke

Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,
Tel. 0 50 85 / 215

Mittwoch, 19.11.2008
Vital-Apotheke

Marktstraße 28, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 41 36

Donnerstag, 20.11.2008
Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze,
Tel. 0 51 73 / 980 30

Freitag, 21.11.2008
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 5, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 10 61

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 15.11.2008

Vital Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 1b,

Tel. 05141/23285
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Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Der Samtgemeindebürgermeister informiert:
In der Gemeinde Nienhagen wird die „Nienhorster Straße „ (Verbindungsstraße zwi-
schen Nienhagen und Nienhorst) im Rahmen der Baumaßnahme „Verlegung B 3“ für
den Zeitraum vom 03.11.2008 bis 30.11.2008 voll gesperrt.

Das Ordnungsamt der Samtgemeinde Wathlingen meldet:
Personalausweise, die bis zum 15.10.08 und Reisepässe, die

bis zum 15.10.08 beantragt wurden, sind persönlich oder gegen
Vollmacht im vereinbarten Rathaus abzuholen.

Die alten Dokumente sind abzugeben oder entwerten zu lassen.

Das Hallenbad Nienhagen bleibt
am Samstag, 06.12.2008, ab 12.00 Uhr,

wegen interner Veranstaltungen
des Sportvereines Nienhagen geschlossen.

Häckseln von Strauch- und Astwerk
Im Bereich der Samtgemeinde Wathlin-
gen findet am 15. November und am 29.
November wieder eine Häckselaktion
statt. Interessenten der Häckselaktion fül-
len bitte den nachstehenden Coupon aus
und geben ihn bis zum 10.11. bzw.
24.11.2008 im Rathaus Nienhagen oder
Wathlingen ab. Der Unternehmer Herr
Piening fährt zu den im Gebiet der Samt-
gemeinde Wathlingen angemeldeten Inte-
ressenten und häckselt vor Ort Baum- und
Strauchwerk, kein Bauholz!
Bitte transportieren Sie dazu das zu häck-
selnde Material bis an die Grundstücksgren-
ze/Straße. So erleichtern Sie die An- und
Abfahrt der Maschine und einen schnelle-

ren Arbeitsablauf. Damit es möglichst preis-
wert wird, kann selbstverständlich beim
Häckseln geholfen werden. Gesonderte An-
und Abfahrtskosten entstehen nicht.
Es wird ein Grundbetrag von 20,00 € für
die ersten 10 Minuten berechnet, jede wei-
tere angefangene Minute wird mit 1,60 €
berechnet. Falls das Häckselgut nicht
durch den Gartenbesitzer als Mulchmate-
rial genutzt wird, nimmt es der Unterneh-
mer gegen Gebühr mit.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an
Herrn Piening, Tel. 0172/515 89 68. Sie
werden am Freitag vor dem Häckselter-
min informiert, in welcher Reihenfolge
gehäckselt wird.

Ich mache von dem Häckselangebot Gebrauch.
� Samstag 15.11.2008   � Samstag 29.11.2008

Name, Vorname: ___________________________________________________

Tagsüber telefonisch zu erreichen unter: ________________________________

Straße: ___________________________________________________________

Wohnort: _________________________________________________________

Mitnahme des Häckselgutes: � Ja � Nein

Datum: ___________________ Unterschrift: ____________________________

Verkehrsverein e. V.
Liebe Mitglieder des Verkehrsvereins,
Am Samstag, den 22. November 2008,
wollen wir uns um 15.00 Uhr in der „Alten Schule“
in Nienhagen (Heimatverein) zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und
Kuchen treffen.
Unkosten entstehen nicht! – jedoch würden wir uns über eine Kuchenspende
sehr freuen. (bitte bei Ingeborg Varchmin melden, Tel. 05085-7427)
Wegen der Planung bitten wir um Anmeldung bei Ingeborg Varchmin bis Mitt-
woch, 19. November 2008.
Der Filmclub Wathlingen, Herr Kuhn, hat sich bereit erklärt, einen Film aus der
hiesigen Region zu zeigen: Die letzte Bahnfahrt von Nienhagen Celle nach Ni-
enhagen Detmold  (ca. 11 Minuten) und 775 Jahre Nienhagen
„Jubiläums-Feuerwerk“ (ca. 30 Minuten)
In der Hoffnung auf eine rege Beteiligung
verbleibe ich mit freundlichen Grüßen
1. Vorsitzender · Hans-Dieter Faßbender

Stimmungsvolle Atmosphäre in den Büchereien
Deutschland liest. „Treffpunkt Bibliothek“

Aus den Büchereien

Weihnachtsbasteln
(für Kinder von 8 - 11 Jahren)
am 26.11.2008 um 16.00 Uhr in der Bü-
cherei Wathlingen
Anmeldung: Bücherei Wathlingen, Tel.:
05144/4122/2080

Unkostenbeitrag: 2,50 Euro
Rechtzeitig zur Adventszeit haben die
Samtgemeindebüchereien viele Bastelbü-
cher und Weihnachtsgeschichten für gro-
ße und kleine Leser in der Ausleihe.

Unter diesem Motto standen
zwei gelungene Lesungen in
den Büchereien.
Brigitte Schwettmann las bei
Kerzenschein und Gebäck aus
dem Buch „Der Junge im ge-
streiften Pyjama". Das Buch
handelt von dem neunjährigen
Bruno, der 1942 mit seinen El-
tern von Berlin zu einem weit entfernten
Ort umziehen muss, weil sein Vater dort
eine neue Aufgabe bekommt. Er hat kei-
nen zum Spielen und hasst sein neues
Zuhause. Außerdem sieht er durch den
hohen Stacheldrahtzaun vor seinem Fens-
ter seltsame Menschen in gestreiften Py-
jamas und mit Kappen auf dem Kopf. Bru-
no freundet sich mit dem gleichaltrigen
Schmuel an, der ihm schließlich die Au-
gen öffnet.
Frau Schwettmann hatte schnell die Zuhö-

renden in ihren Bann gezogen und es wur-
de danach noch über das Buch gesprochen.
In Nienhagen lauschten am Donnerstag-
nachmittag rund 15 Kinder den Geschich-
ten von Herrn Pastor Schmidt-Seffers. Mit
den Michel-Abenteuern von Astrid Lindg-
ren sorgte er für eine fröhliche Stimmung.
Bei beiden Lesungen konnte man wieder
feststellen, wie schön es ist  nur zuzuhören
und seinen eigenen Phantasien freien Lauf
zu lassen. Eine Wiederholung ist geplant.
Öffnungszeiten der Büchereien in
Wathlingen und Nienhagen
Nienhagen
Dienstag            14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag        14.00 - 18.00 Uhr
Freitag                 8.00 - 12.00 Uhr
Wathlingen
Montag              14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag              8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch           14.00 - 18.00 Uhr

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
stellen Sie sich vor, es
brennt in Ihrem Haus,
und keiner kommt
zum Löschen. Einen
solchen Albtraum wer-
den Sie in unserer
Samtgemeinde nicht

erleben, denn wir haben direkt vor Ort in
jeder Gemeinde eine gut ausgestattete und
bestens geschulte Feuerwehr. 187 aktive
Feuerwehrleute, dabei sind übrigens 11
weiblich, stehen für den Fall der Fälle in
den Ortsfeuerwehren Adelheidsdorf,
Großmoor, Nienhagen und Wathlingen für
Sie bereit.
Auch der Nachwuchs ist vertreten. 68 Ju-
gendliche im Alter von 10 bis 16 Jahren
nehmen an Übungs- und Ausbildungs-
diensten teil und werden auf diese Art für
den aktiven Feuerwehrdienst vorbereitet.
Unsere Feuerwehren helfen auch noch
anders: In Adelheidsdorf, Großmoor und
Wathlingen wurden First-Responder-Grup-
pen gegründet. Insgesamt 16 Kameraden,
Rettungsassistenten, Rettungssanitäter und
auch eine Krankenschwester, leisten die
optimale notfallmedizinische Versorgung.
Bei bewusst- oder leblosen Personen, bei

Atemstillstand, Reanimation oder Polytrau-
ma wird zusätzlich zum Notarzt die First-
Responder-Gruppe informiert. Die Grup-
pen sind mit Defibrillatoren (AED-Geräte
= Automatische Externe Defibrillatoren)
und Notfall-Rucksäcken ausgestattet, so
dass lebenserhaltende Maßnahmen durch-
geführt werden können.
Im Jahr 2008 halfen die Gruppen in weit
mehr als 20 Einsätzen.
Eine weitere Besonderheit in unseren Feu-
erwehren ist der CSA-Gefahrgutzug. 25
Kameraden aus allen 4 Ortsfeuerwehren
können mit diesem Zug Gefahren durch
gefährliche Stoffe abwehren.
Diese aufwendigen und oft gefährlichen
Dienste leisten die Feuerwehrkameraden
und -kameradinnen in ihrer Freizeit.
Lediglich die Funktionsträger erhalten
aufgrund der zusätzlichen Belastung und
Verantwortung eine geringe Aufwandsent-
schädigung.
Ich bedanke mich ganz herzlich bei unse-
ren freiwilligen Helferinnen und Helfern
für ihre Einsatzbereitschaft und ihr Enga-
gement zum Wohle unserer Einwohnerin-
nen und Einwohner in der Samtgemeinde
Wathlingen
Vielen Dank · Ihr Samtgemeindebürger-
meister Wolfgang Grube
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Die Samtgemeinde Wathlingen
sucht zum 1.04.2009 einen

Gärtnermeister/in,
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

für die Leitung des betriebseigenen Bauhofes der Samtgemein-
de Wathlingen.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann besuchen Sie
uns doch im Internet:

www.wathlingen.de (Rubrik: Aktuelles)

Dort finden Sie das Anforderungsprofil und die Aufgaben-
schwerpunkte.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stunden. Die Eingrup-
pierung erfolgt nach TVöD in Entgeltgruppe 9. Die Stelle ist
unbefristet.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung. Richten Sie
diese bitte mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Foto,
Zeugnisse) bis zum 6. Dezember 2008 an die Samtgemein-
de Wathlingen, Fachbereich I, Personalabteilung Am Schmie-
deberg 1, 29339 Wathlingen. Auskünfte erteilen:

Sebastian Bostelmann (05144/491-16) und
Karina Trumann (05144/491-40)
email: personal@wathlingen.de
oder Lothar Engelke (05144/491-31) Fachbereichsleiter II –
Planen, Bauen und Entwicklung

Samtgemeinde Wathlingen

Bekanntmachung

Gemeinde Nienhagen

Bekanntmachung

Samtgemeinde Wathlingen

Bekanntmachung

Gemeinde Wathlingen

Bekanntmachung

6. ADVENTSMARKT
Am 23. November 2008

im Waldtierheim, Im Sande 3, Celle
Von 11.00 - 18.00 Uhr. Wir laden sie herzlich ein bei Glüh-
wein, heißer Schokolade, Kaffee und Kuchen sowie Brat-
wurst und leckeren Suppen in weihnachtlicher Atmos-
phäre einen stimmungsvollen Nachmittag zu erleben. Wie
in jedem Jahr haben wir wieder viele Aussteller eingela-
den, die ihre Arbeiten präsentieren wollen. Verein akti-
ver Tierfreunde e. V – Tierschulz – Berkefeldweg 17,
29223 Celle. Tel. 051 41 /32900

Gemeinde Wathlingen

Weihnachtsmarkt in Wathlingen
Wann: Samstag, 29. November 2008 von 14:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Wo:     In und rund um Santelmanns Hof und „Am Schmiedeberg"
Die Aussteller mit ihrem vielfältigen Angebot an weihnachtlicher Floristik und Ge-
schenkideen freuen sich auf zahlreiche Besucher. Kommen auch Sie vorbei!!!
Für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt.
Sabine Meyer · Gemeinde Wathlingen

Nachlese zum Hachefest 2008

In dem beschleunigten Zu-
sammenlegungsverfahren
Hambühren, Landkreis Celle
wird gemäß § 59 Flurbereini-

gungsgesetz (FlurbG) vom 16.03.1976
(BGBI. I S. 547), zuletzt geändert durch
Gesetz vom 20.12.2007 (BGBI. I  S.
3150), zur Bekanntgabe des Zusammen-
legungsplanes und Anhörung der Beteilig-
ten (Teilnehmer und Nebenbeteiligte gem.
§ 10 FlurbG) ein Termin auf Dienstag,
den 16. Dezember 2008 um 17.00 Uhr
im Sitzungssaal der Gemeinde Ham-
bühren, Versonstraße 7, 29313 Ham-
bühren anberaumt, zu dem hiermit gela-
den wird.
Widersprüche der Beteiligten gegen den
bekannt gegebenen Zusammenlegungs-
plan können gemäß § 59 Abs. 2 FlurbG
zur Vermeidung des Ausschlusses nur im
Anhörungstermin am 16. Dezember 2008
vorgebracht werden. Hierauf wird
besonders hingewiesen.
Zur Erläuterung des Zusammenlegungs-
planes werden Bedienstete der Behörde
für Geoinformation, Landentwicklung und
Liegenschaften Verden – Amt für Land-

entwicklung – am 16.12.2008 von 9.00
bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr
im Sitzungssaal Gemeinde Hambühren
anwesend sein.
Der textliche Teil des Zusammenlegungs-
planes und eine Übersichtskarte der neu-
en Grundstücke liegen in der Zeit vom
24.11.2008 bis zum 15.12.2008 bei der
Gemeinde Hambühren während der Bü-
rostunden zur Einsichtnahme für die Be-
teiligten aus.
Jeder Teilnehmer erhält einen Auszug aus
dem Zusammenlegungsplan tür seine je-
weilige Ordnungsnummer. Bei Wahrneh-
mung der vorgenannten Termine werden
die Teilnehmer gebeten, den zugestellten
Auszug mitzubringen.
Diejenigen Beteiligten, die an der Wahr-
nehmung der oben genannten Termine
verhindert sind, können sich durch einen
Bevollmächtigten vertreten lassen. Die
Vollmacht muss schriftlich vorliegen und
die Unterschrift amtlich beglaubigt sein.
Vollmachtsvordrucke sind beim Amt für
Landentwicklung Verden, der Stadt Celle
sowie den Gemeinden Wathlingen, Burg-
wedel, Winsen und Hambühren erhältlich.

Am Montag, den 24.11.2008
18:00 Uhr findet die 6. Sitzung
des Ausschusses für Wirt-
schaft, Gemeindemarketing

und Finanzen des Rates der Gemeinde
Wathlingen statt.
Sitzungsort: Am Schmiedeberg 1,
Wathlingen, im Sitzungssaal des Rathau-
ses Wathlingen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung der Niederschrift über
die Sitzung vom 05.05.2008

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Jahresrechnung der Gemeinde

Wathlingen für das Haushaltsjahr
2005 und Entlastung des Bürgermeis-
ters gemäß § 101 NGO

6. Jahresrechnung der Gemeinde
Wathlingen für das Haushaltsjahr
2006 und Entlastung des Bürgermeis-
ters gemäß § 101 NGO

7. Haushaltssatzung nebst -plan für das
Haushaltsjahr 2009 der Gemeinde
Wathlingen

8. Anfragen der Ratsmitglieder
Torsten Harms · Bürgermeister

Am Dienstag, den 25.11.2008
17:00 Uhr findet die 12. Sit-
zung des Umwelt- und Bauaus-
schusses des Rates der Gemein-

de Nienhagen statt.
Sitzungsort: Dorfstraße 41, Nienhagen, im
Ratssaal des Rathauses Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung der Niederschrift über
die Sitzung vom 07.10.2008

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde

5. Verkehrssituation ''Im Sande''; Anre-
gung zur Einrichtung einer Einbahn-
straße

6. Straßenbeleuchtung Nienhagen: Be-
richt über die Umrüstung der Leucht-
mittel

7. Erneuerung der Straßenbeleuchtung
im Teilstück Haferkamp

8. Erneuerung der Belechtung im Bür-
gerpark Nienhagen

9. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr.
19 ''In den Äckern IV''; hier: Sat-
zungsbeschluss

10. Anfragen der Ausschussmitglieder
Klaus Gärtner · Bürgermeister

Am Mittwoch, den
26.11.2008 18:00 Uhr findet
die 7. Sitzung des Finanzaus-
schusses des Rates der Samt-

gemeinde Wathlingen statt.
Sitzungsort: Am Schmiedeberg 1,
Wathlingen, im Sitzungssaal des Rathau-
ses Wathlingen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung der Niederschrift über

die Sitzung vom 29.10.2008
3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Wirtschaftsplan 2009 für die Abwas-

serentsorgung der Samtgemeinde
Wathlingen

6. Haushaltssatzung nebst -plan für das
Haushaltsjahr 2009 der Samtge-mein-
de Wathlingen

7. Anfragen der Ausschussmitglieder
Wolfgang Grube · Samtgemeindebürger-
meister

Die Hachetischgemeinschaft (HTG)
möchte sich für die rege Wahlbeteiligung
zur Straßennamenbenennung für das Neu-
baugebiet „Bütenhorst“ während des Ha-
cheumzugs bedanken. Die Auszählung

ergab ein einheitliches Ergebnis mit
jeweils 111 Stimmen für alle ausgewähl-
ten Vorschläge: Försterstr., Frankenstr.,
Gärtnerstr., Malerstr. und Schäferstr..
Die HTG

Einladung zur Kirche mit Kindern
Am Samstag, 29. November 08 von 10.00-
12.30 Uhr im Gemeindehaus
Fortsetzung der Reihe:  Dem Glaubens-

bekenntnis auf der Spur
Thema: Mose und der bren-
nenden Dornenbusch
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Senioren-Adventsfeier

Seniorenfahrt der Gemeinde Nienhagen
am Donnerstag, dem 27. November 2008

– Lüneburg vor dem 1. Advent …

CDU-Landtagsfraktion
bringt „Große Anfrage“ ein

Langspecht: Zukunft der Feuerwehren geht uns alle an

Gemeinde Nienhagen

Soldaten sammeln für die Kriegsgräberfürsorge
Wie bereits in den vergangenen Jahren führt die Bundeswehr auch in diesem Jahr in
der Zeit vom 17.- 21.11.2008 eine Sammlung für den „Volksbund Deutscher Kriegs-
gräberfürsorge“ durch.  Die Soldaten unserer Partnerstaffel beabsichtigen an folgen-
den Tagen in Nienhagen zu sammeln:
17.11.2008 09.30 - 12.00 Uhr Einkaufsmarkt EDEKA-Neukauf

14.00 - 17.00 Uhr Einkaufsmarkt Penny
18.11.2008 09.30 - 12.00 Uhr Einkaufsmarkt EDEKA-Neukauf

14.00 - 17.00 Uhr Einkaufsmarkt Penny
19.11.2008 09.30 - 12.00 Uhr Einkaufsmarkt EDEKA-Neukauf

14.00 - 17.00 Uhr Einkaufsmarkt Penny
20.11.2008 09.30 - 12.00 Uhr Einkaufsmarkt EDEKA-Neukauf

14.00 - 17.00 Uhr Einkaufsmarkt Penny
21.11.2008 09.30 - 12.00 Uhr Einkaufsmarkt EDEKA-Neukauf

Einkaufsmarkt Penny
Eine Sammlung „von Haus zu Haus“ wird  in diesem Jahr nicht erfolgen.
Es werden jeweils immer zwei Soldaten gemeinsam zur Sammlung eingesetzt.
Für die Gemeinde Nienhagen bitte ich darum, seitens der Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Nienhagen dieses Vorhaben zu unterstützen.
Ihr Klaus Gärtner · Bürgermeister

Volkstrauertag, So., 16. November 2008
Kranzniederlegung am Ehrenmal

Traditionsgemäß treffen sich die Vertreter der Vereine und Verbände sowie die Fah-
nenabordnung um ca. 9.40 Uhr im Bereich der Jahnstuben zum gemeinsamen Ab-
marsch. Die Kranzniederlegung findet gegen 11.00 Uhr im Anschluss an den Gottes-
dienst am Ehrenmal an der ev.-lth. Kirche statt. Klaus Gärtner · Bürgermeister

Weihnachtsmarkt mal woanders?
Hurra!! Auch an alle die

die Fahrt im letzten Jahr verpasst haben
Wir fahren wieder zum Weihnachtsmarkt am 07. Dezember 08.

Die SPD Adelheidsdorf/Nienhagen fährt diesmal nach Wernin-
gerode. Abfahrt 9.00 Uhr am Rathaus Nienhagen, weitere
Haltepunkte sind EDEKA Müller und beim China Restau-
rant in Adelheidsdorf. Fahrpreis für die Busfahrt 15,– für
Nichtmitglieder, 7,50,– für Mitglieder und 5,– für
Kinder bis 14 Jahre. Anmeldung bei Rosi Mikolaicz-

ak, Sandförth 65, 29336 Nienhagen, Tel: 0 51 44 /48 61 oder Hei-
ke Hoch, Hauptstr. 50, 29352 Adelheidsdorf, Tel: 0 50 85 /15 82.
Anmeldeschluss ist der 30.11.2008

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 18. November 2008 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, bei Frau Augustin, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 19. November bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427-29 · Fax 7499 · eMail: Moorverlag@t-online.de

Energiesymposium Nienhagen - Michael Goldmann FDP MdB
setzt auf Offshore-Energie - Weg mit den Subventionen für Photovoltaik

Die diesjährige Seniorenadventsfeier fin-
det am  6. Dezember 2008 um 14 Uhr im
Hagensaal statt. Einlass: 13.30 Uhr. Auch
dieses Jahr konnten wir für das Rahmen-
programm ein Künstlerpaar aus Hanno-
ver verpflichten. Heinz Maraun & Pené-
lopé „Opernsänger & Akkordeonistin“.
Der Bassbariton Heinz Maraun ist seit 40
Jahren als Sänger tätig; Opern – Operet-
ten – Musicals. Sein Publikum schätzt
den Sänger und Moderator als einen Büh-

nenmenschen mit Stimme, Herz und Hu-
mor. Begleitet wird er von der Akkorde-
onistin „Penny“ „Penélopé Simms“ (The
fun - tastic accordion).
Ihr Repertoire besteht aus einem bunten
Mix von französischer Musette, argenti-
nischem Tango, brasilianischer Samba
und Rockmusik aus den fünfziger Jah-
ren. Scheut sich nicht vor Mozarts Tür-
kischen Marsch und Brahms „Ungari-
scher Tanz“, sowie Wiener Walzer.

Es ist wieder so weit! Pünktlich zur Ad-
ventszeit legt die alte Salzstadt ihr Fest-
gewand an. Die Giebel der historischen
Häuser erstrahlen im Lichterglanz und ver-
breiten eine festlich-vorweihnachtliche
Stimmung. Fahren Sie mit mir in die 1052
Jahre alte Salz- und Hansestadt Lüneburg.
Wir werden durch das historische Rathaus
geführt und nehmen danach im Ratskel-
ler gemeinsam ein Mittagessen ein.
Zur Verdauung machen wir dann einen
Stadtrundgang mit Führung.  Danach wird
ein Glühwein auf dem Weihnachtsmarkt
verkostet. Zur Erinnerung an Lüneburg er-

halten Sie einen original Lüneburger
Weihnachtsbecher.
Der Teilnehmerpreis beträgt pro Person
37 €. Im Preis enthalten sind Busfahrt,
Rathaus- und Stadtführung, Mittagessen
sowie ein Glühweingetränk incl. Becher.
Abfahrtzeiten: 7.30 Uhr Bushaltestelle
Klosterhof, 7.35 Uhr Feuerwehrgerä-
tehaus Bahnhofstraße. Anmeldung und
Bezahlung bitte im Rathaus Nienhagen bei
Frau Pohl (Tel. 05144 - 49 152).
Es grüßt Sie Heino Meyer, Vorsitzender des
Bürger- und Kulturausschusses des Rates
der Gemeinde Nienhagen

„Wir wollen mit einer Großen Anfrage die
Situation der freiwilligen Feuerwehren
thematisieren“, erklärte der CDU-Land-
tagsabgeordnete Karl-Heinrich Lang-
specht. Seiner Fraktion ginge es dabei um
eine möglichst präzise Bestandsaufnahme
die dazu dienen soll, die wichtige und un-
verzichtbare Aufgabe der freiwilligen Feu-
erwehren in Niedersachsen auch in Zu-
kunft auf ein solides Fundament zu stel-
len. So sei ein Schwerpunkt der Anfrage
die Aus- und Fortbildung, die eine wesent-
liche Voraussetzung für ein gut funktio-
nierendes und leistungsfähiges Feuer-
wehrwesen ist. „Wir wollen weiter wis-
sen, wie es um die technische Ausstattung
der Wehren bestellt ist. Wichtig sind für
uns auch die Fragen, wie sich die Entwick-
lung bei den Kinder- und Jugendwehren

darstellt und wie sich die Neuordnung des
Brand- und Katastrophenschutzes im Rah-
men der Verwaltungsreform im Jahr 2004
bewährt hat.  Auch die Auswirkungen des
demographischen Wandels sollen näher
beleuchtet werden“, so der Abgeordnete.
Die Fraktion verspreche sich von der Be-
antwortung des Fragenkatalogs Perspek-
tiven für ein zukunftsfähiges Konzept zur
flächendeckenden Sicherstellung des
Brandschutzes. Man werde die Ergebnis-
se mit den Verantwortlichen des Landes-
feuerwehrverbandes intensiv erörtern.
„Wir wollen, dass sich möglichst viele
Wehren, die in unseren Städten, Gemein-
den, Dörfern und Ortsteilen eine seegens-
reiche Arbeit für die Gesellschaft leisten,
an dem Meinungsbildungsprozess betei-
ligen“, so Langspecht abschließend.

Am Freitag, 31. November 2008 disku-
tierten Prof. Dr. Glockenbach von der
Leibnitz Universität Hannover, Michael
Goldmann MdB, Dietrich Salzwedel En-
ergieexperte, Rainer Fabel Landwirt-
schaftsexperte unter der Leitung vom FDP
Kreisvorsitzenden Ralf Überheim zum
Thema Energie, Wirtschaft und Klima bis
in den späten Abend mit 30 Gästen im
Hagensaal Nienhagen. Einigkeit herrsch-
te darin, dass fossile Energieträger so
schnell wie möglich durch andere Ener-
gieformen ersetzt werden müssen. Erdöl
wir zur z. B. zur Herstellung hochwerti-
ger Kunststoffe gebraucht. „Erdöl ist viel
zu wertvoll, als dass wir es in Motoren,
Ölheizungen oder in Kraftwerken verbren-
nen“, so Prof. Dr. Gockenbach. Die glo-
bale Energienachfrage wird um mehr als
50% steigen. 75 % dieses Anstiegs kom-
men aus den Entwicklungsländern. Selbst
bei großen Wachstumsraten werden Wind-
und Solarenergie weltweit weniger als 1%
des Energiebedarfs decken. Mehr als 60%

der Bedarfsdeckung wird aus Öl und Gas
kommen. Die derzeitige Klimadiskussion
in Deutschland versperrt den Blick auf das
eigentliche Problem: Wie sichern wir un-
sere Energieversorgung und damit die
Existenz von 82 Mio. Menschen? „Ohne
Kernenergie ist unsere Energieversorgung
noch nicht gesichert“, so Prof Dr. Gocken-
bach.  Dietrich Salzwedel wies darauf hin,
dass die Sonne der wichtigster Energie-
spender ist und die Forschung- und Ent-
wicklung neuer Energiegewinnungs-for-
men in diese Richtung gehen muss! Mi-
chael Goldmann stellte dagegen die Sub-
ventionspolitik, insbesondere für Photo-
voltaikanlagen an den Pranger! „Hier wer-
den Milliarden Subventionen in eine in
Deutschland äußerst inneffiziente Techno-
logie investiert. Nur ca. 5% Stromeinspei-
sung der Photovoltaikeinspeisungen am
Gesamtmarkt werden mit 22% der Ge-
samtsubventionen für den gesamten En-
ergiemarkt staatlich unterstützt! Das ist ein
krasses Missverhältnis und gehört abge-

schafft. Eine intelligente Energiepolitik
lenkt so, dass die Erneuerbaren Energien
dort eingesetzt werden, wo sie sinnvoll
sind. So die Photovoltaiktechnologie im
Mittelmeerraum. Offshoreanlagen schaf-
fen dagegen eine gleichmäßigere Winde-
nergiegewinnung und verschandeln unsere
Landschaft nicht,“ so Goldmann. In der
Diskussion mit den Gästen
zeigte sich, dass Investitions-
planungen in Photo-voltaik-
anlagen vorliegen. Herr Fa-
bel wies darauf hin, dass die
unterschiedlichen Förderhö-
hen aus dem EEG dazu ge-
führt haben, dass er zeitweise
weniger Geld für seinen er-
zeugten Strom in seiner Bio-
gasanlage von den Netzbe-
treibern erhielt, als diese
Kosten verursachte. Darauf-
hin legte er die Anlage eine
zeitlang still! Einig waren
sich alle Experten, dass die

Forschung und Entwicklung zur Energie-
gewinnung aus nicht fossilen Energieträ-
gern auch mit staatlichen Subventionen
weiter aufrechterhalten und wo immer
möglich forciert werden muss. Dauersub-
ventionen ohne wirtschaftlichen und öko-
logischen Erfolg sind aber zu vermeiden,
so dass Fazit des Abends.

v. l. Ralf Überheim, Rainer Fabel, Dietrich Salzwedel,
Michael Goldmann, Prof. Dr. Glockenbach
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Besondere Ereignisse zum 10 jährigen Jubiläum des Waldkindergartens
10 Jahre ist es her, dass der Waldkindergar-
ten durch eine Elterninitiative gegründet wur-
de. Dieses besondere Ereignis sollte uns in
diesem Jahr begleiten. Aus diesem Anlaß
haben wir schon im August ein Mitglieder-
fest mit Übernachtung im Zelt auf dem Ge-
lände des Jugendzentrums Nienhagen veran-
staltet. Hier hatten alle Mitglieder die Mög-
lichkeit, sich zu begegnen und auszutau-
schen. Durch die entspannte familiäre Atmos-
phäre waren sowohl die Eltern als auch die
Kinder begeistert, für die einige Aktionen, wie
z.B. eine Rallye und eine Nachtwanderung
vorbereitet waren. Des weiteren nahm der Kin-
dergar ten dieses Jahr zum ersten Mal am
kompletten Hache-Umzug teil. Tags zuvor tra-
fen sich die aktiven Eltern bei Herrn Schnelle
in Papenhorst, um den Anhänger, von Fami-
lie Tewes bereitgestellt, zu schmücken. Je-
der packte mit an, es gab kleine Leckereien
und die Kinderbetreuung übernahmen einige
Elternteile. Die Zeit verging wie im Fluge und
wir konnten unseren fertigen Anhänger bald
bewundern. Am Hachefest-Sonntag trafen
sich alle um 12.30 Uhr am Jahnring. Nach-
dem die aufgeregten Kinder auf den Anhän-
ger verfrachtet waren, reihte sich Herr Klos -
unser netter, geduldiger Fahrer - in den Um-
zug ein. Die Eltern schlossen sich als Fuß-
volk an. So ging es nun von einem Haltepunkt
zum nächsten, die Stimmung war toll.
Besonders die Kindern genossen die lange
Fahrt sehr und wurden nicht müde Bonbons
vom Wagen zu werfen. Einige liefen sogar
streckenweise mit, um in Begleitung ihrer El-
tern selber Süßigkeiten aufzusammeln oder
einen Blick auf die anderen Wagen des Um-
zuges zu werfen. Als dann der Festplatz er-
reicht war, begann nach der Rede des Bür-

germeisters das gemeinsame
Abschmücken. Dabei wurde
noch einmal in geselliger Run-
de Kaffee und Kuchen genos-
sen und über den Umzug ge-
sprochen. Das folgende Wo-
chenende brachte nun die letz-
te unserer Jubiläumsveranstal-
tungen. Der Kindergar ten lud
zum „Tag der offenen Tür“ ein.
Eröffnet wurde die Veranstal-
tung mit einer Ansprache von
unserem Vereinsvorsitzenden
Detlef Doberstein. Im Anschluss
hat Herr Bürgermeister Gärtner
noch eine Rede und ein paar An-
ekdoten zu den ersten Schritten
des Kindergar ten hinzugefügt.
Danach waren unsere Erziehe-
rinnen Katrin Zaun und Sonja
Nebeling gefragt. Um interes-
sier ten Menschen die Waldpädagogik näher
bringen zu können, hatten sie mit Hilfe der
Eltern liebevoll gestaltete Stationen vorberei-
tet und im Wald aufgebaut. Es gab eine For-
scherstation, wo u.a. ein Mikroskop Anzie-
hungspunkt war. An der Troll-Laube wurde der
„Fühl-Pfad“ gern genutzt und der „Planen-
platz“ lud besonders die kleinen Besucher
zum Klettern auf den Seilkonstuktionen und
zu einer Holzwerkstatt ein. Dor t wurde so
manches kleine Kunstwerk gebastelt. Auch
das Kastanienbad - eine Grube gefüllt mit den
von den Kindern gesammelten Kastanien-
stand bald im Mittelpunkt des Interesse.
Parallel hatten die Waldeltern bei der Gärtne-
rei Sandau & Heindorff, die großartige Unter-
stützung leistete, ein Freiluft-Café hergerich-
tet. Während die Großen bei Kaffee und Ku-

Jugendpflege Nienhagen berichtet:

Naschwerkstatt
Am 21.10.2008
startete die Akti-
on „Naschwerk-
statt“ im Jugend-
zentrum Nienha-
gen. Alle Jugend-
lichen, die auch
sonst das Ju-
gendzentrum be-
suchen, konnten
sich hierfür an-
m e l -
d e n .
A n

dem Tag drehte sich alles um Sü-
ßigkeiten und was zum Herstellen
dazu gehörte. Zusammen mit der
Jugendpflegerin Kathrin Dörhage
und mir haben wir viele verschie-
dene Leckereien hergestellt.

Die Aktion „Süßigkeiten selber herstellen“
reichte vom Schokoriegel bis hin zu Marshmel-
lows, Fudges, Bonbons und Lollis, so dass für
jedes Schleckermäulchen etwas dabei war. Die
Jugendlichen haben festgestellt,dass das Her-
stellen von Bonbons, Schokopralinen und wei-
terem Süßkram gar nicht so schwer ist. Die
nächsten Geburtstags-, Weihnachts- und Os-
tergeschenke stehen schon fest: „Ab jetzt gibt
es selbstgemachte Süßigkeiten“!
Elif Ucar · Praktikantin

Neuer Vorstand im Elternverein
der Grundschule Nienhagen

Am 28.10.2008 wurde im Rahmen der Mit-
gliederversammlung des Elternvereins ein neu-
er Vorstand gewählt.
Dazu wurde der bisherige Vorstand, Frau Ma-
nuela Hellbusch und Frau Carola Kurrath, mit
Blumen und vielen Dankesworten für den lang-
jährigen, fleißigen Einsatz verabschiedet.
Im Anschluß wurde der neue Vorstand gewählt,
welcher sich wie folgt zusammensetzt:
1. Vorsitzender: Benno Starke,  2. Vorsitzen-

de: Heike Jeschkeit,  Schriftführerin: Manuela
Enskat. Als Kassenwartin wurde Hilke Bur-
mann bestätigt. Den Elterverein gibt es seit
1983. Er bietet mit verschiedenen Aktionen,
wie z.B. Gesundes Frühstück, Bewirtung bei
Elternsprechtagen und Schulfesten, Schulhof-
renovierung, Sicherheitstraining und vielem
mehr, eine wichtige Unterstützung für Schüler,
Eltern aber auch Lehrern.

Benno Starke

chen klönten, ließen sich die kleinen Besu-
cher dor t als Schmetterling, Löwe und Co.
schminken. Bei strahlendem Sonnenschein
genossen alle Besucher den Aufenthalt im
Wald. Natürlich wäre der Kindergarten heute
nicht da, wo er jetzt ist, wenn es im Laufe
der Jahre nicht viele Menschen gegeben hät-
te, die sich für sein Konzept begeistert hät-
ten und ihn unterstützten. Durch die vielen
engagier ten Eltern, Erzieher/innen und För-
derer ist es möglich, dass unsere Kinder heute
den Waldkindergar ten besuchen können.
Danke an alle, die sich bei den ersten Schrit-
ten, heute und auch zukünftig um das Wohl
der Kinder im Wald sorgen und kümmern.
Besonderer Dank sei noch einmal ausdrück-
lich denen gesagt, die uns ihre Unterstützung
bei den Festlichkeiten zu den Jubiläumsakti-

vitäten gegeben haben, wie Herrn Bürger-
meister Gärtner, dem Team vom Jugendzen-
trum, Hartmut Schnelle, Herr Klos und Gärt-
nerei Sandau & Heindorff, um nur einige zu
nennen. Vielen Dank auch an Petrus, der es
bei allen Veranstaltungen wettertechnisch so
gut mit uns gemeint hat. Wenn wir Sie jetzt
neugierig gemacht haben, mehr über uns und
unseren Kindergarten zu erfahren, besuchen
Sie uns doch einmal im Internet unter
www.trollgarten-nienhagen.de oder rufen Sie
uns einfach an: Unter 0162 / 3803487 (Wald-
handy) beantworten wir gern Ihre Fragen.
Wir freuen uns auf Sie.

Lasst uns singen, lasst uns backen
und damit Senioren eine Freude machen!

Kids aufgepasst!
Noch könnt ihr euch bis zum 22. November
zum Miteinander und füreinander zwischen Jung
und Alt anmelden! Gesangverein, Jugendpfle-
ge und einige Senioren aus der Seniorenresi-
denz Herzogin- Agnes -Nienhagen planen ein
gemeinsames Keksbacken zum Nikilaustag. Mit
den Leckereien wollen wir älteren Bewohnern
in Nienhagen eine Freude bereiten! 1. Termin:
Am 25. November 15.00 Uhr treffen wir uns in
der Herzogin-Agnesresidenz zum Backen.
Keksteig darf mitgebracht werden. Ein gemein-
sames Singen, Naschen und Geschichtenlesen
schließt sich an. 2. Termin:  Am 6. Dezember
15.00 Uhr (Nikilaustag) treffen wir uns vorm

Kursan- Domizil zum Keksverteilen und Singen.
Wer Senioren in der Nachbarschaft kennt, die
sich über einen Besuch der Kids freuen wür-
den, bitte mitteilen.
Kontaktperson: Dorothea Hellmund ( persön-
lich zu erreichen beim Kinderchor des Gesang-
vereins -Mittwochs zwischen 15.00 und 16.00
Uhr) oder Handy 0152/25998407, Tel.: 05144/
6989944.
Anmeldung auch bei der Jugendpflege Nienha-
gen bei Katrin Dörhage Tel: 05144972845 mög-
lich. Freuen wir uns – Kids und Senioren – auf
ein fröhliches Miteinander in der Voradvents-
zeit.

Laternenumzug der Ortsfeuerwehr
und der Martinsgemeinde Großmoor

Großmoor. Die Ortsfeuerwehr und die Kirchenge-
meinde Großmoor veranstalteten am Freitag, den
7. November, mal wieder ihren traditionellen Mar-
tins-Laternenumzug durch die Straßen Großmoors.
Ab 18.00 Uhr fand in der Großmoorer Martinskir-
che eine Andacht für Jung und Alt statt. Ab 18.30
Uhr wurde mit der musikalischen Begleitung des Mu-
sikzuges der Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf und der
Fackelbegleitung der Jugendfeuerwehr Adelheids-
dorf-Großmoor von der Kirche durch die Straßen
Großmoors, in Richtung des Feuerwehrhauses der
Or tsfeuerwehr Großmoor marschiert. Am Feuer-
wehrhaus Großmoor wurde reichlich für das leibli-
che Wohl an diesem Abend mit Bratwurst, Brezeln,
sowie kalten und warmen Getränken gesorgt.
Text: Olaf Rebmann, GemPW

Fotos: JF Adelheidsdorf-
Großmoor

Die Jugendfeuerwehr Adelheidsdorf-
Großmoor schenkte nach dem
Laternenumzug wieder reichlich warmen
Kakao und zahlreiche alkoholfreie
Kaltgetränke aus.
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möchten Sie /ihr (6 – 86 Jahre) zeichnen und aquarellieren lernen?
Telefon 05085-467 · TeleFax 05085-598 · www.prinz-grafik.de

Ausstellung in der Grundschule Nienhagen
Schule früher - Schule heute

Grundschule Adelheidsdorf

Einladung
Wer braucht eine Betreuung für sein Grundschulkind?
Wir können diese montags bis freitags in der Zeit von 13.00 h bis 15.00 h in der GS
Adelheidsdorf bieten! Die Kosten betragen:
1.) Für bis zu 3 Tage pro Woche: € 40,– / Monat
2.) Ab 4 bis 5 Tage pro Woche: € 80,– / Monat. Außerdem ist es möglich, täglich
ein warmes Mittagessen für € 2,80 / Mahlzeit zu bestellen. Die Betreuungszeit bein-
haltet das gemeinsame Mittagessen und anschließende Hausaufgabenbetreuung, so-
wie kreative Bastel- und Malaktionen oder freies Spielen auf dem Schulspielplatz.
Das Betreuungsangebot findet ausschließlich in der Schulzeit statt. Wir würden uns
freuen, Ihnen und Euch die räumlichen Gegebenheiten am Freitag, den 28. Novem-
ber 2008, um 17.00 h (im Betreuungsraum der verlässlichen GS Adelheidsdorf)
persönlich vorstellen zu können. Ebenso sind an diesem Tag die Betreuungskräfte
anwesend, um entsprechende Fragen zu beantworten.Wir hoffen auf reges Interesse
und freuen uns auf Ihren (Euren) Besuch! Bis dahin viele Grüsse! Martina Bruns

In Zusammenarbeit zwi-
schen „alter“ Schullei-
tung (Herr Hallmann),
Heimatverein der Ge-
meinde Nienhagen, dem
Schulsekretariat der
Schule (Frau Hecker)
und jetziger Schulleitung
(Frau Sperling) entstand
während und nach den
Sommerferien in einem
Flurabschnitt der GS Nienhagen eine Aus- stellung zum Thema: Schule früher/heu-

te. Den Kindern werden vielfäl-
tige Exponate, die ursprünglich
aus der Dorfschule stammen
und Infotexte präsentiert.
Ein angedeutetes Klassenzim-
mer mit alten Schulbänken, Re-
chenmaschine, Schaubildern,
ausgestopftem Tier und eine
Vitrine mit Ranzen, Brottasche,
Schiefertafel, Fibeln,  Heften
und sogar Zeugnissen soll den
Kindern Einblick in das Schul-
wesen zu „Uromas Zeit“  geben.
Vielleicht ist es in Zukunft
einmal möglich, im Rahmen des
Sachunterrichtes eine histori-
sche Schulstunde  auf Original-
mobiliar zu erleben.
Es handelt sich bei der Ausstel-
lung um einen weiteren Bau-
stein, allen Schülern auch außer-
halb des Klassenraumes eine
anregende Lernumgebung zu
gestalten. Die Ausstellung kann
gern während der Schulzeit be-
sichtigt werden.
Sperling, Rektorin

Jugendpflege Nienhagen berichtet:

TÖPFERN mit der Kindergruppe

Ton, ein Werkstoff
mit unzähligen Ei-
genschaften: ei-
gentlich ist die Töp-
ferei eine Technik
der Keramikher-
stellung, bei der
feuchter Ton/Lehm

geformt, getrocknet und dann gebrannt
wird, um ihn wasserunlöslich und hart zu
machen. - Dachten wir, aber für die Kin-
der der Kindergruppe galt es erst einmal,
nur die eigenen Hände als Werkzeug zu
benutzen. Sie rückten den unförmigen
Klumpen mit Wasser, Geschick, Geduld
und viel Phantasie zu Leibe. So entstan-
den nach fast 2 Stunden zum Teil schweiß-
treibender Handarbeit  viele kleine Kunst-
werke. Schalen, Herzen, Klapperschlan-
gen, Halsketten, Kugeln und verschiede-
ne Dekostücke werden nun so manches
Zimmer schmücken. Kathrin Dörhage ·
Jugendpflege Nienhagen

Änderungsschneiderei
Angelika Hilse

29339 Wathlingen · Reiherstieg 2

NEU Tel. 05144-9727790

Sportbootfahrertreff Wathlingen
bildet alle Sportbootführerscheine aus.
Tel. 0 51 44 / 936 85 oder 0171 / 753 48 93

Stimme Klaviere
T e l . 0 5 1 3 2 - 8 3 6 2 1 2
M o b i l 0 1 7 5 - 4 11 5 9 8 8

– REKLAME –
Wer hat Interesse an Pferdeplanwagen
Reklame anzubringen?
Tel. 0 51 44 / 13 50

Wathlingen: Am Bohlkamp 16a  Tel. 05144/8271

Nienhagen · Schafstallweg 5 · Tel 05144/3313

Lassen     Sie sich bei

Traueranlässen

von uns beraten.

Grabsträuße
ab 7,50     €

auch sonntags

von 10 - 12 uhr

geöffnet

KLEINANZEIGEN

Waschmaschine entzwei –
Komme vorbei

Reparatur aller
Haushaltsgeräte

Telefon
0 51 41 / 887 98 77

Immobilien

Tarotkarten
Tarotkarten legen, Entscheidungshilfe,
Gedankenanstöße und Lebensberatung.
Termin nach Vereinbarung.
Tel. 01 60 - 92 45 47 22

Vermietung
Adelheidsdorf, Hannoversche Str. 103, 2-
Zi.-Wohnung, Küche, Bad, EG. ca 55
m², 250,– € + NK.  MMS zum 01.12. oder
später. Tel.0 50 85 / 1497 o. 0160/3294343

Wathlingen, 2-Zi.-Wohng., 1. OG.,
2 Kellerräume, Balkon und Mansarde, ab
sofort frei. Tel. 0 51 44 / 84 58

Wathlingen, 3 ZKB, 77 qm, 1. OG, ru-
hig, Südbalkon, inkl. Abstellplatz, KM
398,– Euro + NK + Mietkaution
Tel. 0251 - 28 11 24

Nienhagen, 39qm DG – App. sep. EBK,
Bad (Du., Wa.) zentrale, ruhige Lage. KM
195,– € + NK. + MS., zum 1.12.08 oder
später. Tel: 0 51 44 / 698 99 44

§
Rechtsanwalt
Notar

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht und Steuerrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de



Adelheidsdorf
So. 16.11. Volkstrauertag Treffen der Schützen an der

Kirche in Großmoor
Di. 18.11. 17 Uhr Treffen im Dorfgemeinschaftshaus

Großmoor zum Basteln von Lichtsträu-
ßen. Tanne und Deko bitte mitbringen.
Landfrauen Großmoor

Do. 20.11. Vorstandssitzung Schützenverein Grm.
Sa. 22.11. 15 Uhr gemütliches Beisammensein bei

Kaffee und Kuchen in der Alten Schule
(Heimatverein Nhg.), Verkehrsverein e.V.

Di. 25.11. 14 Uhr Treffen im DGH Großmoor, Land-
frauen Adelheidsdorf

Mi. 26.11. 19 Uhr basteln Großmoor und Dassels-
bruch für die Senioren der Kirchengemein-
de. Frau Stolte, Tel: 264. Landfrauen Grm.

Di. 02.12. 14 Uhr Treffen im DGH Großmoor, Land-
frauen Adelheidsdorf

Fr. 05.12. Weihnachtsfeier der Schützenfrauen
Großmoor (Bitte bei Ingrid anmelden)

Sa. 06.12. Altpapiersammlung, Sportplatz Großmoor
– SV Großmor

So. 07.12. 17 Uhr Adventskonzert in der Martinskir-
che Großmoor, Gem. Chor Großmoor

Nienhagen
Jeden Sa. 8 – 17 Uhr „Großer Flohmarkt“ im Nord-
feld 4

Jeden Mi. 13 – 18 Uhr, Papiersammlung des DRK
in Nienhagen auf dem Parkplatz Edeka neukauf

Jeden Mi. Heimatmuseum Nienhagen, von
15 – 18 Uhr geöffnet.
Sa. 15.11. 19 Uhr Schlachteplatte-Essen in der

Alten Schule, Dorfstr. 26, Anmeldung
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Veranstaltungskalender für November und Dezember 2008
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Goldgelb geräucherte

Kasseler
Koteletts, 1 kg€ 5.99

Frische Schweine-
filetköpfe
1 kg € 8.99

– Essen wie im Urlaub –

Original Parma-
schinken
16 Mon. gereift, 100 g€ 2.59

Italienischer Lauch-
schinken
luftgetrocknet,
9 Mon. gereift,100 g € 2.29

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr · Samstag 7.00 – 16.00 Uhr
Fleischerei Brauner & Gerlach GmbH · Bahnhofstr. 9 · Nienhagen · Angebote vom 17.11. – 22.11.08 · Tel. 05144-93775

Wir bieten Ihnen täglich frische Qualität, Flexibilität
und freundliche Beratung

Frischer od. geräucherter

Rippen-
braten 1 kg € 3.99

Geräucherte

Gänsebrust
im Aufschnitt,
100 g € 1.59

Wir freuen uns auf Sie

Kasseler
Krauttopf
mit Ananas, 1 kg € 5.99

Salami Cacciatore
grob,
100 g € 2.19

Salami Abruzzese
fein

Salami Magnifico
fein gekörnte Schinken-
salami

Salami Felino
grob oder fein,
je 100 g € 2.29

Enten-
brustfilet
1 kg € 16.99

Gefüllte Blätterteig-
taschen
mit Frischkäse-
füllung, 1 kg € 9.90

Klöngruppe des Spielmannszug Nienhagen

Fotorückblick „Inselparadies Rügen“

bis 12.11. bei Ingrid und Georg Männe-
cke (Tel. 2757) – Heimatverein Nhg.

Sa. 15.11. 9 – 22 Uhr Schweinepreisschießen– Schüt-
zenverein Nienhagen

Sa. 15.11. Kreissiegerehrung in Eicklingen, Kyffhäu-
serkameradschaft Nienhagen

15.+16.11. 10 – 17 Uhr: Groß-Schau von Kanarien, Sit-
tichen, Exoten usw. bei Gärtnerei DANN,
Wathlingen (60 gestaltete Volieren, viele Kä-
fige mit ausgezeichneten Zuchtexemplaren)
Wathl. Vogelfreunde v. 1986

So. 16.11. 11 bis 17 Uhr, Tag der offenen Tür mit
Adventsbasar im DGH Nienhorst, Spiel-
u. Sportgemeinschaft Nienhorst e. V.

Do. 20.11. 13 Uhr Radfahrt für Angemeldete zur Kaf-
feeeinladung – ab Schafstallweg. Teilnah-
me immer auf eigenes Risiko. Robert
Waldheim Tel. 05085-364.

Do. 20.11. 14.30, Klönnachmittag im Jägerhof, VdK
Ortsverband Nienhagen/Wathlingen

Fr. 21.11. 18:30 Uhr im Jägerhof, Dorfstrasse:  Grün-
kohlessen des   Förderkreis Seneley Green
- Nienhagen,  Anmeldung:  05144-2998.

Fr. 21.11. 19.30, Blue Diamonds JHV VH- Jahnring
Sa. 22.11. 15 Uhr gemütliches Beisammensein bei

Kaffee und Kuchen in der Alten Schule
(Heimatverein Nhg.), Verkehrsverein e.V.

Di. 25.11. Ab 17 Uhr Plattdeutscher Nachmit-
tag  in der Alten Schule, Dorfstr. 26, –
Heimatverein Nienhagen

Do. 27.11. Radfahrt  um  13 Uhr      -- mit Thermos-
kanne -- ab Schafstallweg.  Teilnahme
immer auf eigenes Risiko.     Robert Wald-
heim Tel. 05085-364.

Fr. 28.11. ab 17 Uhr Abholen der Fleischpreise–
Schützenverein Nienhagen

Sa. 29.11. ab 19 Uhr Schweineball im Hagensaal–
Schützenverein Nienhagen

So. 30.11. Das Heimatmuseum (Alte Schule, Dorf-
str. 26,) hat geöffnet von 14 – 18 Uhr.

So. 30.11. Weihnachtsmarkt, Kyffhäuserkamerad-
schaft Nienhagen

Do. 4.12. Essen der Donnerstagsradler zum Saiso-
nabschluß:  11.55 Uhr  in den Jahnstuben.
Robert Waldheim Tel. 05085-364.

Do. 04.12. 14.30, Klönnachmittag im Jägerhof, VdK
Ortsverband Nienhagen/Wathlingen

Sa. 06.12. 14 Uhr Nikolaus-Wandern mit anschlie-
ßendem Adventskaffee, Heimatverein
Nienhagen

Wathlingen
jeden Samstag Papiersammlung des DRK in Wathlin-
gen, 8.30 – 13.00 Uhr im Finkenweg

Jeden Mittwoch von 18 bis 20 Uhr, Übungsabende in
der Sporthalle Wathlingen (mit Ausnahme während der
Schulferien), Ambulante Herzsportgruppe Wathlingen
So. 16.11. Fahrt zum Backtheater nach Walsrode.

SoVD-Wathlingen Anmeldung unter 4380
Di. 18.11. 19 Uhr Ü 60 – „Freischütz“ Wathlingen

von 1922 e.V.
Fr. 21.11. 15.30 Uhr 15.30 Uhr Plattd. Nachmittag

im Kaffee & Kunst –  Wathl. Heimatverein
Sa. 22.11. 15 Uhr gemütliches Beisammensein bei

Kaffee und Kuchen in der Alten Schule
(Heimatverein Nhg.), Verkehrsverein e.V.

21.,28.,5.12. 20 – 22 Uhr, Geflügel-Preisschießen,
Schützenverein „Freischütz “Wathlingen
von 1922 e.V.

Mo. 01.12. Frauenfrühstück in Garßen „Zum Linden-

hof“ Gersnethe 29 mit dem Shanty Chor
Celle. Anmeldeschluss 24.11. unter
Tel.05144-4380 SoVD Wathlingen

Mo. 01.12. 20 Uhr Weihnachtsfeier Schützendamen
– „Freischütz“ Wathlingen von 1922 e.V.

Celle
bis 22.02.09 Eberhard Schlotter-Augenerlebnisse-Rei-

seaquarelle, Bomann-Museums Celle
ab 26.11. Träume aus Zucker, Marzipan und Scho-

kolade, Bomann-Museum Celle
Mi. 03.12. 15 Uhr KUKI - Werkstatt für Kinder: Weih-

nachtskarten aus der eigenen Druckerei
Do. 04.12. 15.30 Uhr Museums-Melange: Süße Ver-

suchung: Alles über Schokolade (Dr. Ka-
thrin Panne)

Fr. 05.12. 15 Uhr Herzogliche Teestunde: Königliche
Klänge - Musikalisches zwischen Hanno-
ver und London  (Juliane Schmieglitz-Ot-
ten, Veranstaltung des Residenzmuseums
im Celler Schloss)

Bröckel
Sa. 29.11 15 – 23 Uhr Nachtweihnachtswerkstatt,

Antikhof Drei Eichen in Bröckel

Ehlershausen
Di. 25.11. 20 Uhr Diavortrag, Polare Sommer – Ge-

oforschung am Rande der großen Eiskap-
pen, Dr. Franz Tessensohn



Mit uns zu Weihnachten
gut essen und feiern

Mit uns zu Weihnachten
gut essen und feiern

Wir haben für Sie geöffnet:
Dienstag – Sonntag 12.00 bis 15.00 Uhr und ab 17.00 Uhr

Gastrosoph Eduard Behounek
Hauptstr. 9 · 29342 Wienhausen · Tel. 0 51 49 / 332 · Fax 18 63 66

www.klosterwirt-wienhausen.de

Weihnachten & Silvester beim KlosterwirtWeihnachten & Silvester beim Klosterwirt
25. + 26. Dezember 2008 ab 11.00 Uhr

Festlicher Weihnachtsbrunch pro Person € 23,50
Kinder bis 15 Jahre pro Lebensjahr € 1,00

31. Dezember 2008

Silvesterparty 2008/2009 – das beste aus der Klosterwirtküche am Buffet, für

Musik und super Stimmung sorgt auf allgemeinen Wunsch unser flotter Rico

– all inklusive – pro Person nur € 69,90

Weihnachtsessen
am 25. & 26.12.2008
Reservieren Sie rechtzeitig!

Jahnring 13 · 29336 Nienhagen · Tel. 0 51 44 / 31 11
www.jahnstuben-nienhagen.de

Restaurant

KROATISCHE SPEZIALITÄTEN

Genießen Sie die Feiertage mit

einem guten Essen bei uns!

Restaurant

griechische Spezialitäten

Weihnachtsfeiern
mit der Firma, dem Verein oder der Familie!

z.B. mit Griechischem Buffet

Essen für nur 9,90 € p.P.NEU:

Montags geöffnet

Geöffnet:

Mo. – Fr. 17.00 – 23.30 Uhr · Sa., So. + Feiertage 11.30 – 14.30 Uhr u. 17.00 – 23.30 Uhr

Kirchstraße 30 · Wathlingen · Tel. 0 51 44 / 49 02 76 und 62 19 54

... in Lachendorf

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr und euer Xenos-Team, Soula & Kosta

XENOSXENOSXENOSXENOSXENOS
der Grieche www.xeno

s-online.d
e

Weihnachts- und Silvesteressen
mittags & abends

am 25., 26. + 31. Dezember 08
Verbringen Sie Ihre Weihnachtsfeier bei uns!

Zu jedem Hauptgericht eine leckere Suppe des Tages gratis!

Reservieren Sie bitte rechtzeitig!

Geöffnet: Mo. – Sa.  ab 17.00 Uhr

Sonn- und Feiertage 12.00 – 15.00 Uhr und ab 17.00 Uhr

Tel. 0 51 45 / 28 56 60 · Oppershäuser Straße 2 · 29331 Lachendorf

Heiligabend geöffnet
Besuchen Sie uns mit Ihrer Familie oder kommen Sie in

Zweisamkeit. Wir verwöhnen Sie gern mit unseren Speisen.

Asia-Schlemmer-Weihnachts-Buffet
1. + 2. Weihnachtstag ab 11.30 Uhr

p. P.:   16,80 €
Kinder unter 12 Jahren:        9,80 €

Großes Silvester-Buffet mit einem Begrüßungssekt

ab 18.30 Uhr   p.P.: 19,80 €   Kinder unter 12 Jahren: 12,80 €
Wir bitten um Tischreservierung

Jeden Samstag Schlemmerbuffet.
In unserem Wintergarten – Ihre Familienfeiern!

Täglich geöffnet von 11.30 – 15.00 Uhr und von 17.30 – 23.00 Uhr
Montag Ruhetag (außer an Feiertagen)

� 0 51 41 / 84 222 · Fax 93 49 52
Hannoversche Straße 105 · 29352 Adelheidsdorf

Der Trollgarten Nienhagen e.V. ist Träger des
Waldkindergartens der Gemeinde Nienhagen.
Der respektvolle Umgang untereinander und mit der
Natur ist eine der tragenden Säulen unserer Arbeit.

Für Urlaubs- und Krankheitsvertretungen des
Fachpersonals suchen wir ab sofort eine naturbegeisterte, wind- und
wetterfeste pädagogische Fachkraft (Erzieher/in).

Sie sollten flexibel sein und die Arbeit im Freien lieben.
Die Vergütung erfolgt auf Stundenbasis.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bei uns:
Trollgarten e.V. – Waldkindergarten der Gemeinde Nienhagen
Postfach 1162, 29332 Nienhagen
oder per Email unter bewerbung@trollgarten-nienhagen.de

Für nähere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne auch telefonisch zur Verfügung:
Detlef Doberstein, Telefon: 05144/495859 oder
Inga March, Telefon: 05144/5600340.

SSG Nienhorst e.V.

Adventsbasar
Sonntag, den 16.11.2008 von 11.00 bis 17.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Nienhorst. Hobbykünstler stellen aus: Adventskränze, Fenster-
bilder, Aquarellbilder, Schmuck, Holz- und Handarbeiten, Kräu-

ter- und Dinkelkissen, Honigkerzen, Serviettentechnik, weih-
nachtliche Bastelarbeiten, hausgemachte Leckereien und
vieles mehr. Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt. Es freut
sich auf Ihr Kommen die Gymnastikgruppe der Spiel-
und Sportgemeinschaft Nienhorst e.V.

Sofort modernisiert,
günstig finanziert!

Bis 25.000,– Euro ohne Grundbucheintrag
Jetzt anrufen: � (0 51 42) 27 14

E-Mail: wdorow@bhw.de

BHW Bausparkasse AG
Asternweg 24, 29359 Habighorst
Walter Dorow Büro Celle: (0 51 41) 92 90 17

NEU

KFZ-Meisterbetrieb · T. Schrader & A. Zemljić GbR

•Wartung und Reparatur aller Fabrikate

•AU jederzeit

•HU jeden Donnerstag

Motorrad HU inkl. AUK bei uns für 60,– Euro

An der TOTAL-Tankstelle
Nienhagener Straße 13 · 29339 Wathlingen

Ingenieurbüro Smilgies
Am Hachehof 10

29336 Nienhagen
Tel. 0 51 44 / 28 50
Fax 0 51 44 / 59 74

Mobil 01520 / 28 62 911
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Wir sind in diesem Jahr die Schönsten...

KaninchenzuchtvereinKZV F 335 Nienhagen

Kaninchen-Werbeschau am 8. und 9. November 2008 im Hagensaal Nienhagen

Am Samstag, den 8. November eröffnete
der 1. Vorsitzende des Kaninchenzucht-
verein KZV 335 Friedrich Flindt um 10
Uhr die diesjährige Ausstellung.
Friedrich Flindt hieß alle Besucher zu der

Als Schirmherr der Tierschau begrüß-
te er Bürgermeister Klaus Gärtner und
vom Kreisverband Celle Heinz-Adolf
Aldag sowie die Preisrichter Rolf Kotz
und Karl Wiegand und die Vorsitzen-
den der Vereine und Verbände.
Die Ausstellung soll den Besuchern
zeigen, welch ein schönes Hobby die
Freizeitbeschäftigung mit der Auf-
zucht, Hege und Pflege der Tiere sein
kann.

15 Tier erhielten die Bewertung „Vorzüglich“ mit 97,5
Punkten, 2 Tiere wurden sogar mit 98 Punkten ausge-
zeichnet.
Am Freitag von 9 – 12 Uhr besuchten alle
Kindergärten der Samtgemeinde die Aus-
stellung, die immer große Begeisterung

bei den Kleinen hervorruft. Die Kin-
der durften die Kaninchen anfassen
und streicheln und bekamen auch
wieder die sehr begehrten Malhefte.
Flindt bedankte sich bei der Gemein-
de Nienhagen und den vielen Ge-
schäftsleuten für die Unterstützung
zu der diesjährigen Schau. Den Züch-
terfrauen dankte er ganz herzlich für
die gute Mitgestaltung und die Mit-
arbeit an diesem Wochenende.
Renate Bader bot wieder wunder-
schöne selbstgearbeitete weihnacht-
liche Schnitzarbeiten an. I.V.

Das Tannengrün schmeckt
auch ganz gut...

v.l. Friedrich Flindt, Klaus Gärtner und Heinz-Adolf Aldag

Die Preisrichter untersuchen und
bewerten die Tiere

v.l. Vereinsmeister Rolf Kothe, stellvertr. Bürgermeister
Jochen v. Frantzius und 1. Vorsitzender Friedrich Flindt,

28. Kaninchenschau herzlich willkommen.
In diesem Jahr wurden 128 Tiere von 15
Rassen ausgestellt, vom Deutschen Riesen
grau – dem gößten Tier der Schau – bis zum
farbenprächtigen Hasen waren alle Nuan-
cen vertreten.

Adelheidsdorf
Gerda Klanz, Holzweg 19 geb. am 17.11.1929 79. Geburtstag
Hubert Blazy, Theaterstraße 14 geb. am 18.11.1933 75. Geburtstag
Dora Richter, Hauptstraße 67 geb. am 20.11.1919 89. Geburtstag
Heinrich von Burchard, Hann. Str. 199 geb. am 23.11.1932 76. Geburtstag

Nienhagen
Elisabeth Skrypon, Herzogin-Agnes-Pl. 4 geb. am 17.11.1927 81. Geburtstag
Agnes Bartsch, Wiesenstraße 12 geb. am 18.11.1932 76. Geburtstag
Wilhelm Lorenzmeier, Garswoodstraße 9 geb. am 18.11.1935 73. Geburtstag
Hildegard Vormelker, Herzogin-Agnes-Pl. 4 geb. am 18.11.1911 97. Geburtstag
Hanna Behrens, Langerbeinstraße 18 geb. am 19.11.1926 82. Geburtstag
Edmund Foss, Sandförth 64 geb. am 19.11.1938 70. Geburtstag
Johanna Kohsen, Bennebosteler Weg 4 geb. am 20.11.1926 82. Geburtstag
Ilse Schulz, Rapsfeld 5 geb. am 20.11.1931 77. Geburtstag
Vilmos Bergthaller, Auf der Beikhorst 33 geb. am 21.11.1934 74. Geburtstag
Gerhard Lenk, Bennebosteler Weg 4 geb. am 21.11.1934 74. Geburtstag
Werner Hauk, Poststraße 2E geb. am 22.11.1938 70. Geburtstag
Arnold Jüptner, Birkenkamp 11 geb. am 22.11.1929 79. Geburtstag
Otto Oelmann, Sandförth 10 geb. am 22.11.1927 81. Geburtstag
Karl Brandt, Dorfstraße 80 geb. am 23.11.1931 77. Geburtstag
Gertrud Jüptner, Birkenkamp 11 geb. am 23.11.1930 78. Geburtstag
Wilhelm Stünkel, Göschenkampweg 17 geb. am 23.11.1938 70. Geburtstag

Wathlingen
Otto Martin, Heimstättenweg 19 geb. am 17.11.1932 76. Geburtstag
Anna Wichmann, Lönsstraße 4 geb. am 18.11.1910 98. Geburtstag
Horst Borkelt, Fuhrbergsweg 4 geb. am 19.11.1936 72. Geburtstag
Martin Isensee, Uetzer Weg 41 geb. am 19.11.1930 78. Geburtstag
Margarete Putensen, Kirchstraße 16 geb. am 19.11.1924 84. Geburtstag

Geburtstage vom 17. – 23. November 2008

Wir gratulieren

Das Ehepaar Fritz Hitzigrath und Elisabeth geb. Pakusch
feiert am 20. November 2008 das seltene Fest der

Diamantenen Hochzeit
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht

dem Ehepaar Hitzigrath noch recht viele gemeinsame Jahre.

Sprechtag des
Versicherten-

beraters
im Rathaus

Nienhagen im
Monat November

Herr Werner Bursch steht für Fragen
und für das Aufnehmen von Anträ-
gen in Angelegenheiten der Deut-
schen Rentenversicherung am: Don-
nerstag, den 20. November 2008 ab
14.00 Uhr im Rathaus Nienhagen,
Zimmer 22, zur Verfügung. Telefo-
nische Anmeldung ist erbeten unter
der Telefonnummer 49169 Frau Au-
gustin (Rathaus Wathlingen) oder
49152 Frau Pohl (Rathaus Nienha-
gen).

Information für unsere Leser
in Eicklingen und Bröckel

Hier wird der Wathlinger Bote ausgelegt:

Eicklingen: Agip Tankstelle B 214, Blumenhaus Sander,

Volksbank, Imbiss Restaurant Boxenstop

Bröckel: Autohaus Borchers, Toto Lotto Krüger

MOOR VERLAG • Wathlinger Bote

Sprechtage der Versichertenberater
Versichertenältester der Deutschen Rentenversicherung

Knappschaft, Bahn und Seekasse

Kostenlose Beratung und Hilfe in Rentenangelegenheiten der knappschaftlichen Renten-
versicherung, der allgemeinen Rentenversicherung, sowie in Fragen der knappschaftli-
chen Kranken- und Pflegeversicherung. Ihr Ansprechpartner: Olaf Heinicke, Webersfeld 5,
29358 Eicklingen, Tel.: 05144 / 3225. Termine jederzeit nach Absprache. Bei Verhinde-
rung wegen Alter oder Krankheit auch Hausbesuch.

Sprechstunden jeden Mittwoch
in der Zeit von 15.00 – 17.00
Uhr.
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KESS Nienhagen Mehrgenerationenhaus
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 8  · Tel. 05144/970627 · Fax. 05144/971428
Büroteam: Ursula Keller, Angela Wolter, Diane Völpel, Heidi Winter.
Organisation: Waltraud Scheefeldt, Manfred Pflaum, Dagmar Jung,

Familienzentrum-KESS@t-online.de · www.kess-familienzentrum.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2

KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5
Organisation: Daniela Seiler, Katja Bloch
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·Wunderkabinett

Auch für Mädchen: „Ran an die Reagenzgläser, denn die Chemie ist spannend!“
Leitung: Elke Stanke, Lebensmitteltechnologin, Gebühr: 45,- € + 10,- € Materialkosten, 6 Einheiten

Laternenfest
Laternenfest in der offenen Familiengruppe für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Aben-
teurern oder Weltentdeckern  (0 - 6 Jahre)
Mittwoch, 19.11.2008 um 15.30 Uhr im KESS Nienhagen
Alle sind herzlich eingeladen, in gemütlicher Atmosphäre miteinander zu klönen, zu basteln und zu
spielen, um bei Einbruch der Dunkelheit die mitgebrachten Laternen auszuführen.
Wir freuen uns auf Euch/ Sie!– Angelina Haupt  und  Britta Hartmann

Unser Weihnachtsprogramm 2008 „Basteln und Backen im Advent“
für Kinder von 4 - 9 Jahren
Sie gehen „shoppen“ und erledigen in aller Ruhe Ihre Weihnachtseinkäufe. Wir betreuen Ihre Kinder in
weihnachtlicher Atmosphäre beim Basteln und Backen.
Samstag, 06.Dezember 2008 vom 9.30 Uhr - 13.30 Uhr im KESS Wathlingen
Kursleitung: Simone Gerber und Kirsten Kurtz, Gebühr: 6,- € + 2,- € Materialkosten, begrenzte Teil-
nehmerzahl – Anmeldung und Infos im KESS- Büro Nienhagen Tel. 05144 / 97 06 27

„Wintermärchenzeit in der Offenen Familiengruppe“
Jeden Montag, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr und Mittwoch, 15.30 Uhr - 17.00 Uhr im KESS Nienhagen
Wir backen Weihnachtskekse, singen miteinander Weihnachtslieder  und lassen uns durch ein Weih-
nachtsmärchen in winterliche Stimmung entführen.
Wir freuen uns auch über Menschen im "Großeltern" - Alter, die unsere Gruppen in der Weihnachtszeit
besuchen möchten, um unsere weihnachtliche Atmosphäre zu erleben.
Dieses Angebot ist unverbindlich und kostenlos.

„Weihnachtsmann Sprechstunde“
Für Kleine und Große, die einmal richtig mit dem Weihnachtsmann sprechen wollen.
Montag, 15.12.08 15.00 Uhr - 17.00 Uhr im KESS Nienhagen
Dienstag, 16.12.08 17.00 Uhr - 18.00 Uhr im KESS Wienhausen
Mittwoch, 17.12.08 15.30 Uhr der Weihnachtsmann besucht unsere
offene Familiengruppe im KESS- Nienhagen
Freitag, 19.12.08 17.00 Uhr - 18.00 Uhr im KESS Wathlingen
Wir freuen uns Sie/Euch und wünschen eine schöne Weihnachtszeit!
Das  KESS-Team

KESS SUCHT!
Wer spendet uns ein „altes“ Klavier für unser Wunderkabinett?

FÜR ELTERN, SINGLES UND SENIOREN
Beratung im KESS

Manchmal gibt es im Leben Situationen, in denen man eine Beratung braucht.
Gemeinsam mit unserer Sozialpädagogin Frau Sigrid Thöling suchen Sie nach neuen Wegen.
Terminwünsche können Sie während unserer Bürozeiten immer Montag-Freitag von 9.00
Uhr - 12.00 Uhr und von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr klären. Telefon: 05144 / 5600446
Ihr Anruf wird selbstverständlich vertraulich behandelt.

Beratung rund um Grundsicherung, Pflegeversicherung, Betreuungsrecht…
Unsere Welt befindet sich im Umbruch!
Besonders die vielen Veränderungen im Bereich der Sozialgesetzgebung sind für viele Menschen ver-
wirrend und undurchsichtig.
Unsere ehrenamtliche Beraterin, Frau Monika Voß (Dipl.-Sozialarb./ Sozialpädagogin), unterstützt Sie
und gibt gern Informationen. – Bitte melden Sie sich telefonisch im KESS!

Hatha Yoga – Start: 17.11.
Montag, 19.15 Uhr - 20.15 Uhr im KESS Nienhagen
Kursgebühr: 70,- €,  10 Einheiten, Kursleitung: Birgitt Otte -Krause, Yoga-Lehrerin

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE:
Noch Plätze frei!

TATORT Mathe    Start: 28.11.
TM B1: Freitag, 15.00 Uhr - 15.45 Uhr, Addition und Subtraktion im Zahlenraum bis 100
TM B2: Freitag, 16.00 Uhr - 16.45 Uhr, das kleine 1×1 (mdl. und schriftliche Multiplikation)
M B3: Freitag, 17.00 Uhr - 17.45 Uhr Rund um „Längen“ Sachrechnen und Größen)
Alle Kurse finden im KESS Wathlingen statt.
Kursleitung: Claudia Winter, Nachhilfelehrerin, Kursgebühr: 45,- €, 6 Einheiten

Spiele zur Förderung von Wahrnehmungskompetenzen
Start: 03.12 für Grundschüler, Mittwoch, 16.30 Uhr - 17.15 Uhr im KESS Wathlingen
Kursleitung: Claudia Winter, Kursgebühr: 30,-€ für 6 Einheiten

TATORT Dinoforscher Start: 01.12.
für 6 -9 jährige Dinoforscher, Montag, 15.30 Uhr - 16.15 Uhr im KESS Nienhagen
Kursleitung: Thomas Hage, Dinosaurierexperte, Kursgebühr: 45,-€ 6 Einheiten + 10,-€  Material

TATORT Chemie
für  6-9  jährige Chemieforscher/innen
Offenes Angebot - Schnupperangebot alle 14 Tage mit Anmeldung
In die interessante Welt der Chemie schnuppern und dabei viel Spaß beim Erforschen erleben!
TCH 4: Mo, 15.00 Uhr - 15.45 Uhr Bomann-Museum Celle Termin: 01.12.
TCH 5: Mo, 15.00 Uhr - 15.45 Uhr KESS Wienhausen, Termin: 17.11., Gebühr: 7,-€ pro Treffen
Baustein 2:  Die 4 Elemente - Feuer, Wasser, Erde, Luft
In diesem Baustein geht es um die 4 Urelemente des Lebens. Wir werden uns vor allem damit beschäf-
tigen, in welchen Formen die Elemente in unserem Alltag auftauchen und welche speziellen Eigen-
schaften sie haben, die man oft gar nicht so auf den ersten Blick feststellen kann.
TCH 1: Di, 14.30 Uhr - 16.00 Uhr  im KESS Wathlingen – Start: 02.12.
TCH 2: Di, 17.00 Uhr - 18.30 Uhr  im KESS Nienhagen – Start: 02.12.
TCH 3: Do, 15.00 Uhr - 16.30 Uhr  im KESS Wienhausen – Start: 04.12.

         Neues Thema im Wunderkabinett:         
Unser Körper

Kommen, wundern, staunen, forschen. lernen! Einfach kommen und loslegen! Eintritt frei!
Öffnungszeiten: Di., Do. und Fr. von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr.

Das Wunder der Woche!
Ich baue einen Menschen!

Kommt ins Wunderkabinett und probiert es auch!
44. Kwährdenker-Frage – Sportsfreunde

Herr Huber ist der Besitzer des Berghof-Hotels. Er möchte seinen Gästen
einen besonderen Komfort bieten. Hierzu gehört das umfangreiche Sportangebot des Hauses.

Kalle Stabb, Ingo Film und Dr. Ute Reissern sind die neuen Hotelgäste.
Alle drei sind leidenschaftliche Sportler. Obwohl sie zum ersten Mal

m Berghof Urlaub machen, hat Herr Huber schon alles für Ihre Hobbys vorbereitet.
Woher weiß er, welches ihre Lieblingssportarten sind?

Antwort in nächsten Wathlinger Boten

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS ·

Synergieeffekte des Jugend-, Sport-
und Generationenpark nutzen

Polare Sommer
Geoforschung am Rande der großen

Eiskappen – Präsentation mit Farbbildern
Im Auftrag der Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe
(BGR) in Hannover arbeitete Dr. Tessensohn über einen Zeitraum
von 30 Jahren in der geowissenschaftlichen Polarforschung. Er wur-
de 1979 mit der ersten deutschen Landexpedition in die Antarktis
betraut. Seither gab es unter dem Begriff GANOVEX (German Ant-
arctic North Victoria Land Expedition) insgesamt 10 Expeditionen in
die Gebirge am Rande des Südpolaren Rossmeeres. Die wissen-
schaftlichen Forschungsarbeiten werden durch die Bundesregierung
unterstützt, da sie zu den Voraussetzungen für die Mitgliedschaft
Deutschlands im stimmberechtigten Kreis des Antarktisvertrags ge-
hören. Gleichfalls politisch motiviert – und um die existierende Er-
fahrung und Logistik besser zu nutzen – wurden die Arbeiten seit
1990 auf die Arktis ausgedehnt. In Zusammenarbeit mit den Anlie-
gerstaaten wurden Gebiete in Spitzbergen, Nord- Grönland und auf
der kanadischen Ellesmere Insel untersucht. Dr. Tessensohn lebt seit
einigen Jahren im Ruhestand. Er wird über seine Erfahrungen und
Erlebnisse bei insgesamt 16 Expeditionen in beide Polargebiete be-
richten und Geologie, Expeditionsleben, Landschaften und Lebewelt
vorstellen. Die besondere Rolle der Eiskappen der Erde im Rahmen
der globalen Klimadiskussion bildet einen abschließenden Aspekt.
Dr. Franz Tessensohn, Adelheidsdorf

Wir freuen uns auf Ihren BesuchWir freuen uns auf Ihren BesuchWir freuen uns auf Ihren Besuch Vereinbaren Sie einen Termin mit unsWir freuen uns auf Ihren Besuch Vereinbaren Sie einen Termin mit uns

Gartenstr. 11· 29352 Großmoor

Fon: 0 50 85-74 27 · Fax: 74 99

Moorverlag@t-online.de · www.moorverlag.de

Wir beschriften für Sie Fahrzeuge,

Schaufenster, Firmenschilder u.v.m.

(mt) Die CDU unterstützt die Umwandlungsprozess von der
Halbtagsschule zur offenen Ganztagsschule nicht nur am
Standort Wathlingen nachdrücklich. Bildung ist der Schlüs-
sel für individuelle Lebenschancen und hat überragende
Bedeutung für Gesellschaft. In Deutschland entscheidet
Herkunft immer noch zu sehr über den schulischen Erfolg
eines Kindes. Hier müssen wir gegensteuern. Die soziale
Herkunft von Menschen darf nicht über ihre Zukunft ent-
scheiden. Aufstieg durch Bildung ist das gesellschaftspoli-
tische Ziel. Alle müssen einbezogen, keiner darf zurückge-
lassen werden. Armut beginnt allzu oft als Bildungsarmut
und die hat ihre Wurzeln auf kommunaler Ebene. In der
offenen Ganztagsschule  werden am Nachmittag stattfin-
denden Lernprozesse mit denen im Unterricht im Klassen-
verband am Vormittag verzahnt. So eröffnet die offene Ganz-
tagsschule die Chance, zusätzliche Lernzeit als erstrebens-
werte Bereicherung des Lernfortschritts der einzelnen Schü-
lerin / des einzelnen Schülers. Auf diese Weise kann die
offene Ganztagsschule einen erheblichen Beitrag zu einem
veränderten Umgang mit der individuellen Lernentwicklung
der Schülerinnen und Schüler leisten und wird so den Auf-
stieg durch Bildung fördern.

Die CDU zollt den Lehrerkollegien ihre Hochachtung, die
sich trotz der schwierigen Anfangsphase ohne zusätzliche
Lehrerstunden ihrer gesellschaftlichen Verantwortung stel-
len und sich auf den Weg zu einer offenen Ganztagsschule
machen. Wir zeigen die Möglichkeit für die offene Ganz-
tagsschule auf, mit dem in unmittelbarer Nachbarschaft ent-
stehenden Jugend-, Sport- und Generationenpark zu koo-
perieren. Die offene Ganztagsschule wird von dem Genera-
tionenpark profitieren, denn durch die Einbindung aller Ge-
nerationen wird die soziale Kompetenz der Schülerinnen und
Schüler in einmaliger Weise gefördert und andererseits sind
dort vor Ort, die pädagogischen Hilfskräfte zu rekrutieren,
die das Nachmittagsangebot stützen können. Die soziale
Sicherheit und der gesellschaftliche Zusammenhalt erfor-
dern, dass wir Kinder zu starken Persönlichkeiten heranbil-
den, die Vertrauen haben in ihre eigenen Fähigkeiten, sozi-
ale Rücksicht lernen und fähig sind, zu Eigenverantwortung
und Solidarität.
Die Samtgemeinde-CDU wünscht sich vom Landkreis, dass
dieser sich in das Gesamtprojekt mit einer Mensa einbringt.
Wobei die Samtgemeinde sich finanziell mit einem Anteil
für die Grundschule einbringen muss.
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Wir laden herzlich ein!

am 22. Nov. 08 von 16.00 – 22.00 Uhr

am 23. Nov. 08 von 11.00 – 14.00 Uhr

Kochschule Christa Schilbock, Nienhagen
Feinkost aus eigener Herstellung

Bratwurst- und Waffelstand
auf dem Hof

Zum

Blumenhof
Susanne Bednarzick

Schulstraße 12 · Wathlingen

Blumiges und mehr

Adventsaus
stellung

im alten KuhstallAdventsaus
stellung

im alten Kuhstall

Samstag, 22. November 08

Sonntag, 23. November 08

Sonntag, den 23.11.2008, von 9.00 bis 16.00 Uhr

in der Scheune hinter dem Gasthaus Strohkrug, B 214,

an der Abzweigung Wienhausen

Adventsausstellung

Mancherorts fällt schon der Schnee

und ihr denkt Euch jetzt oh weh,

kann es denn tatsächlich sein,

soll denn schon bald Weihnachten sein.

Bis dahin hat’s noch etwas Zeit,

doch stehen wir schon bereit

mit zauberhaften Weihnachtssachen,

die im Advent Euch Freude machen.

Kommt vorbei, macht Euch bereit

für die schöne Weihnachtszeit.

Euer

Blütenzauber-Team

Blüten
Zauber

Zauberhafte Arrangements für jeden Anlass

Inh. Christine Martens
Kl. Ottenhaus 1, Strohkrug, 29227 Celle
Tel. und Fax (0 51 49) 18 71 61

Gärtnerei Behrens
Langerbeinstraße 18 · 29336 Nienhagen

Telefon 05144/ 1310

Adventsausstellung

am 22. November 2008

von 16.30 – 21.00 Uhr

in den eigenen Räumen

Blumenhaus Sander
Mühlenweg 38 Eicklingen Tel. 05144-5077
Hauptstr. 5 Wienhausen Tel. 0 51 49 - 655

Zur Begrüßung:
Weihnachtspunsch & Kaffee

Wir laden Sie zu unserer

Adventsausstellung
in Eicklingen & Wienhausen

herzlich ein.

Samstag 22.11.2008
von 10 – 20 Uhr

Sonntag 23.11.2008
von 11 – 17 Uhr
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Den Senioren eine Hilfe, der Jugend ein Leitbild!
Die Seniorenresidenz Licht-
blick ist aus der Pflegeland-
schaft der Samtgemeinde
Wathlingen nicht mehr weg-
zudenken. Sie sorgt nicht nur
für eine liebevolle Betreuung ihrer Bewohner,
sondern nimmt auch ihre Verantwortung für
die junge Generation sehr ernst. Die Senioren-
residenz Lichtblick bietet neben 4 Auszubilden-
den auch regelmäßig 2 Schülerpraktikanten
Ausbildungsplätze zum Altenpfleger/in an.
Darüber hinaus bemühen sich 57 Mitarbeiter
um die Senioren.
Seit die Residenz Lichtblick vor mehr als 6
Jahren ihre Pforten für unsere Senioren geöff-
net hat, kümmern sich die Mitarbeiter dieser
Einrichtung um Menschen, die ohne Unterstüt-
zung ihr Leben nicht mehr bewältigen können.
Unter ihrem Leitbild „Alles dem Menschen
zuliebe“ stellt die Seniorenresidenz Lichtblick
ihre Einrichtung ganz in den Dienst ihrer Be-
wohner. Fachkundige und gut ausgebildete
Pflegerinnen und Pfleger sorgen sich auf lie-
bevolle Art um die seelische Betreuung der
pflegebedürftigen Senioren. So nehmen sie die
Bewohner an die Hand, denn es ist für viele
nicht leicht, sich im Alter an ein neues Zuhau-
se zu gewöhnen.Doch auch in dieser ersten
Phase  steht der Bewohner im Mittelpunkt des
Betreuungsansatzes. Es steht ihm ein Bistro
zur Verfügung in dem neben dem Frühstück,
Mittag und Abendessen auch der nachmittäg-
liche Kaffee und Kuchen in der Gemeinschaft
anderer Bewohner gereicht wird. Durch die-

ses Gemeinschaftserleben,
das sich neben dem haus-

eigenen Bistro auch auf an-
dere Gemeinschaftsräume

ausweitet, wird einem großen
Problem der Senioren entgegen gewirkt – der
Einsamkeit. Durch gemeinsame Spiele Nach-
mittage, Seniorentreffs, Seniorenolympiade,
Gesangsvorführungen u. v. m. wird zusätzlich
die soziale Kompetenz jedes einzelnen gestärkt.
Sehr wichtig ist unter diesem Gesichtspunkt für
die Pflege in der Seniorenresidenz Lichtblick die
Eigenständigkeit zu respektieren und bestmög-
lich zu  fördern, dies ist ein zentraler Ansatz des
Betreuungskonzeptes. Den Bewohnern der Se-
niorenresidenz Lichtblick in Wathlingen stehen z.
Z. 60 Plätze zur Verfügung, 40 Einzelzimmer und
10 Doppelzimmer, die soweit möglich nach indi-
viduellen Wünschen eingerichtet werden können.
Neben der Hilfe für Senioren und Kranke hat sich
die Seniorenresidenz Lichtblick in Wathlingen zur
Aufgabe gemacht, junge Menschen in pflegeri-
schen Berufen auszubilden. Die Einrichtung ver-
mittelt ihren Auszubildenden und Praktikanten
neben der praktischen Berufsausbildung und dem
theoretischen Wissen rund um die Seniorenpfle-
ge auch persönliche Orientierungshilfen. Einen
Schwerpunkt in der Ausbildung wird auf den wür-
devollen Umgang  in der Pflege der Senioren  ge-
legt. Entwicklung der Beobachtungsgabe (Em-
pathie) für die physischen und psychischen Be-
dürfnisse der Bewohner.  So ist die Seniorenre-
sidenz Lichtblick eigentlich schon ein Wathlinger
Mehrgenerationenhaus.

„Fest der Sinne“  -  4. Orientnight in Winsen

Verdienten Reservisten ausgezeichnet
Hauptmann der Reserve Ralf  Bätje (mitte)
wurde vom Vorstand der Kreisgruppe Celle im
Verband der Reservisten der Deutschen Bun-
deswehr e.V. (Oberfeldwebel d.R. Klaus-Die-
ter Ewert; lks. u. Stabs-
unteroffizier d.R. Hans-
Georg Blonn; re.) mit
dem Ehrenabzeichen
der Kreisgruppe Celle
in Silber ausgezeich-
net. Bätje gehört zu den
aktivsten Reservisten
der Gruppe. Trotz sei-
ner starken beruflichen
Belastung ist er stets
zur Stelle, wenn ein
„Macher“ benötigt
wird. Diese Eigen-
schaft macht ihn auch
zu einer Stütze des
Kreis-Verbindungs-
kommandos (KVK)

von links: Oberfeldwebel der Reserve Klaus-Dieter Ewert, Hauptmann der
Reserve Ralf Bätje, Stabsunteroffizier der Reserve Hans-Georg Blonn

Ehrung für Hans E. Windelen
Von seinem Berufsverband dem bdvb Bundesverband Deutscher Volks-
und Betriebswirte wurde Hans E. Windelen für seine Verdienste mit der
Hans-Georg-Rack-ow Medaille geehrt. Diese Medaille wurde im auf Be-
schluss des Präsidiums und Beirats am 07. November 2008 im Indus-
trieclub Düsseldorf im Rahmen der Mitgliederversammlung überreicht.
Herr Windelen erhielt die Medaille für Verdienste im Rahmen seiner
Verbandsarbeit. In der Laudatio heißt es, Herr Windelen hat den Vorsitz
der Bezirksgruppe Niedersachsen (Hannover) in schwierigen Zeiten
übernommen und die Gruppe in eine gute Zukunft geführt. Er ist bis
heute in hohem Maße für den bdvb engagiert. Hans E. Windelen hat
bis Mitte dieses Jahres diese Bezirksgruppe geleitet und ist seitdem

Vorstand dieser Gruppe für Marketing.

Bauchtanz und köstliches orientalisches  Menü
in 4 Gängen. Mit Dalileh, Femmes Tribal  &
Oriental Dance Art von der VHS Winsen am
28. und 29.11.2008 in der Heideschenke. Der
Orientalische Tanz zu Gast in Winsen: Nach
zwei Jahren steht das neue aufregende Pro-
gramm der abendfüllenden Show,
das auf Grund der großen

Donnerstagsradler
Donnerstag, 20.11.08:  Radfahrt um  13 Uhr
für Angemeldete zur Kaffeeeinladung , ab
Schafstallweg.  Teilnahme immer auf eigenes
Risiko.  Robert Waldheim Tel. 05085-364.
6.11.08:  Bedeckter Himmel, aber ohne Re-
gen bis abends.  Zu 14 radelten wir  13 Uhr
los durch den Klosterbusch und zum Bad Wes-
tercelle, bogen auf den Radweg über die Fuh-
se. Weiter zur Altenceller Schneede. Zwischen
den renovier ten Häßler-Häusern weiter zur
B214, den Spitalwiesen und neben der  Aller
aufwärts. Die Grabungsstelle Altencelle (öst-
lich der geplanten B3-Trasse) ist inzwischen
wieder eingeebnet, die Info-Tafeln sind entfernt.
Ich zeigte die mittelalterliche Ausdehnung, die
nach Norden von der Kirche begrenzt wurde.

Durch den Öhlmannsweg radelten wir zur Brü-
cke, über die Aller nach Osterloh und über das
Wehr zurück nach Bockelskamp.
Bei Kaffee, Häppchen und Kuchen erholten wir
uns und einigten uns auf Essen im Ort ohne
Radfahrt zum Saisonende. Nach ca. 30 Minu-
ten brachen wir auf  nach Flackenhorst. Trotz
Berufsverkehr kamen wir in 2 Grüppchen si-
cher über die B214. Über die Fuhsebrücke  er-
reichten wir bald den Hagenhof  in guter Stim-
mung nach einem Nachmittag mit viel frischer
Luft.  (ca. 24km ab/bis Schafstallweg) Lange
vor Dunkelheit waren auch die Nienhorster zu
Hause (16.20Uhr). PS:  Am 4.12. sind wir um
12 Uhr in den Jahnstuben vorgemerkt.
Robert Waldheim

Ausgrabung im September 2008

Nachfrage gleich an zwei aufeinander folgen-
den Abenden stattfindet. Unter dem Oberbe-
griff „Bauchtanz“ wird ein vielfältiges Spektrum
an unterschiedlichen klassischen und moder-
nen Stilrichtungen dargeboten. Als besonde-

res Highlight dieser Veranstaltung
wird  Orientalischer Tanz im Tri-
bal-Style, dargeboten von der

Gruppe „Femmes Tri-
bal“.

Celle. Das KVK ist bei Katastrophen und gro-
ßen Unglücks-fällen das Bindeglied im Land-
kreis Celle zwischen zivilen und militärischen
Dienststellen. Klaus-Gü. Langer
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Dorfstr.33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-
1398, Fax 05144-972370,
Email: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel. 05144-972106
Pfarrbüro: Waltraut Conradt, Öfffnungszeiten,
Di. 8.30-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vorsitzender des Kirchenvorstandes:
Patrik Pünder, Tel. 05144-92088
Küsterin: Gisela Hein, Tel. 05144-972648
Gottesdienste u. Termine:

Sa. 15.11. 19.30 Uhr "Irgendwie AnDerS"
ADHS Selbsthilfegrup-
pe für Erwachsene im
Laurentiushaus

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Grm., Tel. 0 50 85 / 596, Fax 95 58 73
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Diakonin: Kira Preußing, Tel. 0511 / 590 87 60
Vorsitzender Kirchenvorstand: Wilfried
Burghard, Tel. 0 50 85 / 79 04
Pfarrbüro, Frauke Runge: Di. 16 – 18 Uhr, Fr.
9 – 11 Uhr.
Küster der Martinskirche: Günther Rostalski,
Hauptstr. 152, Großmoor, Tel. 0 50 85 / 75 63
Di. 18.11., 15 Uhr Seniorennachmittag im
Gemeinderaum an der Mar tinskirche Groß-

So. 16.11. Volkstrauertag
10.00 Uhr Gottesdienst mit anschl.

Kranzniederlegung
11.30 Uhr Taufgottesdienst
18.00 Uhr Konzert "Requiem

in C-Moll"
Mi. 19.11. Buß- und Bettag

19.00 Uhr Gottesdienst
Do. 20.11. 10.00 Uhr Andacht im Kursanado-

mizil
So. 23.11. Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl

10.00 Uhr Kinderkirche im Lau-
rentiushaus

moor, Diashow mit Herr Pastor Neunert über
die Sommerschlösser der Zaren (Bernstein-
zimmer)

Gottesdienste u. Termine:
So. 16.11. 9.30 Uhr Volkstrauertag, Got-

tesdienst zum Volks-
trauertag, Grm.

So. 23.11. 10.00 Uhr Ewigkeitssonntag,
Gottesdienst mit Verle-
sen der Verstorbenen,
AM, Grm.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Birgit Reimann,
Kirchstr. 1, Tel. 0 51 44 / 82 07. Di. 11.00 – 12.00, 18.00  – 19.00 Uhr, Fr. 11.00  – 12.00 Uhr
Gottesdienste u. Termine:
So. 16.11. 10.00 Uhr Vorl. Sonntag des Kirchenjahres(Volkstrauertag), Predigtgottesdienst,

P. Thäsler
Mi. 19.11. Buß- und Bettag, Buß- und Bettagsgottesdienst mit der Hauptschule,

P. Schmidt-Seffers
So. 23.11. 10.00 Uhr Ewigkeitssonntag, Hauptgottesdienst, P. Thäsler

15.00 Uhr Andacht auf dem Alten Friedhof Andacht zum Ewigkeitssonntag
Werktaggottesdienste:

Montag 7.25 Uhr Mette · Mittwoch 7.25 Uhr Mette, 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet
Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir können für Sie bundesweit auf
allen Friedhöfen tätig werden.

Trauerbriefe und Danksagungen
erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen

Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung
bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen

Sterbegeldversicherungen
bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung

Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

� (0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Schneiderstraße 23 · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

Gewinner des VGH
Luftballonwettbewerbs

geehrt
Am 3. November wurden die ermittelten Gewin-
ner des Luftballonwettbewerbs, der anlässlich des
30. VGH Volkslaufes stattfand, zur Siegerehrung
eingeladen. Am 14.9. wurden ungefähr 200 Luft-
ballons gen Himmel losgelassen. 14 Antwortkar-
ten kamen zurück. Dabei wurden neue Weitenre-
korde aufgestellt.
Den längsten Flug legte der Luftballon von dem 10-
jährigen Robin David  mit 386 km zurück. Mit 3 km
Rückstand wurde der Ballon von Leonardo Samies-
ke, 10 Jahre, gefunden. Auf dem dritten Platz folgte
der 9-jährige Jasper Doberstein mit 305 km.

CDU Seniorenkaffee am 1. Advent
Der CDU Orstverband Wathlingen lädt am 30.November ab 15 Uhr zum  Senioren-

kaffee im Bürgerhaus ein. Wir möchten eine große Auswahl an Kuchen und
Torten anbieten und würden uns sehr über Kuchenspenden der Wathlinger Bür-
ger freuen, wenn Sie gern backen und uns einen Kuchen oder Torte spenden
möchten freue ich mich über ihren Anruf. Tel. 01725478570 Andrea Behnken.

Einstimmung auf den Advent
Am Sonnabend vor dem ersten Advent – 29.11.08 um 11 Uhr – möchten wir unser Pfarrheim
in Nienhagen in eine Weihnachtsstube verzaubern und laden Sie alle ganz herzlich
ein. Wir möchten dann unsere Arbeiten (Adve n t s g e s t e c k e , Weihnachsker-
zen und -gebäck, Handarbeiten, Krippen und Holzarbeiten) für einen guten Zweck
zum Kauf anbieten und mit Weihnachtsmusik, -liedern und -geschichten, Kaf-
fee und Kuchen, Glühwein oder Punsch den Advent begrüßen. St. Barbara und
St. Marien, Nienhagen, Klosterhof .

Kath. Kirchengemeinde St. Barbara zu Wathlingen
 und St. Marien zu Nienhagen

Pater Miroslaw Kossak Glowczewski, Kanonenstr. 1, 29331 Celle, Tel: 05141-9744879, Mobil:
016096639570 Fax: 05141-9744878; Pfarrbüro Wathlingen, Papst Benedikt XVI. Platz 1,
Tel.05144/3442, Fax: 05144/971294, Angela Wehrmaker Di, Mi. und Do. 8.30 Uhr – 12.00
Uhr, E-Mail: StBarbara-Wathlingen@t-online.de www.dekanat-celle.de

Gottesdienste u. Termine: Der Kirchbus fährt  samstags und sonntags! Wer vom
Kirchbus regelmäßig mitgenommen werden möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro.

Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
Sa. 15.11. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Nienhagen
So. 16.11. 33. Sonntag im Jahreskreis

11.00 Uhr Heilige Messe mit Kinderwortgottesdienst  in Wathlingen mit anschl. Treff
aller Kinder, die bei der diesjährigen Sternsingeraktion mitmachen wollen

Mo. 17.11. 16.00 Uhr Treffen des Vorbereitungskreises in Nienhagen  für das Projekt „Einstim-
mung auf den Advent“

16.30 Uhr Erstkommunionunterricht in Wathlingen
Mi. 19.11. 20.00 Uhr Scholaprobe in Nienhagen
Do. 20.11. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen

19.00 Uhr „Haxenessen“ der Kolpingfamilie in Nienhagen
Fr. 21.11. 9.00 Uhr Heilige Messe in Nienhagen mit anschl. Frühstück
Sa. 22.11. 11.00 Uhr Treffen des ökum. Frauenkreises im Pfarrheim in Wathlingen „Schule

Gestern und Heute“
16.00 Uhr Beichte der Erstkommunionkinder in Nienhagen
18.00 Uhr Vorabendmesse in Nienhagen

So. 23.11. Christkönigssonntag
11.00 Uhr Heilige Messe   in Wathlingen
12.00 Uhr Gemeindeversammlung der Pfarrei St. Ludwig im Pfarrheim in Celle

Einladung der Kolpingfamilie an alle Mitglieder
HAXENESSEN am Donnerstag, dem 20. November 2008 um 19.00 Uhr in Nienhagen

Anmeldung erbeten bis 16.11.08 bei Peter Knocke: 05144-92863

Adventskonzert
Gemischter Chor Großmoor
am 7. Dezember 08 um 17 Uhr
in der Martinskirche Großmoor.
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baumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-

installationen

Kundendienst

------------------

Klosterhof 26

29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen

PC-Datennetze

Antennenanlagen

---------------------

Tel. 0 51 44 - 93073

Fax 0 51 44 - 93074

Schlachteplatte satt!
Große Tombola – jedes zweite Los gewinnt!

Schwung und gute Laune mit Musik für jedes Alter!
Getränke günstig! Nach Mitternacht Schmalzbrote und Kaffee gratis!
Das alles gibt es beim „Schweineball“ des Schützenvereins Nienhagen am 29. November ab
19.00 Uhr im Hagensaal.
Gegen einen Kostenbeitrag von nur € 9,00 sind alle Einwohner der Samtgemeinde herzlich
willkommen. Anmeldungen bitte bis zum 21.11. an H. Könecke, Tel.: 05144- 93400

Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.
Siedlergemeinschaft Nienhagen-Nienhorst

DER LATERNENUMZUG…
In Nienhorst wird immer beliebter. Mit über zweihundert Teilnehmern war es wieder ein voller
Erfolg. Sicherheitstechnisch wurde der Zug von der FFW Nienhagen begleitet.  Für die musika-
lische Umrahmung sorgte der Musikzug der FFW Adelheidsdorf.
Viele Nienhorster hatten wieder ihre Vorgärten mit festlicher Beleuchtung geschmückt. Nach
einer knappen Stunde wieder am Dorfgemeinschaftshaus angekommen, wurden die hungri-
gen Mägen mit heißen Würstchen gefüllt.  Die Kinder bekamen einen Punsch,  die „Großen“
wärmten sich mit Glühwein
wieder auf.  An dieser Stelle bedanken wir uns nochmals bei allen freiwilligen Helfern .
Der Vorstand

Heimatverein Nienhagen

Schlachteplatte–Essen
In der „Alten Schule“, Dorfstr. 26, am Sonnabend, den 15. November, ab 19.00 Uhr. Anmel-
dungen erbitten wir bis Mittwoch 12.11. bei Ingrid und Georg Männecke, Tel. 2757
Am 1. Adventsonntag, den 30. November, lädt der Heimatverein die Besucher des Weih-
nachtsmarktes aus ins Heimatmuseum ein. Wir haben von 14 – 18 Uhr geöffnet. Bei und gibt
es immer wieder etwas Besonderes zu entdecken und zu bestaunen.

SoVD- O.V. Wathlingen

Fahrt zum Backtheater Walsrode am 16.11.08
Abfahrt: 11.55 Uhr Heidland, 12.00 Uhr Rathaus, 12.05 Uhr Bürgerhaus, 12.10 Uhr Kolo-
nie, 12.15 Uhr Uetzer Weg

Wichtig! Wichtig! Wichtig!
Für alle Bürger aus Wathingen. Es fehlen noch
einige Fenster für den lebendigen Adventska-
lender. Einmalig in einem Dorf von 6000 Ein-
wohnern. Erstmalig in Wathlingen ein „leben-
diger Adventskalender“. In Wathlingen gehen
Lichter an, es leuchtet ein soziales „Miteinander
und Füreinander“. Der SoVD Wathlingen ruft
einen lebendigen Adventskalender ins Leben.
1. Die Janusz-Korcz Schule, stellt Zahlen aus
Holz mit Beleuchtung her. Diese stellt
man ins Fenster, schmückt das Fens-
ter weihnachtlich. 2. Wenn z. B. der
01.12.ist, trifft sich an diesem Tag Jung
und
Alt ab 18.00 bis ca. 19.00 Uhr an dem
Haus wo die 1 im Fenster erleuchtet
ist. Dort werden Weihnachtslieder ge-
sungen und eine weihnachtliche Ge-
schichte gelesen.
3. Jeder Gast bringt sich was zum trin-
ken mit. Kakao für die .Kinder, Glüh-
wein o. Tee für Erwachsene einen Be-
cher und Kekse sollte man auch mit-
bringen. Wo Licht ist, ist Wärme und
Menschen die auch an andere denken.
Alt und Jung für den SoVD kein Pro-
blem! Wer möchte noch mitmachen?
Es sind noch Tage frei. Melden Sie sich
bitte bei Gisela Dietterle oder Uwe Sie-
dentop Tel. 05144-4380. Bis jetzt neh-
men teil: 1.12. Uwe Siedentop, Gisela
Dietterle, Heimstättenweg 1 B
02.12. ev. Kindergarten Marienkäfer
Kantallee
04.12. Spatzennest Sägemühlenstr.
06.12. Bürgermeister Torsten Harms

Uetzer Weg
09.12. Janusz-Korczek Schule, Schulstr.
10.12. Bücherei
11.12. Gemeinde u. Samtgemeinde Wathlin-
gen, Rathaus
14.12. evangelische Kirche Kirchstr.
15.12. Jugendtreff
1..Vorsitzender U. Siedentop SoVD- O.V. Wath-
lingen Heimstättenweg 1B Tel.O5144-4380

Förderkreis der Freundschaft Seneley Green - Nienhagen e.V.

Grünkohlessen im Jägerhof, Nienhagen, Dorfstr.:
Freitag, 21.11.2008, 18.30 Uhr.

Erinnerung für die Mitglieder: Bitte   heute noch telefonisch anmelden bei: Rosi
Jens, 05144-2998   oder   Egon Fritz 05144-2307   oder   Vera Lüdtke 05144-
2448. Gäste willkommen, die an Kontakten mit England interessier t sind.
Bitte pünktlich eintreffen, da  wir um  19 Uhr  -  gemeinsam  -  mit dem Essen
beginnen wollen. Anschließend Klönen in froher Runde.   wh

SKATCLUB ELITE NIENHAGEN
nächstes Punktspiel am 23. Nov. 08 um 15.00 Uhr

Bei Siggi im Jägerhof, Nienhagen, Dorfstr. Mitglieder und Interessenten sind herzlich willkom-
men. Näheres bei W. Bilges -Tel. 05144/8447 oder H.-G. v. Bergen -Tel. 05144/1711.
e-mail skatclub-elite@t-online.de

Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.
Siedlergemeinschaft Nienhagen-Nienhorst

Einladung zur Gemeinschaftsfeier
am 29.11.2008  18.30 Uhr

im Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst
In diesem Jahr wird es eine Abendveranstaltung geben. Dazu möchte der Vorstand alle Mit-
glieder herzlich einladen. Gäste sind natürlich gern gesehen. Nach dem Buffet wird zum Tanz
aufgespielt. Der Eintritt für Mitglieder liegt bei 17,00 €, für Gäste bei 19,00 €. Anmeldungen
(bis 20.11.) und Bezahlung nehmen entgegen: Erich Narr, 05144-4448,
Ackernstr.18, Nienhagen und Kerstin Geveke, 05085-955313, Sandweg 5,
Nienhorst.  Dabei kann direkt bar bezahlt, oder auf das Konto der Siedler-
gemeinschaft überwiesen werden. Sparkasse Celle, KNT: 64402993,
BLZ: 25750001.
Wir bitten um Bezahlung bis Anmeldeschluss! Wir
freuen uns auf einen hoffentlich tollen Abend. Der
Vorstand

VdK Sozialverband Niedersachen/Bremen
Ortsverband Nienhagen/Wathlingen

Einladung zur Weihnachtsfeier am 7.12.08
um 14.30 Uhr in den Jahnstuben Nienhagen!

Liebe Mitglieder und Gäste, schon wieder neigt sich das Jahr dem Ende zu. Weihnachten
2008 steht vor der Tür. Darum ist es an der Zeit, mal wieder ein gemütliches Beisammensein
mit Tannenduft und Kerzenglanz zu erleben. Für jede(n) von uns gab es sicherlich nicht nur
Glück und Sonnenschein. Darum wollen wir bei Kaffee, Kuchen und einem bunten Programm
uns auf Weihnachten einstimmen.
So hoffen wir, dass Sie mit uns ein paar gemütliche Stunden ohne Kummer und Sorgen in der
kleinen VdK Familie verbringen können.
Das Gedeck kostet für Mitglieder 6,50 € und für Nichtmitglieder 8,00 €. Um Anmeldung wird
gebeten bis zum 1.12.08 bei Anneliese Raddatz, Tel: 05144/1528. Falls ein Fahrdienst aus
Wathlingen oder Nienhagen gewünscht wird bitte bis zum 3.12.08 bei der 1. Vors. Sylvia
Wiebe Tel: 05149/987554 melden.  Es grüßt Sylvia Wiebe.

SoVD Flohmarkt
Mehr als zufrieden zeigte sich das Team
um den 1. Vorsitzenden Uwe Sieden-
top und der 2. Vorsitzenden Gisela Di-
etterle vom SoVD über das Ergebnis des
diesjährigen Flohmarktes, der am
2.11.08 im Wathlinger Bürgerhaus statt

fand. Käufer nutzten die
Gelegenheit, nicht mehr
genutzte Kleidung, Spiel-
zeug oder andere Sachen
zu verkaufen. Aufgelo-
ckert wurde der Flohmarkt
durch eine Kaffeetafel bei
einem ausnahmslos
selbst gebackener Kuchen
angeboten wurde. Wilma Schlote, Anne Augustin, Gertrud Buchholz
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Ferien(s)pass 2008

An alle Vereine/Verbände
in der Samtgemeinde Wathlingen

Wechsel im Vorstand des Trollgarten e.V.

Erfolgreiches Konzert
des Spielmannszuges Riedel

Wir radeln
Am 15. November 2008 wollen wir Wathlinger Bürger wieder radeln.
Wir treffen uns um 14 Uhr bei H. H. Oelker, Schulstraße. Wie immer auf eigenes Risiko.
Wir hoffen auf rege  Beteiligung. Auskunft 05144-607 oder 05144-3240.

Kalte Nächte – Heiße Rhytmen

Auf diesem Weg möchten wir uns noch
einmal bei allen am Ferien(s)pass 2008 be-
teiligten Ehrenamtlichen aus den Vereinen und
Verbänden, den mitwirkenden Firmen sowie
den  MitarbeiterInnen in der Verwaltung für
ihr Engagement bedanken. Gemeinsam kön-
nen wir auf ein erlebnisreiches Ferienpro-
gramm für die Kinder in der Samtgemeinde
Wathlingen zurück blicken.
Wir bitten all diejenigen, die noch ihre Baraus-

lagen für das Ferienangebot erstattet haben
möchten, diese bis zum 05. Dezember 2008
bei den Jugendpflegen Adelheidsdorf, Nienha-
gen oder Wathlingen einzureichen. Eine Ab-
rechnung zu einem späteren Zeitpunkt ist nicht
mehr möglich.
Wir freuen uns auf einen abwechslungsreichen
Ferien(s)pass 2009 mit Ihnen.
Die MitarbeiterInnen der Jugendpflegen
Adelheidsdorf, Nienhagen und Wathlingen

Auch in diesem Jahr brachte die
Mitgliederversammlung einige
Veränderungen mit sich. Als neue
stellver tretende Vorsitzende ist
Inga March gewählt worden. Ob-
wohl ihr Sohn erst seit kurzem
den Waldkindergarten besucht, ist
sie mit ihrer Familie schon etliche
Jahre Mitglied des Trollgarten e.V.
und möchte sich nun aktiv mit in das Kinder-
gartengeschehen einbringen. Uta Kroll, die  ihr
Amt als stellv. Vorsitzende zur Verfügung stell-
te, wird Beisitzerin. Sie wird den Vorstand und
somit auch den Kindergarten in diesem neu
geschaffenen Amt weiterhin aktiv unterstützen.
Auch das Amt der Kassenwartin musste neu
besetzt werden. Verena Seniauski hatte die-
sen Posten die letzten 3 Jahre mit sehr viel
Engagement geführt. Nun übergab sie ihn an
Steffi Franke, die bisher als Elternvertreterin
tätig war.
Der erste Vorsitzende Detlef Doberstein wurde

in seinem Amt
wiedergewählt.
Im Anschluss an die
Versammlung nutzten

die erschienenen Mitglieder die Gelegenheit
zum Gedankenaustausch.
Wir hoffen auch im nächsten Jahr wieder auf
eine rege Beteiligung. Vielen Dank an alle für
das Interesse am Waldkindergarten.
Wenn Sie mehr über uns und unseren Kin-
dergarten erfahren möchten, besuchen Sie
uns doch einmal im Internet unter
www.trollgarten-nienhagen.de oder rufen Sie
uns einfach an: Unter 0162/3803487 (Wald-
handy) beantworten wir gern Ihre Fragen. Wir
freuen uns auf Sie.

Der Spielmannszug ‚Riedel’ Hä-
nigsen veranstaltete ein sehr er-
folgreiches Konzert. Zahlreiche
Zuhörer waren vom abwechs-
lungsreichen Programm des
Spielmannszuges, unter der Stab-
führung Karola Wöhler, einfach
begeistert. Das Repertoire reich-
te von „Abba“ über „Sister Act“
zu Robert Stolz und verschiede-
ne Stücke der Marschmusik.
Auch der Nachwuchs, von denen
viele erst seit Mai in der Ausbil-
dung sind, haben unter großem
Applaus ihre ersten eingeübten Stücke vorge-
tragen. Phu Lai konnten nach diesen wenigen
Monaten schon als aktives Mitglied aufgenom-
men werden. Durch das Programm führ te

Heiko Sacher mit vielen interessanten und hu-
morvollen Bemerkungen.
Wie in jedem Jahr konnten auch bei diesem
Konzert Ehrungen vom 1. Vorsitzenden des Re-

gionsmusikverbandes Hannover Peter
Steinke vorgenommen werden. So wur-
de das Jugendtreueabzeichen in Bronze
an Fiona und Cornelius Krummel über-
reicht. Auf 30 Jahre aktive Mitgliedschaft
kann Anja Gring zurückblicken und auf 40
Jahre Karola Wöhler. Beide bekamen die
Landestreuenadel in Gold. Die 1. Vorsit-
zende Michaela Sacher hat außerdem für
50 Jahre Mitgliedschaft Wolfgang Kodoll
geehrt.

v.l.n.r.: 1. Vorsitzende Michaela Sacher, die Geehrten:
Wolfgang Kodoll, Karola Wöhler, Anja Gring, Cornelius Krummel,
Fiona Krummel

Der Nachwuchs des Spielmannszuges spielt seine
eingeübten Stücke vor.

Am 1. November war es wieder soweit. Der
Schützenverein Großmoor feierte seinen all-
jährlichen Kameradschaftsabend. Bei einem
Gläschen Sekt, der zum Empfangung gereicht
wurde, konnten und wurden die ersten kame-
radschaftlichen Gespräche geführt. Mit etwas
Verspätung ergriff der 1. Vorsitzende Franz
Meyer das Wort und begrüßte die Anwesen-
den: Insbesondere hieß er willkommen:
Unseren König Wolfgang Grube genannt „Wolf-
gang der Bodenständigen“ mit seiner Königin
Cordula Schack, den Vizekönig Kai Eitzert mit
der Vizekönigin Jessica Ritzek, unsere Damen-
beste Christiane Hentrich, den Jugendkönig
Lars Berg, die Mädchenbeste Julia Peymann
sowie die Damenehrnleiterin Ilse Bierschwa-
le. Da unser Verein auch Majestäten auf Kreis-
ebene hat, durfte Franz Meyer sowohl die
Kreisdamenalterskönigin Margrit Gerloff als
auch die 1. Prinzessin des Kreisverbandes
Yvonne Miers in unserem Kreise willkommen
heißen. Ferner begrüßte er die Vertreter der
befreundeten Schützenvereine aus Westercel-
le, Nienhagen und Ehlershausen. Leider konn-
te wie sonst üblich kein Repräsentant des
Schützenvereins Wathlingen anwesend sein
(Sie feierten zeitgleich).

Wie immer waren zu unserem Ka-
meradschaftsabend nicht nur Mit-
glieder des Schützenvereins son-
dern auch Vertreter des öffentlichen
Lebens unserer Gemeinde erschie-
nen. So konnte er auch der Orts-
brandmeister Helmut Behrens mit
seiner Frau begrüßen. Besonders
herzlich wurde der Samtgemeinde-
bürgermeister Wolfgang Grube will-
kommen geheißen. Eingeweihte
wissen, der Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube ist in diesem Jahr in Perso-
nalunion zugleich der König unseres Vereins.
Als Samtgemeindebürgermeister überbrachte
er nicht nur die herzlichen Grüße der Gemein-
de, sondern er sprach auch zum Thema „Män-
ner lügen nicht". Selten war es so still im Raum.
Mit gebannter Aufmersamkeit folgten die Män-
ner den Ausführungen zu diesem Thema und
erfuhren bestätigt was sie schon immer wuss-
ten und vertraten und was so selbstverständ-
lich war wie die naturwisenschaftliche Erkennt-
nis, dass die Erde rund ist.
Mit freundlicher Aufmerksamkeit folgten die
Frauen  den Ausführungen zu diesem Thema
und erfuhren bestätigt was sie schon immer

wussten und vertraten und was so selbstver-
ständlich war wie die naturwisenschaftliche Er-
kenntnis, dass die Erde eine Scheibe ist.
Nach diesen schwerwiegenden Erkenntnissen,
die die Welt in ihrem Inneren zusammen hält,
war es nun einfach notwendig, sich zu stär-
ken. Das warme Büffet von der Landschlach-
terei Buchholz hatte für jeden Geschmack et-
was dabei und das in ausreichender Menge.
Schon immer ist der Kameradschaftsabend
des Schützenvereins der Ort, an dem traditio-
nell der König der Könige,  die Beste der Da-
menbesten und der Winterkönig proklamiert
werden. In diesem Jahr erwarb sich Wolfgang
Bierschwale den Titel des Königs der Könige
mit einem 12,6 Teiler, herzlichen Glück-

Rostalski mit einem 29,3er Teiler. Den 2. Platz
bei den Damen belegte Anke Hinrichs mit ei-
nem 9,3er Teiler. Als Winterkönigin konnten wir
Margret Gerloff  gratulieren. Sie schoss einen
4,9 und 20,2er Teiler, insgesamt 25,1 Teiler;
auch Dir herzlichen Glückwunsch! Anschlie-
ßend und abschließend ernannten die Jugend-
warte Melanie Meyer und Axel Kernbach für
die Jugend den Eiersammlerkönig. Für ein Jahr
kann sich Sven Denecke mit diesem Titel
schmücken.
Jetzt ging es, um es mit den Worten von Axel
zu sagen, zum „lustigen Teil". Es durfte das
Tanzbein geschwungen werden. Für die Mu-
sik sorgte Ingo Hufenbeck, der es mit seiner
Musikauswahl erreichte, dass Junge und Le-
benserfahrenere mit viel Spaß bis spät in die
Nacht, einige bis früh in den Morgen hinein
schwoften.
Es war ein gelungener Kameradschaftsabend
und wir stimmen unserem 1.Vorsitzenden zu
als er sagte, dass so ein Abend nicht ohne die
Hilfe Anderer zustande kommen kann und sich
bedankte bei der Thekenbesatzung Jutta Greif,
Carola Göbel und Thomas Kaatz,
der Damenbersten Christiane für den Sekt, dem
König Wolfgang für ein Faß Gerstensaft und
Christine Kothe für den Blumenschmuck so-
wie allen anderen, die zum Gelingen des
Abends beigetragen haben.

Schützenverein Großmoor von 1952 e.V.

Volkstrauertag
Anlässlich des Volkstrauertages mit Kranzniederlegung am Ehrenmal auf dem Friedhof in Groß-
moor am 16. November 2008 treffen sich die Mitglieder des Schützenvereins um 10.30 Uhr,
anschließend ist in Adelheidsdorf gegen 11.15 Uhr am Ehrenmal die Kranzniederlegung. Der
Gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr Großmoor.

wunsch!; Juanita Tegtmeier wurde Beste der
Damenbesten mit einem 5,2 Teiler, toll und
ebenfalls herzlichen Glückwunsch! Den 2. und
3. Platz bei den Königen belegten Gerhard Her-
mann mit einem 20,7er Teiler und Heinrich

Der neue VorstandDer neue Vorstand
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Tombola vom Wirtschaftinteressenring
auf dem Wathlinger Weihnachtsmarkt

Dieses Jahr veranstaltet der WIR auf dem Wathlinger Weihnachtsmarkt am 29. November
eine Tomola. Der Erlös wird gespendet. Unternehmen die sich mit Spenden beteiligen möch-
ten können sich bei Firma ABAKUS oder Seniorenresidenz Lichtblick in Wathlingen melden.

Einladung zur Versammlung
des Förderkreises „Spatzennest“ e.V.

Liebe Vereinsmitglieder, hiermit lade ich Sie/Euch
recht herzlich zur Versammlung ein. Termin: 27
November 2007. Beginn: 20:00 Uhr. Ort: Bür-
gerhaus Wathlinger Schacht. Tagesordnung: Er-
öffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden:

Benennung des Protokollführers, Feststellung der
Stimmberechtigten, Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, Anschaffungen: Verschiedenes, Ab-
schluss. Ich hoffe auf eine rege Beteiligung und
verbleibe mit freundlichen Grüßen Stephen Kießler

C-Mädchen am 09.11.08 TUS Unterlüß – SV Großmoor 3:3

Ohne Stammtorhüterin Nadine Schareina in Unterlüß

Altherren TuS Oldau/O. gegen SV Großmoor 3:3

Arbeitseinsatz auf der Bahntrasse bei Papenhorst

2 : 1 / Zwei Vereine bieten Freizeitspaß
für jung und Alt zu einem Preis

SV Nienhagen, Jugendfußball, Niedersachsenliga

Ende einer tollen Serie!

Leider mussten wir auf unsere Stammtorhüterin
Nadine Schareina (verletzt) verzichten. Dafür hü-
tete Svenja Burgtorf das Tor. Das tat sie ganz her-
vorragend. In der ersten Halbzeit war der SV Groß-
moor drückend überlegen. Bereits in der 9. Mi-
nute setzte die wieder starke Mareike Kinder zu
einem ihrer bekannten Solo`s an, überrollte die
gesamte Abwehr und schob sicher zur 1:0 Füh-
rung ein. In der Folgezeit ließ die Abwehr um Lou-
isa Wegert, Hanna Klanz und Mandy Friebe kei-
ne Chancen des TUS Unterlüß zu. Im Mittelfeld
wurde gefällig von Mareike Kinder, Anna Danisch
und Arina Überschär gespielt. Vorne in der Spit-
ze rackerten die Stürmerinnen Annika Pudel und
Ricarda Conrad. Nach einem Konter, in der 30.
Minute, fiel das 2:0. Mareike Kinder setzte sich
wieder ganz stark auf der rechten Seite durch,
lief schulbuchmäßig bis zur Grundlinie und spielte
den Ball in die Mitte vor das Tor, wo die gut mit-
gelaufene Ricarda Conrad den Ball nur noch ein-
schieben musste. Ganz stark!! Mit dem 2:0 ging
es in die Pause. Zurück vom Pausentee, dachten
wohl alle, dass es so weiter geht wie in der 1.
Halbzeit. Doch das war nicht der Fall. TUS Unter-
lüß wechselte die Torhüterin. Dieses war wohl
der Weckruf des TUS Unterlüß. Nun drückte TUS
Unterlüß unentwegt auf unser Tor. In der 43. fiel
nach einer Ecke der 2:1 Anschlusstreffer. Unse-
re Abwehr leistete Schwerstarbeit. Hin und wieder

konnte der SV Großmoor sich befreien und die
eine oder andere Tormöglichkeit erspielen. In der
60. Minute bekam der TUS Unterlüß wieder eine
Ecke zugesprochen. Unsere Abwehr versäumte
es, wie beim Anschlusstreffer, die Gegenspieler-
innen eng zu decken und der TUS Unterlüß er-
zielte den 2:2 Ausgleich. Doch der SV Großmoor
steckte diesen Ausgleichstreffer gut weg. Marei-
ke Kinder schnappte sich in der 66. Minute zum
x-mal den Ball an der Mittellinie und lief an fast
allen vorbei. Eine Spielerin des TUS Unterlüß hat-
te etwas gegen den Sturmlauf von Mareike und
konnte sie nur durch ein Foul stoppen. Der Schiri
pfiff und zeigt auf den 9-Meterpunkt. Den fälligen
Strafstoß verwandelte Mandy Friebe eiskalt. Wer
jetzt gedacht hatte, dass das alles war, täuschte
sich. TUS Unterlüß versuchte es immer wieder.
In der allerletzten Minute pfiff der Schiedsrichter
Eckball. Leider!! Wieder stimmte die Zuteilung
nicht und der TUS Unterlüß erzielte den vielumju-
belten Ausgleich. Dann war Schluss, Schade.
Alles in allem hat sich der TUS Unterlüß den Punkt
dann auch verdient. Mädels Kopf hoch! Fazit für
die Trainer: Abwehr von Eckbällen üben. Es spiel-
ten: Svenja Burgtorf, Louisa Wegert, Mandy Frie-
be, Hanna Klanz, Mareike Kinder, Anna Danisch,
Arina Ueberschär, Annika Pudel und Ricarda Con-
rad. Trainer und Betreuer: Anja Schareina und Det-
lef Danisch

Trotz zweimaligen 2 Tore Vorsprung wieder nur
3:3. Wie schon im Pokalspiel reichte unserer Al-
ten Herren wieder ein 2:0 bzw. 3:1 Vorsprung nicht
zum Sieg. Unsere Mannschaft kam sehr gut ins
Spiel. Nach mehreren vergebenen Versuchen auf
beiden Seiten war es in der 18 Minute Dirk Effing-
hausen der mit einen Distanzschuss zum 1:0 traf.
Nach dem Führungstreffer wurde das Spiel des
SVG noch zwingender und man übernahm jetzt
das Kommando. Die Hintermannschaft stand si-
cher und es wurde zielstrebig nach vorne gespielt.
In der 25. Minute war es Heiko Vollmer, der nach
schönen Anspiel zum 2:0 abschloss. Bis zur Halb-
zeit hätte man nun das Spiel entscheiden müs-
sen, doch beste Chancen wurden vergeben. Also
ging man „nur“ mit einer 2:0 Führung in diese.
Mit Start der 2. Halbzeit drehte sich das Spiel kom-
plett. Oldau setzte alles auf eine Karte und ein An-
griff auf den nächsten ging in Richtung SVG Tor.
In der 48. Min. fiel nach einer schönen Kombina-
tion das 2:1. Der Druck wurde immer größer und
Torwart Oliver Bruno musste des Öfteren alles ge-
ben um den Ausgleich zu verhindern. Der SVG

kam immer seltener zu eigenen Angriffen. Einer
dieser Angriffe hatte in der 55. Min. einen Freistoß
aus ca. 20 Metern zur Folge. Es war wiederum
Dirk Effinghausen, er mit einem platzierten Schuss
zum 3:1 traf. Wer aber glaubte die Endscheidung
war gefallen, der lag falsch. Oldau steckte nicht
auf und erhöhte nochmals den Druck. In der 59.
Min.  zeigte der gute Schiedsrichter nach Foul-
spiel an einen Oldauer Angreifer im Strafraum auf
den Punkt. Oldau nutzte die Chance und verkürzte
auf 2:3. Die letzten Minuten wurden jetzt für unse-
re Alte Herren zur Abwehrschlacht und man hatte
des öfteren Glück nicht den Ausgleich zu bekom-
men. In der 66. Min. war es dann aber doch pas-
siert und man musste das 3:3 hinnehmen. Mit
diesem Ergebnis endete das Spiel und unsere Alte
Herren bleibt auch nach diesem Spieltag auf Ta-
bellenplatz 5. Am Samstag, 15.11.2008, hat un-
sere man Alte Herren nun die Möglichkeit in ei-
nem Heimspiel gegen die SG Beckedorf/Her-
mannsburg weitere Punkte einzufahren um den
Abstand zu den Abstiegsplätzen so groß wie mög-
lich zu halten. Anpfiff ist um 14:30 Uhr.

Auf „ unserem“ Teilstück der Bahntrasse müs-
sen nochmals Pflegemaßnahmen durchgeführt
werden. Im Oktober haben wir die Teiche auf
der Bahntrasse freigeschnitten. Jetzt sollen im
vorderen Bereich kleinere Bäume und Sträucher
entfernen werden, um eine zu starke Beschat-
tung der dort vorhandenen Lebensräume zu
verhindern. Besonders wärmeliebende Insek-
ten, wie z.b. Schmetterlinge und Wildbienen,
benötigen sonnige Flächen mit Wildblumen, die

auch Nektar und Pollen liefern können. Viele
dieser  heimischen Wildblumen wachsen
wiederum bevorzugt auf nährstoffarmen, be-
sonnten Böden. Es wäre schön wenn sich eini-
ge Naturschützer zum Helfen einfinden würden.
Wir treffen uns am Samstag, den 22.11.2008
um 9.00 Uhr am Ortsausgang Wathlingen beim
Papenhorster Kreisel. Bei Rückfragen bitte un-
ter der Telefon Nr. 05144/ 56165 oder 05144 /
2731 anrufen.

SV Nienhagen - HSC Hannover  1:3 ( 1:2 )
Jede Serie geht einmal zu Ende. Diese leidvol-
le Erfahrung mussten jetzt die B-Junioren des
SV Nienhagen im Punktspiel der Niedersach-
senliga gegen die Gäste aus der Landeshaupt-
stadt machen. Schon vor der Partie hatten Trai-
ner Sven Teichmann einige Hiobsbotschaften
erreicht. So fielen neben dem langzeitverletz-
ten Markus Hein nun kurzfristig mit U16 Aus-
wahlspieler „Ferry“ Yazgan, Bjarne Krell und
Emrah Agackiran drei weitere Akteure krank-
heits- bzw. verletzungsbedingt aus.
Die „Zweite“ spielte etwa zeitgleich im Bezirks-
liga-Derby gegen TuS Celle. Ein Glück nur, dass
wenigstens Torjäger Enno Bredefeld wieder ge-
nesen war und zur Verfügung stand. Enno war
es dann auch, der in der 22. Spielminute frei
vor dem gegnerischen Torhüter auftauchte und
von diesem nur durch ein Foul am Torschuss
gehindert werden konnte. Dies ermöglichte es
Engin Cavildak für seine Farben per Foulelf-
meter zum zwischenzeitlichen 1:1-Ausgleich
zu vollstrecken. Zuvor hatten die Gäste bereits
in der 19. Spielminute per Kopf nach Eckstoß
zur 0:1-Führung getroffen.
Auch sonst hatte Torwar t Tobias Michen
wieder alle Hände voll zu tun und konnte sich
bei weiteren Chancen der Hannoveraner mehr-
fach auszeichnen. In der 24. Minute war dann
aber auch er machtlos, als – wiederum nach
einem „ruhenden Ball“ – ein gegnerischer Spie-
ler einnetzen konnte.

Auch nach der Pause gelang es den Nienha-
genern diesmal nicht, den „Hebel umzulegen“
und den HSC entscheidend unter Druck zu
setzen, obwohl sich Debütant Damien Drake
und auch Giuseppe Mignogna, der das Team
schon in Göttingen unterstützt hatte, gut in
Szene setzen konnten. Mit Sergej Kraus musste
ein weiterer Spieler verletzt ausscheiden. Der
SVN lockerte in der Schlussphase notgedrun-
gen die Abwehr, um die drohende Niederlage
doch noch abzuwenden, doch leider ohne Er-
folg. Zwar konnten die immer gefährlicher wer-
denden Konter mit Glück und Geschick
zunächst noch abgewehrt werden.
Doch in der 79. Minute erfolgte dann doch der
„Todesstoß“ zum entscheidenden 1:3, dass
auch in der Nachspielzeit nicht mehr egalisiert
werden konnte. Eine beeindruckende Serie von
insgesamt elf Spielen in der Niedersachsenli-
ga ohne Niederlage war zu Ende gegangen.
Die letzte Niederlage in der Liga lag ziemlich
genau fünf (!) Monate zurück (ebenfalls 1:3
gegen den VFL Oldenburg am 7. Juni 2008).
Statt auf Platz 2 zu stürmen ist man hinter den
HSC auf Platz 7 zurückgefallen. Jetzt gilt es
am kommenden Sonntag bei dem sehr star-
ken Tabellenzweiten im fernen Cloppenburg zu
bestehen. Neben den verletzten Spielern steht
dann auch der zuletzt sehr starke Tim-Yannick
Struwe nicht zur Verfügung, weil er mit der
U15 Auswahl für Niedersachsen in Mecklen-
burg-Vorpommern im Einsatz ist.

B-Junioren des SV Großmoor
besucht Firma Turbo in Nienhagen

Die B-Juniorinnen des SV Großmoor be-
suchten Carsten Dettbarn und Matthias
Strohfeldt, Inhaber der Fa. Turbo Misch-
und Verfahrenstechnik in Nienhagen in
deren Betriebsräumen und bedankten
sich für die äußerst groszügige Spende
von neuen Trainingsanzügen. Ein Blu-
menstrauß als Dank für das soziale En-
gagement wurde durch Spielführerin
Anna-Lena Breiding übergeben. Mit dem
neuen Outfit (Turbo Rührwerke) versu-
chen die B-Juniorinnen nun die Liga auf-
zumischen.

An alle Kids, die gerne Musik hören, dazu tan-
zen und Mega viel Spaß daran haben, sich zu
Bewegen: Wir bieten jeden Donnerstag von
18.00 bis 19.30 in der Sporthalle der Grund-
schule Adelheidsdorf (direkt an der B3) Jazz- /
Modern Dance für Kinder im Alter zwischen 10
und 13 Jahre an. Hier erlernt Ihr coole Moves in
unterschiedlichen Tanzstilen. (Free Style, Hip
Hop, Streetstyle,...). Unsere Trainingsstunden
beinhalten immer ein Basis-Aufwärmtraining,
das zunächst aus einem Aufwärm- & Deh-
nungsprogramm besteht. Danach folgt ein leich-
tes  Ausdauertraining sowie Technik-Grundla-

gen des Jazz- und Moderm Dance mit dem Ziel,
Schrittkombis und einen vollständigen Tanz zu
erlernen. Der Spaß darf natürlich auch nicht feh-
len; daher nutzen wir die Trainingszeit auch für
Spiele, die gleichzeitig dazu dienen, den Zusam-
menhalt und Teamgeist zu fördern. Bisher be-
steht die Gruppe aus quirligen Mädels, aber auch
Jungs, die Spaß am Tanzen und an Bewegung
haben, sind jederzeit willkommen. Seit Ihr neu-
gierig geworden? Und Ihr habt eh nichts ande-
res vor, dann kommt doch einfach mal vorbei
und schaut zu. Besser noch - macht gleich mit!
Wir freuen uns auf Euch!

Hominski & Mirre GbR

• Fliesen- u. Natursteinarbeiten
• Badsanierung aus einer Hand

Kantinenweg 6c • 29336 Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 490 120 • Fax 490 122

Meiste
rbetrieb

Mit dieser Initiative wollen die ortsansässigen
Sportvereine ASV Adelheidsdorf und SV Groß-
moor mehr Menschen für die Teilnahme am
Sport interessieren. Bei Mitgliedschaft entwe-
der im ASV Adelheidsdorf oder im SV Groß-
moor können sämtliche Angebote beider Verei-
ne zu gleichen Konditionen genutzt werden! Das

ist nicht nur für Familien ein geldwerter Vorteil!
Auspowern, Ausspannen, Freunde treffen! Und
das ohne lange Anfahrtswege direkt vor Ort!
Aus unserem breitgefächerten, attraktiven An-
gebot vom Breiten- und Leistungssport bis hin
zu Fitness und Gesundheitsprävention stellt
sich heute folgende Sparte vor:

Jazz-/ Modern Dance für Kinder

Wathlinger Gemeinschaftsausstellung
der Kaninchen- und Geflügelzüchter

im Bürgerhaus Wathlingen
Am Samstag den 15. November 2008 von 10:00 bis 18:00 Uhr und am Sonntag den 16.
November 2008 von 10:00 bis 17:00 Uhr. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den! Der Eintritt ist frei. Sonntag bieten wir zu günstigen Preisen Kaffee und Kuchen.
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Zwei Nordtitel für SVN-Judoka

Anspruchsvolles Reitturnier
in Nienhagen mit S-Springen

Nach 0:2 noch 2:2! Auch auf Kunstrasen nicht besiegt!

Nicht mehr und nicht weniger
als die Verteidigung eines Meis-
ter- und eines Vizemeistertitels
stand für die Judoka des SV
Nienhagen bei den Norddeut-
schen Titelkämpfen der männ-
lichen U14 im holsteinischen
Oldenburg auf dem Spiel. Es
wurde mehr. Mit Bravour und
in selten zu sehender Überle-
genheit wurden Felix Edling und
Johannes Moor ihrer Favoriten-
rolle gerecht und sicherten sich
jeweils in ihren Gewichtsklas-
sen den Titel eines Norddeut-
schen Meisters. Mit dem fünf-
ten Platz von Jan Weber avan-
cier ten die SVN-Athleten
zudem zum erfolgreichsten
Verein dieser Meisterschaft. Als
amtierender Landesmeister der
letzten beiden Jahre hatte Felix
Edling in der Gewichtsklasse
bis 34 kg noch eine dicke Rechnung gegen sei-
nen Dauerrivalen Felix Stöckel von den Judo Cro-
codiles Osnabrück offen. Im letzten Jahr ent-
riss ihm der Athlet aus dem Landesleistungs-
zentrum in letzter Minute die sicher geglaubte
Goldmedaille. Diesmal drehte Felix Edling, der

von seinem Vater Maik Ed-
ling trainiert wird, den Spieß
um. Nach anfänglichem Ab-
tasten beider Athleten, die
sich aus vielen Begegnungen
mehr als gut kennen, setzte
Edling einen seiner zwingen-
den Uchi-Mata-Ansätze
(Schenkelwur f) an und
schmetterte den Südnieder-
sachsen nach konsequen-
tem Nachsetzten zur Hälfte
der Wettkampfzeit mit vollem
Punkt auf die Matte. Vor dem
großen Erfolg und dem Ge-
winn der Norddeutschen
Meisterschaft hatte der Nien-
hagener zunächst aber noch
einige unangenehme Hürden
aus dem Weg zu räumen.
Bereits im Auftaktkampf ge-
gen Collin Kapphengst (TuRa
Harksheide) entkam er nach

einer Energieleistung nur knapp einem vermeint-
lich sicheren Haltegriff des Hamburgers und
geriet vorerst in Rückstand. Mit einem blitzsau-
beren Ko-Uchi-Gari (Kleine Innensichel) rückte
Edling die Verhältnisse aber rechtzeitig wieder
zurecht. Während der Schleswig-Holsteiner Jan-

Ole Bittorf (TSV Travemünde) von Edling bereits
nach wenigen Sekunden mit Innensichel von den
Beinen geholt wurde, stellte sich im Poolfinale
Hamburgs Vizemeister Jonas Bogon (SV Poli-
zei) als hart zu knackende Nuss heraus. Für bei-
de Kämpfer stand bis kurz vor Kampfende kei-
ne Wertung zu Buche. Erst vier Sekunden vor
Schluss gelang Edling mit einem explosiven
Schenkelwurf der erlösende vorzeitige Sieg mit
dem Einzug in das Finale. Den Landestitel er-
neut verpasst, den Norddeutschen Titel aber
überaus souverän verteidigt. Das war die Er-
folgsgeschichte von Johannes Moor, der von
seinem Trainer Norbert Schulz auf die Minute
topfit für die Klasse bis 50 kg vorbereitet war.
Als erstes bekam dies Schleswig-Holsteins
Meister Stefan Scharfe (SC Tenri Bad Segeberg)
zu spüren, der nach einem Armhebel von Moor
bereits nach wenigen Sekunden abklopfen
musste. Auch Lucas Kirsing vom Bramfelder
SV lag bereits nach wenigen Sekunden infolge
eines Schenkelwurfs platt auf dem Rücken, be-
vor er sich überhaupt auch nur ansatz-weise
auf den Nienhagener Athleten einstellen konn-
te. Mit dem Hamburger Meister Vinzent Kuhl-
wilm (TH Eilbeck) stand ihm im Gruppenfinale
nicht nur ein alter Bekannter gegenüber, son-
dern auch ein Gegner, der ihm alles abforderte.
Es dauerte lange, bevor sich Johannes Moor
mit einem Yuko für Uchi-Mata einen leichten Vor-
teil verschaffen konnte, den er aufgrund seiner
stark verbesserten mentalen und taktischen Ein-
stellung dann auch ganz gelassen nach Hause

Felix Edling (links) in der Gewichts-
klasse bis 34 kg und Johannes
Moor in der Klasse bis 50 kg (beide
SV Nien-hagen) gewannen bei den
Titelkämpfen im holsteinischen
Oldenburg souverän die
Norddeutsche Judo-Einzelmeister-
schaft bei der männlichen U14. Für
Moor war es nach seinem Erfolg
(bis 43 kg) vom letzten Jahr in
Bremen die Titelverteidigung, für
Edling nach seiner
Vizemeisterschaft (bis 31 kg) die

Zum diesjährigen Reit-Event vom 02. bis 03. No-
vember in Nienhagen/Papenhorst hatten sich über
180 Reiter mit mehr als 220 Pferden angemel-
det. Die sehr gepflegte und große Reithalle der
PSG-Nienhagen e. V. war spannender Schauplatz
der 18 Prüfungen, zu denen diesmal der Vereins-
vorstand mit Stolz u. a. die schwere S-Prüfung
im Springen zählte.  Aber der Reihe nach: Schon
Wochen vor dem Turnier bewies Reitlehrerin Anke
Behrens Ausdauer und eine glückliche Hand,
Sponsorengelder zu sammeln, und damit die
Grundlage zu legen für die Teilnahme der hoch-
qualifizierten Reiterinnen und Reiter vom Reiter-
wettbewerb bis hin zur S-Klasse im Springen.
Als Sponsoren erwiesen sich u. a. Anto Delic
(Jahnstuben Nienhagen), Anke Behrens (Reitleh-
rerin Nienhagen), Jürgen Lindhorst (Holding-
Group, Winsen), Susanne Führer (Gartenbau
Großmoor). Pünktlich zum Samstagmorgen war
dann alles bereit: Präzise Messtechnik und Com-
puter, Parcourspläne und Koordinierung, zahl-
reiche Köstlichkeiten der Küche und der Grills-
tation. Auf der anderen Seite die Nachwuchsta-
lente und Aktiven des Sports: Reiterinnen und
Reiter mit ihren Pferden, angespannt und hoff-
nungsvoll, zum Teil schon seit den frühen Mor-
genstunden auf den Beinen und unterwegs. Für
einen kurzen Moment alles geben, sich mes-
sen mit den anderen, Vertrauen haben zum ei-
genen Talent und zu dem des Pferdes. Für viele

haben sich die Aufwendungen gelohnt: eine gute
Platzierung als Ergebnis guter Arbeit! Besonders
hervorzuheben ist der im L, M und S-Springen
souverän siegende und landesweit bekannte Die-
ter Smitz (TG Schaumburg) auf „Never des Etis-
ses“, „Giabatta“, „Meret“ und „Lissy 420“. Joa-
chim Winter (RFV Westercelle/Altencelle) siegte
ebenfalls im M Springen auf „El Bundy 2“ und
belegte im S Springen den 3. und 5. Platz mit „El
Bundy 2“ und „Stolzenberg“. Im Stilspringwett-
bewerb der Klasse E siegte Leonie Kühne (PSG
Nienhagen) auf „Black Jack 73“, gefolgt von Ni-
cole Ilper (RFV Beedenbostel) auf „Papageno 94“
und Melinda Gehrmann aus dem gleichen Reit-
verein mit „Admiral 186“. Sofia Delic mit „Little
Jack xx“ auf dem 5. , Sarah Mundi mit „Wind
Flower H“ auf dem 6. und Enno Bublitz mit „He-
xana 4“ der PSG Nienhagen waren ebenfalls plat-
zier t. Die einhellige Meinung aller Reiter,
insbesondere der erfahrenen S-Springer: Super
Bodenverhältnisse, toller Wettbewerb! Im nächs-
ten Jahr ist daher eine entsprechende Veranstal-
tung vorprogrammiert! Herzlichen Dank den Eh-
renamtlichen, die verlässlich und mit Freude ih-
ren Beitrag im Dienste des Sports für Jung und
Alt an den erlebnisreichen Wochenendtagen in
Nienhagen geleistet haben! Besuchen Sie bitte
unsere Webseite mit vielen Turnierbildern:
www.psg nienhagen.de!
Gez. Jürgen Beyer, Pressewart der PSG-Nienhagen

Knoop’s Team verliert!
Kaum hatte der Schiedsrichter die Pfeife nach
dem Anstoß aus dem Mund genommen, konn-
te er schon wieder pfeifen. 0:1 lagen die Ni-
enhagener gegen des SSV Groß Hehlen zu-
rück. Einen langen Pass in die Spitze verfehl-
ten die Abwehrspieler indem sie reihenweise
am Ball vorbeitraten, ein Stürmer sprang
drüber, und der an diesem Tag glänzend auf-
geleg-te Torhüter Eberhard Kluge war chan-
cenlos. „Topa“ Paulsen und Rolf Klindtwor th
machten noch in der ersten Halbzeit das 1:1
und das 2:1. Die zweite Halbzeit begann
wieder mit einem schnellen Tor. Rolf Klindt-
wor th markier te sei-nen zweiten Treffer. Sehr
gut gemacht von ihm. Der Tabellenführer führ-
te nun mit 3:1. Doch dann viel das 3:2 durch
einen Konter. Der Mann des Tages war Groß
Hehlens Nr. 10, der per Fallrückzieher auch
das 3:3 machte. Der Schiedsrichter entschied
auch noch auf Neun-meter gegen Nienhagen,
nach angeblichem Foulspiel von Libero Jür-
gen Winter. Torwart Eberhard Kluge konnte
bei diesem Neunmeter nichts machen, der Ball

schlug genau im rechten Winkel ein.
Hätte der Schiedsrichter kurz vorher
nicht ein Foul gegen Nienhagen aus dem
Strafraum verlegt, vielleicht hätten die Jungs
dann selbst durch Neunmeter gewonnen. So
aber vergaben sie den Freistoß. Aber wer sei-
ne Chancen vorne nicht reinmacht, im Mit-
telfeld keine Ordnung findet und hinten nicht
eng genug an den Gegenspielern steht, muss
dieses Ergebnis akzeptieren. Da nützt es auch
nichts, wenn man hinterher in der Kabine den
Konjunktiv überstrapazier t und noch versucht
einen Sieg herbeizureden. Schon am 16. No-
vember 2008 um 10:30 Uhr haben die Män-
ner von Teamchef Günther Knoop am heimi-
schen Jahnring die Chance diese Niederlage
vergessen zu machen. Der Gegner heißt dann
MTV Eintracht Celle.  (Text: Yannik Samleit).
Für den SV Nienhagen standen im Aufgebot:
Eberhard Kluge, Dieter Domas, Gerd Richter,
Jürgen Winter, Karsten Nitz, Rolf Klindtwor th,
Torsten Paulsen, Rainer Samleit, Günter Ki-
nas, Joachim Harms. Teamchef: Günther Knoop

SV Viktoria 08 Georgsmarienhütte - SV Nienha-
gen  2:2 ( 1:0 ). Wohl dem, der bei den im
Winterhalbjahr vorherrschenden Witte-
rungsverhältnissen über einen Kunstrasen-
platz verfügen kann! So konnte auch das
letzte Auswärtsspiel der Niedersachsenliga

B-Junioren des SV Nienhagen problemlos aus-
getragen werden. Auf der idyllisch am Hang ge-
legenen, modernisierten Anlage in Georgsma-
rienhütte bei Osnabrück hatten die ohne den
erkrankten Goalgetter Enno Bredefeld angetre-
tenen Teichmann-Schützlinge allerdings
zunächst  einige Schwierigkeiten, sich nach der
langen Anreise auf das ungewohnte, relativ enge
Geläuf umzustellen. Trotz guter kämpferischer
Einstellung - diesmal von Beginn an - gelang es
nicht, das Spiel zu bestimmen. Beide Mann-
schaften schienen sich weitgehend zu neutrali-
sieren. Gefahr drohte nur durch Standardsitua-
tionen. Dementsprechend kamen die Gastge-
ber auch nach einem Freistoß zur 1:0-Pausen-
führung (32. Spielminute). Als diese dann sofort
nach Wiederanpfiff ( 41. ) sogar auf 2:0 erhöh-
ten, wurde es für die Gelb-Schwarzen vorüber-
gehend „zappenduster“.  Doch noch war „nicht
aller Tage Abend“ und es blieb noch genügend

Zeit sich zu berappeln. So geschah es dann
auch. Die Nienhagener übernahmen nach und
nach das Kommando und die Gastgeber ver-
legten sich aufs Kontern. Alles schien möglich.
In der 50. Spielminute war es dann endlich so-
weit. Eugen Deister schaltete sich ins Angriffs-
spiel ein, legte mit „Köpfchen“ für Ferhat Aclan
auf, der mit guter Schusstechnik sicher zum 1:2-
Anschlusstreffer vollendete. Das Spielgesche-
hen wogte weiter hin und her. Den Gastgebern
gelang es trotz guter Chancen nicht, den „Sack“
zuzumachen. Stattdessen gelang es Ferhat
Aclan eine missglückte Aktion des gegnerischen
Keepers schlitzohrig zum viel umjubelten Aus-
gleich zu nutzen (73.). Jetzt schien sogar noch
ein Sieg möglich, und es wurde noch einmal
richtig hektisch. Von dieser Hektik auf dem Platz
und auf den Rängen blieb leider auch das junge
Schiri-Gespann nicht verschont. Die Gäste hat-
ten dabei in den Schlussminuten die deutlich
„schlechteren Karten“ und konnten bzw. muss-
ten schließlich in Unterzahl mit dem einen
schwer erkämpften Punkt und dem Erhalt der
denkwürdigen Serie von neun (!) ungeschlage-
nen Spielen in der Niedersachsenliga hoch zu-
frieden sein.

Powerplay wird nicht belohnt
SV Wohlenrode I gegen SV Nienhagen III  1:1.
In einem einseitigen Spiel verliert die „Dritte“
zwei wichtige Punkte im Aufstiegskampf. Trotz
einer aggressiven und offensiven Spielweise
wurde es versäumt die entscheidenden Akzen-
te zu setzen. So verlief die erste Halbzeit ohne
jeglichen Torerfolg der gelb/ schwarzen. Mit ge-
ordnetem Spielaufbau aus der eigenen Hälfte
heraus wurde geschickt agiert und auch das
Mittelfeld fast ohne Gegenwehr überbrückt. Dann
traf man aber immer wieder auf das Abwehr-
bollwerk aus Wohlenrode. Torlos ging es in die
Halbzeit. Nach 5 Minuten in der zweiten Halb-
zeit waren fast alle Nienhagener in der gegneri-
schen Hälfte, als der Wohlenroder Torwart mit
einem weiten Abstoß den Libero der „Dritten“
in Verlegenheit brachte. Dieser rief laut „Abseits“
und alle gelb/ schwarzen blieben stehen. Der
Schiedsrichter bewertete die Situation zu Recht
anders und lies das Spiel weiterlaufen. Ein Woh-
lenroder Stürmer erkannte den Vorteil, lief allein
auf das Tor zu und traf letztendlich glücklich zum
1:0. Um das Spiel noch zu drehen wurden der
Stürmer Isa Osmani und der offensive Abwehr-

spieler Sven Tomczak einge-
wechselt. Nach einem präzi-
sen Freistoß von Olaf Potratz
und einer Kopfballvorlage von
Isa Osmani schoss der Stür-
mer Ercan Berse den Ball un-
haltbar in die gegnerischen
Maschen. Damit hatte der 237
kg Sturm zugeschlagen. Der
Trainer wechselte mit Sven Kalpen einen flinken
Mittelfeldspieler ein, der für neuen Schwung
sorgte. Auch das Bemühen des Liberos seinen
Fehler wieder wett zu machen, als er aus guter
Position auf das Tor schoss, blieb ohne Erfolg.
Mit hängenden Köpfen verließen die Nienhage-
ner das Spielfeld. Erfreulich bleibt aber festzu-
stellen, dass die Mannschaft bei ihrem Auftritt
in Wohlenrode einen guten Eindruck hinterließ.
Hervorzuheben ist Olaf Potratz, der auf der rech-
ten Abwehrseite sich oft in den Angriff einschal-
tete und so das Offensivspiel belebte. Im Sport-
park am Jahnring spielt der SV Nienhagen III
am 16.11. bereits um 12 Uhr. Gegner ist dann
die Mannschaft vom SV Garßen III.

Spieler des
Tages:

Olaf Potratz

brachte. Im Finale gegen Robin
Iwanski (HAT 16) blitzte dann für ei-
nen kurzen Moment noch einmal das
technische Potenzial des Nienhageners auf, be-
vor auch dieser Kampf scheinbar mühelos nach
kurzer Kampfdauer für den Hamburger beendet
war. Zunächst verwehrten die Kampfrichter eine
Wertung für einen nicht regelgerecht ausgeführ-
ten Seoi-Nage (Schulterwurf), mussten gleich
im Anschluss aber Yuko für einen Harai-Goshi
(Hüftfeger) geben, den Moor gekonnt final mit
Haltegriff vollendete. Jan Weber betrat mit sei-
nem Auftritt bei den Norddeutschen Titelkämp-
fe Neuland. Zunächst verlor der Nienhagener sei-
nen Auftaktkampf gegen Alexander Ankudinow
(SC Tenri Bad Segeberg) nur denkbar knapp mit
einer technischen Wertung. Das bedeutete den
beschwerlichen Weg über die Trostrunde, woll-
te er sich zumindest noch die Bronzemedaille
sichern. In seiner ersten Trostrundenbegegnung
drehte er den Spieß dann nach aufopferungs-
vollem Kampf mit eben dieser technischen Wer-
tung zu seinen Gunsten um. Zwei weitere, über-
zeugendere Siege sollten folgen. Einer mit vol-
lem Punkt für einen O-Uchi-Gari (Große Innen-
sichel) und einer mit einem halben Punkt für
Soto-Maki-Komi (Außendrehwurf). Dann war
allerdings die Luft raus und Weber musste sich
im Kampf um Bronze seinem in Nienhagen trai-
nierendem Hildesheimer Trainingspartner Tim
Gramkow geschlagen geben, was für ihn den
undankbaren aber immerhin  beachtlichen 5.
Platz bedeutete.
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 SV Nienhagen 1928 / Schwimmabteilung

Kreismeister im Mehrkampf ausgeschwommen
SV Nienhagen erfolgreichster Kreisverein

im Nachwuchswettbewerb
Sechs Kreisvereine schickten am
vergangenen Wochenende 73
Nachwuchsschwimmer im Eu-
ropabad Nienhagen an den Start.
Während des zweitägigen Wett-
kampfes wurden die Kreismeis-
ter im Kindermehrkampf (12 Dis-
ziplinen) und im Jugendmehr-
kampf (8 Disziplinen) ermittelt.
Inhalt der Mehrkämpfe sind ne-
ben konventionellen Schwimmst-
recken, auch Leistungsüberprü-
fungen in Sprungkraft, Gleit- und
Wendetechniken, sowie Beinar-
beit. Nachdem die Endergebnis-
se ermittelt waren, hatten die
achtzehn SVN-Aktiven mit zwölf
Podestplätzen durch ihre Leistungen überzeugt
und machten den SV Nienhagen damit zum
erfolgreichsten Kreisverein im Nachwuchs-
schwimmen.
Im Kindermehrkampf (weiblich: Jg. 1999 u.
2000 / männlich: Jg. 1998 bis 2000) waren die
starken Leistungsentwicklungen besonders be-
merkenswert. Die jungen Schwimmtalente er-
reichten durchweg Bestleistungen und unterstri-
chen damit die gute Trainerarbeit von Daniela
Jacob im Nachwuchsbereich. Besonders in den
technischen Übungen, die die Grundlage für
künftige Erfolge in den Schwimmlagen bilden,
zeigte sich der SVN-Nachwuchs erfolgreich. In
der Endabrechnung aller Disziplinen gingen sie-
ben von fünfzehn Medaillen gingen an die zehn
Athlethen des SV Nienhagen.
Die 2000-er SVN-Mädchen machten die Me-
daillenränge unter sich aus und ließen den
Konkurrentinnen keine Chance. Lea Exter
(1950 P.) sicherte sich die Goldmedaille, vor
Tessa Fobbe (1919 P.)auf Silber und Charlot-
te-Luise Schul (1874 P.) auf dem Bronzerang.
Im stark besetzten Jahrgang 1999 errang Kira-
Sophie Beiser (2669 P.) verdient die Goldme-
daille vor ihrer Vereinskollegin Lea Nowatschin
(2510 P.). Bronze ging an Merle Rogalski (TSV
Wietze/2439 P.). Komplettiert wurde das SVN-
Ergebnis in diesem Jahrgang durch Louisa
Köhler (2016 P.) auf Platz 8 und Irmela Jenke
(1865 P.) auf Platz 10.
Als einziger männlicher SVN-Schwimmer im
Jahrgang 99 kam Jasper Doberstein (1169 P.)
nach guten Leistungen auf Platz 5 seiner Kon-
kurrenz.
Unschlagbar waren im Jahrgang 1998 Jonas
Reinhold (3146 P.) und Jovan Thurmann (2593
P.). Mit stark verbesserten Einzelleistungen hol-
ten sie sich Gold und Silber vor Niklas Welt-
rowski (CSC/2163 P.) Jonas, der die höchste
Punktzahl dieses Wettbewerbes erreichte, wird

zusammen mit Jovan im Dezember in der Be-
zirksauswahlmannschaft beim Landes-Team-
Cup starten.
Im Jugendmehrkampf (weiblich: Jg. 1998 u.
1997 / männlich: Jg. 1997 u. 1996) errangen
die SVN-Athleten fünf von zwölf Podestplät-
zen. Trainer Carsten Büchler strich besonders
die guten Leistungen aller  Aktiven auf den kon-
ventionellen Strecken heraus. Als Leiter des
hiesigen Talentnestes des Landesschwimm-
verbandes bemerkte er aber auch, dass die
technischen Übungen bei allen Teilnehmern
durchaus zu verbessern seien.
Aus dem Jahrgang 1998 / weibl. kamen die
jüngsten Starterinnen dieses Vergleichs. Vom
SV Nienhagen hielt Maike Höner (1252 P.) An-
schluss an die Spitze im Kreis Celle und nahm
verdient die Bronzemedaille in Empfang. Gold
ging an Lena Wahl (TSV Wietze / 1682 P.), Sil-
ber an Alina von Bestenbostel (MTVE Celle/
1453P.). Dominique Naujok (739 P.) verbes-
serte ihr Gesamtpunktzahl deutlich und beleg-
te im heimatlichen Becken Platz 7 der 10-jäh-
rigen Starterinnen.
Besonders knapp war der Wettkampf im weib-
lichen Jahrgang 1997. Annalena Jacob vom SV
Nienhagen  siegte am Ende mit 1843 Punkten,
vor den Wietzerinnen Pia Frerichmann (1818
P.) und Leonie Stralla (1533 P.). Annalena stei-
gerte erneut ihre Leistungen in den Schwimm-
disziplinen und wird gemeinsam mit Maike Hö-
ner in der Bezirksauswahlmannschaft beim
LSN-Team-Cup am 20.12. an den Start gehen.
SVN-Bilanz im Jahrgang 1997 wurde durch
Lena Stolte (1087 P.) auf Platz 7 und Svenja
Liersch (964 P.) auf Platz 11 vervollständigt.
Einen weiteren Dreifacherfolg für den SVN fuh-
ren die Jungen im Jahrgang 1996 ein. Nach gu-
ten Leistungen ging Gold an Philipp-Constantin
Kloth (1265 P.), Silber an Fabian Armbrüster
(1146 P.) und Bronze an Marvin Dreier (1103 P.).

SV Nienhagen, Jugendfußball, Niedersachsenliga

Historischer Höhepunkt:
B-Junioren besiegen „kleinen HSV“!

SV Nienhagen - Heeßeler SV  5:2 ( 1:1 )
"Haut das Ding mit dem Huf in den Knick!“ So
oder so ähnlich lautete die ultimative Forde-
rung von Trainer Sven Teichmann an seine
Offensivabteilung vor dem Nachholspiel unter
Flutlicht gegen den Nachbarn Heeßeler SV. Mit
einem Sieg konnte immerhin vorübergehend
ein „historischer Höhepunkt“ für den SV Nien-
hagen mit Platz 3 in der Niedersachsenliga er-
reicht werden! Zunächst sah es allerdings nicht
danach aus. Die ambitionier ten Gäste aus
Burgdorf übernahmen sofort das Kommando
und stellten in der ersten Halbzeit die deutlich
bessere Mannschaft. Bereits in der 3. Spiel-
minute musste Torhüter Tobias Michen
erstmals sein ganzes Können aufbieten, um
einen frühen Rückstand zu verhindern. Deut-
lich besser machten es da die Nienhagener
Gastgeber in Person von Enno Bredefeld, der
einen ersten Musterpass von Sturmpartner
Ferhat Aclan sicher zur 1:0-Führung verwer-
tete ( 20. Spielminute ). Noch vor der Halb-
zeitpause kamen die Gäste jedoch zum ver-
dienten Ausgleichstreffer ( 38. ).
Mit einer deutlichen Leistungssteigerung nach der
„Manöverkritik“ in der Kabine und der Hereinnah-
me des agilen U16-Auswahlspielers Ferhat Yaz-
gan konnten die Teichmann-Schützlinge sofort
nach Wiederbeginn erneut in Führung gehen.

Zunächst verwandelte Engin Cavildak einen an
Enno Bredefeld verursachten Foulelfmeter sicher
( 43. ), und in der 54. Spielminute war es Enno
selbst, der - erneut nach einem Pass von Ferhat
Aclan - in bewährter Manier das 3:1 markierte.
Eine Vorentscheidung schien zugunsten der Platz-
herren gefallen zu sein. Doch als die Gäste schon
wenig später wieder den Anschlusstreffer zum
3:2 erzielten, mächtig „Oberwasser“ bekamen
und die Abwehr des SVN durcheinander wirbel-
ten, hätte das Spiel noch einmal kippen können.
Tat es aber nicht. Der kleine HSV scheiterte
schließlich doch an der heftigen Gegenwehr der
Nienhagener Jungs und an der eigenen Ab-
schlussschwäche. Besser machten es da schon
die Gastgeber! Enno Bredefeld, der an diesem
Abend wieder einmal zum Matchwinner avan-
cierte, verwertete in der 63. Spielminute eine er-
neute Vorlage von Ferhat zum vorentscheiden-
den 4:2. Jetzt war der Widerstand der Gäste ge-
brochen; der SVN übernahm wieder das Kom-
mando, dominierte jetzt das Spiel und kam durch
einen Distanzschuss von Christoph Baumann, der
wieder einmal zu den Besten seines Teams ge-
hörte, noch zu einem weiteren Treffer. Mit dem
insgesamt gesehen verdienten, aber vielleicht et-
was zu hoch ausgefallenen 5:2-Sieg war das
Etappenziel, der 3. Tabellenplatz in der Nieder-
sachsenliga, erreicht!

Danke „Aldo"! "Die B-Junioren des SV Nienhagen bedanken sich auch auf diesem Wege noch
einmal bei Herrn Abdullah Acar ( Ristorante Pizzeria Santa Lucia in Celle und Bei Aldo in Nienhagen )
für die großzügige Unterstützung der Jugendarbeit im Leistungsbereich und einen kompletten Satz
neuer Trainingsanzüge, die sich bereits bei zahlreichen erfolgreichen Auftritten in Niedersachsen
bewährt haben. Herzlichen Dank dafür!"

SV Großmoor Altliga unterliegt am 9.11. knapp
SV Großmoor - SG Lachendorf/Beedenbostel  2:3
Im Spiel gegen den Tabellenzweiten aus Lachen-
dorf fehlten uns einige wichtige Spieler und so
mussten wir  mit nur 8 Spielern antreten . Mit
einer massierten Abwehr wollten wir es unse-
rem Gegner so schwer wir möglich machen und
dann über schnelle Konter zum Erfolg kommen.
Unser Gegner hatte uns wohl ein wenig unter-
schätzt und so führte ein Konter in der 10. Mi-
nute zur überraschenden  1:0 Führung. J. Frie-
be und D. Boiadjiew (Bobby) setzten sich nach
schönem Doppelpass durch und Kiwi erzielte
das Führungstor. Nun merkte auch die SG aus
Lachendorf das unsere heutige Rumpftruppe
nicht ohne den nötigen Einsatz zu schlagen ist.
Angriff auf Angriff rollte auf unser Tor, aber was
die Abwehr um Libero J. Köster nicht bereini-
gen konnte, wurde von unserem Keeper O. Bru-
no entschärft. In der 20. Minute war aber auch
Super-Olli machtlos. Nach einem Abpraller in
der Abwehr erzielte Lachendorf aus kurzer Ent-
fernung das 1:1. Und sie wollten mehr. Prompt
liefen sie in einen Konter. M. Brandes setzte sich
auf der rechten Seite durch und seine Flanke

drückte der heute starke  Bobby
mit der Brust über die Linie zum
2:1. Leider gelang es uns nicht,
diese Führung mit in die Halbzeit zu
nehmen. Nach einem Stellungsfeh-
ler in der Abwehr erzielte die SG kurz vor der
Halbzeit den Ausgleich zum 2:2. In der 2. Halb-
zeit änderte sich das Spiel nicht, Lachendorf
spielte weiter auf Angriff und wir hatten in der
Abwehr Schwerstarbeit zu leisten. Einer dieser
Angriffe führte dann in der 40. Minute zur La-
chendorfer 3:2 Führung. Wir versuchten noch
durch gelegentliche Konter zum Ausgleich zu
kommen, was uns aber an diesem Tag und ge-
gen den starken Gegner nicht gelang. Nach dem
Schlusspfiff des gut leitenden Schiedsrichters
H. Bohlen waren wir uns aber trotzdem einig,
das wir heute mit dieser Mannschaft ein gutes
Spiel gemacht haben. Alle haben gekämpft und
so darf man auch mal ein Spiel verlieren.
Es spielten: O. Bruno, M. Brandes,  J. Friebe,
F. Schareina,  D. Boiadjiew, M. Greis,  J. Kös-
ter, D. Peuckert, G. Hinze Betreuer: G. Hinze

Fußball SV Nienhagen – III. Herren

Tolle Mannschaftsleistung sichert den Erfolg
SV Nienhagen III - Inter Celle 07 4:0
Ein gutes Kreisklassenspiel fand mit der „Drit-
ten“ vom SV Nienhagen einen verdienten Sie-
ger. Von Beginn an gab es einen offenen Schlag-
abtausch beider Mannschaften. Inter Celle 07
zeigte sich als sehr faire Mannschaft in einem
Spiel ohne gelbe oder rote Karten. Nach kurzer
Zeit war klar, dass der gefährlichste Angreifer
der Celler einer besonderen Bewachung bedurf-
te. Christopher Schrantz erkannte seinen Auf-
trag und wich ihm nicht von der Seite. Als er
ihm einmal nicht folgen konnte, wehrte aber der
Nienhagener Torwart dank eines guten Stel-
lungsspiels einen gefährlichen Schuss ab.
Das druckvolle Spiel der Nienhagener wurde
bereits in der 25. Minute belohnt als Martin
Runge den Ball mit einem gezielten Flachschuss
aus über 25 m in der linken unteren Ecke des
Celler Gehäuses unterbrachte. Kurz zuvor muss-
te Marc Tietje aufgrund einer  Zerrung ausge-
wechselt werden. Für ihn kam Sven Tomczak
auf das Spielfeld und fügte sich problemlos in
die Mannschaft ein. Dank guter Abwehrarbeit
wurde der Vorsprung mit in die Pause genom-
men. Zu Beginn der zweiten Halbzeit wurde der
Druck erhöht. Ercan Berse erzielte in der 55.
Minute das 2:0 mit einem sehenswerten Kopf-
ball. Inter Celle 07 bemühte sich weiter nach
vorne zu spielen und kam zu weiteren Torchan-
cen. Erwähnenswert war ein Kopfball aus 5 m,
den der Nienhagener Torwart prächtig parierte.
Im Gegenzug zirkelte Ercan Berse einen Frei-
stoss an den Pfosten. Eike Bottke reagierte am

schnellsten und schob den Ball zum 3:0 ein.
Unter großem Beifall wurde der Torschütze bei
seiner Auswechslung verabschiedet und durch
Isa Osmani ersetzt. Der erstmalig für den SV
Nienhagen spielende Jens Bäing zeigte eine
konstant gute Leistung im Mittelfeld und agier-
te klug. Den Ball immer wieder über die rechte
Seite vorantreibend spielte er das Spielgerät in
der 80. Minute passgenau auf den freistehen-
den Thomas Bredau, der sich selbst für sein
gutes Spiel mit dem 4:0 belohnte. Mit Sven Kal-
pen und Karsten Schmidt  wurden noch frische
Kräfte eingewechselt um das hohe Spieltempo
beizubehalten.
Insgesamt ein sehr gutes Spiel beider Mann-
schaften. Inter Celle 07 zeigte sich als sehr
sympathische Fußballmannschaft, was auch
nach dem Spiel durch faire Gesten und nette
Worte zum Ausdruck kam.
Spieler des Tages: Keiner, da eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung
Das nächste Spiel findet am 09.11.08 um
14.30 Uhr in Wohlenrode statt. Im Sportpark
am Jahnring spielt der SV Nienhagen III am
16.11.08 bereits um 12.00 Uhr. Gegner ist
dann die Mannschaft vom SV Garßen III
Für den SV Nienhagen III spielten: Carsten
Wisch, Ercan Berse, Martin Runge, Christo-
pher Schrantz, Björn Meissner, Sven Tomcz-
ak, Marc Tietje, Thomas Bredau, Eike Bottke,
Isa Osmani, Olaf Schmidt, Olaf Potratz, Jens
Bäing, Karsten Schmidt, Sven Kalpen
Bericht: Carsten Wisch
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I. Herren des VfL siegt im Derby beim Ortsnachbarn aus Großmoor
Die Leihbacherelf bleibt dem Tabellenführer aus
Bröckel auch am 14. Spieltag dicht auf den
Fersen. Dennoch konnte sich der TuS die
Herbstmeisterschaft mit einem Sieg über den
SV Altencelle bereits vor dem letzten Hinrun-
denspiel sichern.
Der VfL konnte das Nachbarschaftsduell gegen
den SV Großmoor mit 5:2 für sich entscheiden
und bleibt somit weiterhin der ärgste Verfolger
des momentanen Spitzenreiters. Da die Mann-
schaften aus Altencelle und Bergen allerdings
keine Punkte erzielen konnten, konnten die bei-
den Teams an der Spitze den Abstand auf ihre
Verfolger weiterhin ausbauen. Dass der VfL sei-
ner Favoritenrolle in der Partie gegen die Mann-
schaft aus Großmoor gerecht wurde, zeigte sich
bereits in der 12. Minute. Eine Flanke verlänger-
te Kai Meyer per Kopf vors Tor des SV. Hakan
Gören blieb mit seinem Torschuss allerdings in
der Abwehr der Großmoorer hängen. Melvin
Adekunle stand jedoch genau richtig, eroberte
den Ball, setzte sich gekonnt gegen die Abwehr
des SV durch und erzielte somit das 1:0 für die
Blau-Weißen. Der VfL hielt den Druck weiter
hoch und störte die Angriffsversuche des SV

frühzeitig. In der 32. Minute erzielte Melvin nach
einer Ecke von Christian Salomon seinen 17.
Saisontreffer zum 2:0. Die Bemühungen der
Gastgeber blieben weiterhin erfolglos. Noch vor
der Halbzeitpause erhöhte Marcel Hahn auf 3:0.
Nach einer sehr guten Vorarbeit von Hakan Gö-
ren spielte er auf Maurice Pröve. Dieser flankte
vors Tor des SV. Dort konnte „Hahni“ ungehin-
dert zum Kopfball gehen und somit den nächs-
ten Treffer für den VfL erzielen.
Die zweite Halbzeit gestaltete sich ebenso wie
die erste. Der VfL setzte die Gastgeber weiterhin
unter Druck und erspielte sich immer wieder
gute Einschussmöglichkeiten. In der 70. Minu-
te konnte Maurice Pröve vor dem Tor des SV
nur per Foul gestoppt werden. Den darauf fol-
genden Strafstoß verwandelte Hakan Gören si-
cher zur 4:0 Führung. Nach der Auswechslung
von Jens Sarna übernahm Marcel Hahn die Rolle
des Abwehrchefs. Der SV Großmoor versuchte
es weiterhin mit langen Pässen in die Spitze.
Anders als zuvor erkannte der Schiedsrichter
die Abseitsstellung der Angreifer nicht und lies
das Spiel weiter laufen. VfL-Torwart Daniel Brun-
ne hatte gegen die zwei Stürmer des SV keine

Chance und musste somit in der 74. den ersten
Gegentreffer hinnehmen. Der VfL legte aber
weiter nach. Sven Baumgart erkämpfte sich den
Ball und spielte direkt auf den eingewechselten
Thomas Platte. Dieser verlängerte auf Marcel
Hahn. „Hahni“ zog mittig zum Tor und kam so
unbedrängt zum Abschluss. Der Torwart des
SV war bei diesem platzierten Schuss macht-
los. Die Gastgeber gaben sich jedoch auch beim
Spielstand von 5:1 nicht auf und erkämpften
sich so mit dem Schlusspfiff einen weiteren Tref-
fer. Hakan Gören konnte seinen Gegenspieler
nicht entscheidend bedrängen, so dass dieser
eine gute Flanke vors Wathlinger Tor bringen
konnte. Marcel Hahn konnte nicht entscheidend
eingreifen und auch Gregor Milo hatte das Nach-
sehen gegenüber seinem Gegenspieler. Der SV
erzielte somit zwar noch den Treffer zum 5:2,
der VfL war jedoch über 90 Minuten die überle-
gene Mannschaft und erspielte sich somit ver-
dient die nächsten drei Punkte.
Im letzten Hinrundenspiel empfängt der VfL die
Mannschaft des SV Garßen. Nach eher durch-
wachsenen Leistungen in den letzten Spielen fin-
det sich der SV momentan auf dem 10. Tabel-

lenplatz wieder. Für den VfL zählt demnach nur
ein weiterer Sieg. Zudem hofft man auf ein Erwa-
chen des FC Firat Bergen, der dem Spitzenreiter
aus Bröckel gern ein paar Punkte stehlen könnte.
Die gesamte Mannschaft des VfL zeigte auch
dieses Mal eine sehr gute und geschlossene
Leistung. Besonders kämpferisch zeigte sich
in dieser Begegnung wieder einmal Hakan
Gören. Hakan zeigte sehr viel Einsatz, war
zudem laufstark und konnte fast alle Zwei-
kämpfe für sich entscheiden.
Die Tore für den VfL: 1:0 (12., Melvin Adekun-
le), 2:0 (32., Melvin Adekunle), 3:0 (40., Mar-
cel Hahn), 4:0 (70., Hakan Gören (FE), 5:1 (80.
Marcel Hahn)
Für den VfL spielten: Daniel Brunne, Jens Sar-
na (71. Thomas Platte), Gregor Milo, Manuel
Gebler, Sven Baumgart, Marcel Hahn, Christian
Salomon, Maurice Pröve, Kai Meyer (46. Björn
Schröder), Hakan Gören, Melvin Adekunle
Ergänzungsspieler: Friedhelm Eilts
Trainer: Andreas Leihbacher
Co-Trainer: Alexander Kühn
Betreuer: Friedhelm Eilts, Klaus-Dieter Seifert,
André „Nase“ Schwarz

VfL Wathlingen E-Jugend

VfL Wathlingen I - SV Nienhagen I 11:0 (6:0)
VfL-Wathlingen Kinderturnen

Es ist endlich soweit. Wir haben eine neue
Übungsleiterin für das Kinderturnen gefunden.

VfL Wathlingen E-Jugend

Pokal Achtelfinale: VfL Wathlingen I –
TuS Bröckel I 9:3 (6:2)

TuS Bröckel - Fußballsparte

Spielankündigung Sonntag, 16. November 2008
Am Sonntag, 16.11.2008 um 14.00 Uhr trifft die 1. Herren des TuS Bröckel in der Kreisliga
Celle auf die erste Mannschaft des FC Firat Bergen.

I. Herren verliert 2:5 im Samtgemeindederby
am 09. November 2008

Der 6. und letzte Spieltag stand bevor. Es ging
im Derby gegen den SV Nienhagen. Der SVN
hatte mit einem Sieg die Chance ebenfalls in
die Kreisliga einzuziehen. Den Torreigen eröff-
nete Jan-Hendrik Kinder in der 3. Minute.
Danach durfte sich Keeper Marcel Brauns das
erste Mal nach einem Weitschuss auszeichen.
Dies war aber eine der wenigen SVN Chancen.
Der VfL dominierte und erhöhte durch einen
Doppelpack von Fabian Klingebiel auf 3:0. Nach
Vorarbeit von Johannes Pooch traf Leo Klingen-
berg zum 4:0. Eine Ecke von Fabian Klingebiel
verarbeitete erneut Leo zum 5:0. Fabian erzielte
dann noch sein drittes Tor zum 6:0 Pausenstand.
Und wieder war es Fabian der nach dem Sei-

tenwechsel zum 7:0 traf. Eine tolle Flanke von
Tolga Cirak verwandelte wiedermal Leo zum 8:0.
Die wenigen Bälle die auf das VfL Tor kamen,
parierte Marcel Brauns ohne Fehler. Im Endspurt
trafen nochmal Marvin, Fabian und Tolga. Am
Ende also ein klarer 11:0 Erfolg für den VfL im
Derby. Eine ganz starke Hinrunde unserer Jungs.
Nächstes Jahr wird es aber schwerer, denn dann
geht's in der Kreisliga gegen einige starke Teams.
Spieler des Tages:  Die Mannschaft - 18 Punkte
und 54:7 Tore Es spielten: Marcel Brauns - Pas-
cal Gust - Jan-Hendrik Kinder - Hendrik Schnitz-
ler - Marvin Laue - Fabian Klingebiel - Tolga Cirak
- Leo-Maximilian Klingenberg - Johannes Pooch
Trainer: Thorsten Frewert, Fabian Sauer Zum letzten Mal in diesem Jahr ging es für die

E-Jugend auf den grünen Rasen. Im Pokal-
Achtelfinale traf man zu Hause auf den TuS
Bröckel, die man bereits in der Staffel mit 6:1
bezwingen konnte. Diesmal sollte erneut ein
klarer Sieg her und es ging auch gut los. Eine
Flanke von Hendrik Schnitzler verwertete Leo
Klingenberg zum 1:0 per Kopf. Wenig später
traf Leo erneut, diesmal nach Vorarbeit von
Pascal Gust. Kurz darauf der schönste Spiel-
zug des Spiels. Libero Jan-Hendrik Kinder be-
diente mit einem genialen Pass Fabian Klin-
genbiel, der mit einem Flügellauf das Spielfeld
überbrückte und dann mit einer Flanke Marvin
Laue bediente, welche Marvin wunderschön
mit einem Flugkopfball ins Tor köpfte. Danach
zeigten sich aber die ersten Abwehrschwächen
im Spiel. Die Bröckler kamen doch einige Male
gefährlich vor das VfL Tor und nach einem er-
neuten Stellungsfehler der Abwehr gab es den
3:1 Anschlusstreffer. Doch im direkten Gegen-

zug erhöhten Tolga Cirak und darauf Leo Klin-
genberg auf 5:1. Vor der Pause traf Bröckel
nach einer Ecke noch zum 5:2, ehe Jan-
Hendrik Kinder mit einem Weitschuss zum 6:2
Pausenstand traf. Nach dem Seitenwechsel traf
erneut Tolga zum 7:2. Die Abwehr stand heute
ausnahmsweise nicht so sicher und deswe-
gen kam Bröckel  zum 7:3. Ein schöner Spiel-
zug, der von Marvin Laue eingeleitet und von
Hendrik Schnitzler abgeschlossen wurde,
brachte das 8:3. Marvin war es auch dann
derjenige der den 9:3 Endstand erzielte. Damit
ist das Viertelfinale erreicht worden.
Spieler des Tages: Johannes Pooch - Zwar
ohne Tor, aber eine kampfstarke und mann-
schaftsdienliche Leistung
Es spielten: Marcel Brauns - Pascal Gust - Jan-
Hendrik Kinder - Hendrik Schnitzler - Marvin
Laue - Fabian Klingebiel - Tolga Cirak - Leo-
Maximilian Klingenberg - Johannes Pooch
Trainer: Thorsten Frewert, Fabian Sauer

Nach dem Erfolg der Vorwoche in Eversen/Sül-
ze wollte Großmoor einen der Aufstiegsfavori-
ten ärgern. Unter dem Strich hat der Gegner auch
einfach nur die Fehler unseres Teams eiskalt
ausgenutzt. Von einer spielerischen Überlegen-
heit, wie man es von einem Titelaspiranten er-
wartet hätte, konnte nicht die Rede sein. Als in
der 5. Minute ein Fernschuss von Lars Galle an
den Pfosten knallte wuchsen die Erwartungen
der Großmoorer Anhänger. Die Gäste aus
Wathlingen präsentierten sich in der Folge wie
bereits erwähnt aber eiskalt. Mit der ersten Chan-
ce erzielten sie in der 11. Minute die 1.= Füh-
rung. Danach parierte Andre Gremmel sehr gut
und verhinderte zunächst einen weiteren Ge-
gentreffer. Nach einem langen Einwurf war Groß-
moor nicht auf dem Posten und fing sich den
zweiten Gegentreffer zum 0:2 in der 35. Minu-
te. Auch Großmoor hatte in dieser Phase die
Möglichkeit ein Tor zu erzielen. Der Kopfball von
Thorsten Goje verfehlte das Tor nur knapp. Es
war kaum zu glauben, aber mit der dritten Tor-
chance erzielten die Gäste in der 40. Minute das

0:3 aus Sicht der Heimmannschaft.
In der zweiten Hälfte sahen die Zuschauer wei-
tere Tore. Zunächst pfiff der sichtlich überfor-
derte Schiedsrichter in der 68. Minute einen frag-
würdigen Elfmeter und Wathlingen führte 4:0.
Nur zwei Minuten später konnte auch der An-
hang aus Großmoor einen Torerfolg bejubeln.
Nach einem schönen Zuspiel von Holger Strü-
ber erzielte Björn Tegtmeier das 1:4 in der 70.
Minute. Das 5:1 für die Gäste durch einen se-
henswerten Fernschuss in der 78. Minute. Den
letzten Torerfolg in diesem Spiel konnte dann noch
mal Großmoor bejubeln. Martin Lamont verwan-
delte eine Flanke von Holger Strüber in der 86.
Minute zum 2:5 Endstand. Am 16.11.2008 reist
Großmoor zum nächsten Auswärtsspiel. Anpfiff
ist um 14:00 Uhr bei TuS Höfer.
Es spielten: Gremmel, Schultz, Goje, Schefer-
ling (62. Strüber), Lange, Galle (62. Tegtmei-
er), Temel, Hilck, Klanz, Lamont und Erdim (75.
Linneweh)
Trainer: Heiko Vollmer und Michael Pohlmann
Betreuer: Carsten Konrad

VfL in Geberlaune: Zwei wichtige Punkte verschenkt
Altherren-Erstligist mit Remis bei TS Wienhausen

Seit Wochen Tabellenzweiter, aber trotzdem im
Abstiegskampf: Für Altherren-Erstligist VfL
Wathlingen ergibt sich ein kurioses Bild. In der
völlig ausgeglichenen Liga stellen die Kali-Kicker
zwar rein statistisch das zweitbeste Team, ha-
ben aber zum souveränen Spitzenreiter SG Nien-
hagen/Altencelle sieben Punkte Rückstand - zum
Letzten SG Hohne/Ummern sind es nur fünf ...
In der Partie bei der TS Wienhausen haben die
Wathlinger beim 2:2 zwei wichtige Punkte ver-
schenkt. Der VfL hatte über die gesamte Spiel-
dauer die besseren Torchancen und zeigte
teilweise ansprechenden Kombinationsfußball.
Nichtsdestotrotz ging die TSW durch einen

Sonntagsschuss genau in den Giebel in Füh-
rung. Nach einem schönen Spielzug über Jens
Ehrenberg und Holger Meißner erzielte Oliver
Schreiber den überfälligen Ausgleich. Das-sel-
be Trio war nach der Pause auch für den Füh-
rungstreffer verantwortlich. Oliver Schreiber
spielte Holger Meißner frei, der passte in die
Mitte auf Jens Ehrenberg, der die Pille über die
Linie drückte.
Der VfL war nun eindeutig auf der Siegerstra-
ße, schubste sich aber dann selbst von selbi-
ger. Udo Friedens verursachte völlig ohne Not
einen Elfmeter - und es stand 2:2. Beide Mann-
schaften hatten noch jeweils eine Großchan-

ce zum Sieg, die blieben aber ungenutzt.
"Nach der 2:1-Führung hat wirklich nichts dar-
auf hingedeutet, dass wir hier nur einen Punkt
holen. Das ist natürlich bitter. Wir dürfen uns
vom Tabellenbild nicht blenden lassen und
müssen die Augen nach unten richten. Sonst
kann es in dieser verrückten Liga ganz schnell
ein böses Erwachen geben", resümierte Sport-
direktor Peter Wißotzki bei der Spieltagsanaly-
se beim Klosterwir t in Wienhausen einmal
mehr rasiermesserscharf.
Die Wathlinger haben nun ein schweres Heim-
spiel vor der Brust. Am Sonnabend, 15. No-
vember, ist um 14.30 Uhr die SG Südwinsen/

Meißendorf zu Gast im dann
wieder rappelvollen Stadion an
der Kantallee.
VfL Wathlingen: Mirco Engel - Jens Sarna -
Jörg Kuley, Jörg Wilde - Jens Riefenberg, Dirk
Pavel, Oliver Schreiber, Michael Silber, Uwe
Kriegsch - Holger Meißner, Jens Ehrenberg /
Stefan Gust, Tors-ten Schaaf, Frank Weislowski
(Ach, da war ich also am Sonnabend ...).
Trainer/Betreuer: Holger Meißner, Peter Wiß-
otzki, Dirk Putensen, Elke und Frank Bostel-
mann.
Verantwortlich für den Inhalt: Medien- und
Kommunikationszentrum Altherren

Die Zeiten sind weiterhin Mittwochs
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr für Kinder ab
3 bis 5 Jahren, sobald sie ohne Eltern
zum Turnen gehen.  Die zweite Gruppe
findet von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr für
Kinder ab 5 Jahren statt. Die Stunden sind
weiterhin  in der Sporthalle der Grundschule.

Zum ersten Beschnuppern  und Turnen
treffen wir uns am 5. November 2008
um 15.00 Uhr in der Sporthalle.
Wir hoffen und freuen uns, wenn alle Kin-

der trotz der langen Wartezeit wieder dabei
sein können.

Eure Abteilungsleitung
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I. Herren des VfL setzt sich auch mit dezimiertem Kader gegen Verfolger Firat Bergen durch
Im zweiten Spitzenspiel in Folge prä-
sentier te sich die Leihbacher-Elf
wiederum von ihrer besten Seite.
Auch wenn man weitere Ausfälle
kompensieren musste, zeigte die
Mannschaft eine geschlossene und
kämpferisch starke Leistung.
Auch diese Woche konnte man im
Vorfeld über die Aufstellung der Blau-
Weißen nur spekulieren, da VfL-
Coach Leihbacher neben den Lang-
zeitverletzten nun auch noch auf Toni
Zwarg und Fabian Höhn verzichten muss. In
der kommenden Partie gilt es zudem noch den
Ausfall von VfL-Stürmer Marcel Döhrmann
auszugleichen, da dieser mit einer roten Karte
des Feldes verwiesen wurde. Obgleich dies
gegen den Mitfavoriten Firat Bergen keine leich-
te Aufgabe war, zeigte sich die Mannschaft des
VfL von Beginn an entschlossen und zielsicher.
Aus einer sicheren Defensive heraus versuch-
te man die Gäste etwas kommen zu lassen,
um dann durch das schnelle Angriffsspiel ent-
scheidende Akzente zu setzen. Die erste ent-
scheidende Situation ergab sich jedoch auf Sei-
ten der Gäste. Ein allen Beteiligten unerklärli-
cher Strafstoß wurde den Gästen bereits in der
20. Minute zugesprochen. Bei der Chance auf
eine frühe Führung scheiterte Firats Torjäger
Fadil Yavsan jedoch an VfL-Keeper Daniel Brun-

ne. Davon angetrieben erhöhte der
VfL den Druck nach vorn. In der
28. Minute setzte sich Maurice Prö-
ve auf der rechten Seite gekonnt ge-
gen seinen Gegenspieler durch und
flankte vors Tor des FC. Weder die
Verteidiger noch der Torwart der
Gäste konnten die Situation ent-
scheidend klären. Nutznießer war
Melvin Adekunle, der am schnells-
ten schaltete und somit das 1:0 für
die Blau-Weißen erzielte. In den

kommenden Minuten gestaltete sich die Par-
tie wiederum sehr ausgeglichen. Noch vor der
Halbzeitpause war es jedoch erneut der VfL,
der einen weiteren Treffer erzielen konnte. Nach
einer sehr guten Hereingabe von Jens Sarna
war Hakan Gören zur Stelle, um diese Vorlage
zu verwandeln. Auch hier machte die Hinter-
mannschaft des FC keine gute Figur.
Mit der Führung im Rücken setzten die Blau-
Weißen die Gäste auch in der zweiten Halbzeit
weiter unter Druck. Nach einem Foul an Marcel
Döhrmann im Strafraum des FC erhielt der VfL
in der 47. Minute einen Strafstoß. Diesen ver-
wandelte Hakan Gören sicher zur 3:0 Führung.
Nur zehn Minuten später baute Kai Meyer die
Führung der Wathlinger aus. Jens Sarna über-
lupfte die Mauer des FC bei einem Freistoß. Kai
war zur Stelle und setzte aus dem Lauf zu ei-

nem Volleyschuss an, der für den Torwart un-
haltbar im langen Eck einschlug. Bei dieser rich-
tungweisenden Partie konnte der VfL froh sein,
dass man sich bereits eine 4:0 Führung erspielt
hatte, denn in der 62. Minute musste VfL-Stür-
mer Adekunle den Platz nach einer unnötigen
gelb-roten Karte verlassen. Nur 7 Minuten spä-
ter folgte ihm Stürmerkollege Döhrmann direkt
mit rot. Der VfL war somit, wie in der letzten
Woche, nur noch mit neun Spielern auf dem
Platz. Die machten ihre Sache aber nach wie
vor gut. Auch in dieser Begegnung konnte der
Gegner keinen klaren Vorteil aus dieser Über-
zahl erzielen. Nachdem auch der Kader des FC
in der 85. Minute um einen Spieler mit der di-
rekten roten Karte dezimiert wurde, ergab sich
nur noch eine erwähnenswerte Szene. Mit dem
Schlusspfiff bekamen die Gäste erneut einen
Elfmeter zugesprochen. Zwar war VfL-Keeper
Daniel Brunne bei diesem Versuch erneut am
Ball, konnte ihn jedoch nicht entscheidend ab-
wehren, so dass er dennoch den Weg ins Tor
gefunden hatte. Die Bergener haben damit
lediglich etwas Ergebniskorrektur betrieben,
mussten sich in dieser Begegnung aber klar
geschlagen geben. Somit konnte sich der VfL
ein kleines Polster auf den direkten Verfolger
erspielen und weiterhin die Jagd auf den Tabel-
lenführer TuS Bröckel fortsetzen.
Die Blau-Weißen erzielten damit einen wichti-

gen Sieg im Rennen um die Tabellenspitze. In
den kommenden Wochen stehen nun weitere
entscheidende Par tien gegen vermeintlich
schwächere Gegner an. Gerade hier muss die
Mannschaft zeigen, dass sie ein Recht hat oben
mitzuspielen. Als erstes muss man sich dazu
im Derby mit dem SV Großmoor messen. Der
TuS Bröckel muss sich zu Gast beim weiteren
Verfolger SV Altencelle beweisen, bevor der TuS
dann im direkten Duell mit dem FC Firat Bergen
steht. Einen sehr guten Job erledigte dieses Mal
Abwehrchef Jens Sarna. Durch seine Sicher-
heit und mit klaren Anweisungen an seine Mit-
spieler erfüllte er seine ihm übertragende Auf-
gabe mit Bravour. Zudem schaltete er sich, nicht
nur bei Standardsituationen, ins Angriffsspiel
des VfL ein und konnte so zwei der vier Treffer
seiner Mannschaft vorbereiten.
Für den VfL spielten: Daniel Brunne, Jens Sar-
na, Gregor Milo (35. Lars Felton), Manuel Geb-
ler, Sven Baumgart, Christian Salomon. Mauri-
ce Pröve, Kai Meyer (80. Björn Schröder), Ha-
kan Gören, Marcel Döhrmann (69. rot), Melvin
Adekunle (62. gelb-rot)
Ergänzungsspieler: Patrick Platte, Marcel
Schleinschock, Jens Riefenberg, Friedhelm Eilts
Trainer: Andreas Leihbacher
Co-Trainer: Alexander Kühn
Betreuer: Friedhelm Eilts, Klaus-Dieter Seifert,
André „Nase“ Schwarz

NIENHAGEN. Dieses Jahr stand
der organisatorische Teil im Vor-
feld zu dieser Veranstaltung un-
ter keinem guten Stern; erst wur-
de ein zugesagter Nutzungster-
min der Grundschulsporthalle in
Nienhagen zurückgenommen -
und als ein neuer Termin gefun-
den war, scheiterte das Ganze
kurzfristig dann doch noch, weil
widererwarten der Bürgermeis-
ter der Gemeinde Nienhagen
höchst persönlich die Erlaubnis
zur Nutzung des nahegelegenen
Jugendzentrums als Übernach-
tungsstätte (für unsere weit an-
gereisten Karatekas) verweiger-
te. Es musste daher in letzter Mi-

nute umdisponiert wer-
den und zeitweise war zu
befürchten, dass das
Event dieses Jahr nicht
stattfinden kann. Doch
dann fanden wir Unter-
stützung in der Gemein-
de Wathlingen – dor t
konnte das Jugendzent-
rum genutzt werden und
passend zu noch mögli-
chen Veranstaltungster-
minen war dann auch die
Nutzung der Sporthalle
am Schulzentrum Wath-
lingen möglich. Vielen Dank
nocheinmal an diejenigen, die
uns unterstützt haben. WATHLIN-
GEN. Neben Teilnehmern aus un-
seren befreundeten Karate-Dojos
aus der näheren Umgebung

(Burgdorf und Isernhagen) konnten wir
dieses Jahr erneut unsere Siegener Ka-
ratefreunde begrüßen! Unsere Gäste aus
Siegen trafen bereits am 24.10. ein und
beim Abendessen im Wathlinger Schacht
bzw. in gemütlicher Runde danach konn-
ten   erste Kontakte geknüpft bzw. alte
wieder „aufgefrischt“ werden. Am
25.10./ 26.10. wurde dann zusammen
trainier t. Neben Sensei Karin Hähner
konnten wir dieses Jahr erstmalig Sen-
sei Thorsten Albrecht (3. Dan) vom Dojo
Burgdorf als Trainer gewinnen. Allen Ka-
ratekas wurde dabei etwas geboten und
neben densportlichen Aktivitäten kamen

„Spieler des Tages“
Jens Sarna

VfL Wathlingen E-Jugend II

SV Nienhagen II - VfL Wathlingen II 1:3 (0:3)
Das erste Mal war die Truppe komplett. Schade
das dies in den ersten beiden Spielen nicht so
war. Im letzten Spiel der Hinrunde ging es zum
Ortsnachbarn nach Nienhagen. In der Anfangs-
phase taten sich die Blau-Weißen noch ein we-
nig schwer. In der 12. Minute sorgte dann aber
Tay-Justin Hahn für die 1:0 Führung. Kurz dar-
auf erhöhte Sedat Akyol auf 2:0. Das 3:0 ließ
dann auch nicht mehr lang auf sich warten.
Sedat bereitete diesmal mit einem schönes Pass
das Tor durch Tay vor. Im ersten Durchgang
spielte die Mannschaft einen starken Ball.
Besonders die Abwehr stand sehr sicher. Die
einzigste SVN Chance parier te Lucas Laar-
manns mit einem tollen Reflex. In der Offensive
sah das Spiel auch gut aus, jedoch hätten es
noch ein,zwei Tore mehr sein könne. Aber man

scheiterte, wie z.B. Lauritz Kuhlmann mit einem
Weitschuss, immer wieder am starken SVN Tor-
wart. Die 2. Halbzeit hatte dann kaum noch Hö-
hepunkte. Der VfL spielte das Ding locker zu
Ende. In der Abwehr ein wenig zu locker, so-
dass Nienhagen mit dem Schlusspfiff doch noch
das 3:1 erzielte. Am Ende aber ein verdienter
Erfolg. Damit schließt die 2. E-Jugend die Hin-
runde als Dritter ab und qualifiziert sich somit
für die Höherklassige Staffel. Spieler des Ta-
ges: Die Mannschaft - Ist das Team komplett,
ist die Truppe nur schwer zu schlagen. Es
spielten: Lucas Laarmanns - Lauritz Kuh-
lmann - Mehmet Can - Niklas Reinsch -
Moritz Lutter - Fynn-Ole Lietz - Sedat Aky-
ol - Caleb-Dorian Downing - Tay-Justin Hahn
- Justin Duvernoy. Trainer: Fabian Sauer

VfL Wathlingen 2. Herren Fußball

Punktspiel vom 09.11.08
Firat Bergen 2 – VFL Wathlingen 2 = 5:1
Was ist nur aus der 2. Herren geworden...?
Mit gerade mal 12 Spielern fuhr die Zwote nach
Bergen zum Punktspiel,wobei 2 angeschlage-
ne Spieler,sowie ein Alte Herren Spieler und der
Trainer selbst das ganze Spiel durchspielen
mußten. Zu allem Überfluss verletzte sich auch
noch Max so schwer,das Er ausgewechselt und
ins Krankenhaus gefahren werden mußte. Auf
diesem Wege nochmal gute Besserung im Na-
men der Mannschaft. Die Vorzeichen standen
natürlich vor dem Spiel nicht zum bestem,doch
wollte man sich so gut es ging aus der Affäre
ziehen. Die Spieler ,die an diesem Spiel teilnah-
men, haben sich wort wörtlich den ,,Arsch“ auf-
gerissen und versucht gegen den Tabellenzwei-

ten zu mindestens nicht abgeschlachtet
zu werden. Das einem nur die Spieler leid
tun, die sich wirklich für die Mannschaft
aufopfern und die Spieler die verletzt, ver-

hindert, oder was noch nicht einmal bei
der Mannschaft abmelden können zeigt den

momentanen Charakter der Leute. Vielleicht wird
nach der Winterpause die Zwote ein neues Ge-
sicht bekommen, denn es wird sich auf jeden
Fall etwas ändern, denn so ist der Abstieg ga-
rantiert... Zum Spiel selbst ist zu sagen, das sich
die Mannschaft, die auf dem Platz war, keinen
Vorwurf machen muß, heute das Spiel  verlo-
ren zu haben, denn gegen einen übermächti-
gen Gegner aus Bergen kann man schon mal
fünf Stück bekommen. Das einzige Tor erzielte
Mirco in der Zweiten Halbzeit zum 5:1 Endstand.
Das es zur Halbzeit schon (nur) 3:0 gestanden
hatte zeigt, das die gesamte Mannschaft in der
2. Halbzeit nur noch 2 Gegentore zuließ, ob-
wohl einige gar nicht mehr hätten weiter spie-
len können, sich aber in den Dienst der Zwoten
gestellt haben um die Mannschaft nicht alleine
zu lassen. Dafür meinen Respekt !!! Natürlich
war Patti mal wieder Derjenige, der dazu bei-
trug, das die Niederlage nicht noch höher ausge-
fallen ist. Spieler des Tages gibt es nicht, denn
das war heute die ganze Mannschaft.

Gute Stimmung auch  in
den Trainingspausen. Im
Vordergrund: Pitu Gupta
und Jörg Helms.

Auch das Aufwärmen kann
offensichtlich Spaß machen
(Training ab 6. Kyu bis Dan).

Jens Steinmetz (links)
und Pitu Gupta beim
Partner-Training.

Man kann förmlich den
„imaginären Gegner“ sehen.
Jörg Helms (rechts) voll
konzentriert bei der Kata (in
einer Kata werden
Einzeltechniken nach einem
definierten Ablauf ausgeführt).

Jedes Karatetraining be-
ginnt und endet traditionell
mit einer kurzen Meditation
(im Vordergrund: Sensei
Thorsten Albrecht).

die „außersportlichen Aktivitäten“
ebenfalls nicht zu kurz; die Fete am
Samstagabend, ein Highlight der
Veranstaltung, war wieder ein Er-
folg. An dieser Stelle bedankt sich
der Vorstand bei den engagierten
Eltern und Aktiven für die Mithilfe;
zudem Glückwünsche an diejeni-
gen, die im Verlauf des Karate-Wo-
chenendes die Kyu-Prüfung erfolg-
reich absolviert haben. Weiter so!
Oss! Weitere Fotos, u.a. auch vom
Karate-Wochenende, sind auf un-
serer Website (www.bushido-
wathlingen.de ) in der Bildergalerie
veröffentlicht.

Bushido Wathlingen e.V.

„Wathlinger Karate-Wochenende“ (25. – 26.10.08) - das Engagement hat sich gelohnt!

Gruppenfoto nach dem Sonntags-Training. Ganz rechts: Sensei Karin Hähner.



NEU
„Oma’s Sonntagsessen“
jeden Sonntag ab 12.00 Uhr

40m2

Raucherzimmer

Braunschweiger
Str. 41

Eicklingen

Wir sind für Sie da:
Mo. – Fr. 10.00 – 22.00 Uhr
Sa. u. So. 11.00 – 22.00 Uhr

4-Gänge Weihnachts-Menüs
am 25. & 26.12. jeweils um 11.30 Uhr und um 13.30 Uhr

Um Reservierung wird gebeten unter 0 51 44 / 49 51 51 1

ab sofort leckeres Gänseessen
Tel. 0 51 44 / 49 51 51 1
Inh. Frank Heise

Wir sind die Partner:

ALOIS DANIEK & SÖHNE
Inh. Hans-Günther Daniek

AUTOMATEN-VERTRIEB SEIT 1933
Bessemerstr. 17 · 30177 Hannover

Im Dienste der Gastronomie

GETRÄNKEFACHHANDELSGESELLSCHAFT
... wir bringen mehr als andere

Harburger Str. 95 · 29614 Soltau · Tel. 0 51 91 / 98 00 - 0

Nienhagen: Schafstallweg 5 ·  Tel.  33 13
Wathlingen: Am Bohlkamp 16a·  Tel. 82 71

bis 18.00 Uhr

Adventsausstellung

Samstag & Totensonntag
bis 15.00 Uhr

in Wathlingen und Nienhagen

Floristische Werkstücke
mit Elegance und Raffinesse!

Adventsausstellung




